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Falsche NervosiM.
<*„ -inem  Teil » der Dresse wird dem Erstaunen

darWer Aufdruck vergehen, dah die RmchsreLrerung
«achnichi an die Beantwortung der Noten der wns
Npttnächte des Versailler Vertrages herangegangen
K Man berechnet, datz Frankttich und Belgien
6- Mai geantwortet haben, und datz ^ nger
die englische Antwortnote nunmehr auch iangei

10 Tage vorliegen. Das ist durchaus richtig. D e
Kritiker der Regierung hatten auch recht, wenn I
in der schwierigen Zeit mützlg verharrte. Man darf
Z >er mitMtem Grund annehmen. ^ tz dwd ^ tsche
Antwortnote in rhrem sachlichen Inhalt Ŝ e^ mArbeit ist. Aber vor ihrer endgültigen Fertichreuung
wir es doch wohl nötig, die Bildung des englischen
Kabinetts abzuwatten. Die Nachrichten, datz m n
London gewisse Rückfragen halten wolle, sind zwar
dementiert worden. Man kann auch annchmen, da«
formelle Rückfragen nicht ergehen, ^wmerhm wlro
der fliertrastellungunserer Note eine gewisse Fühlung-

vorausgehen müsien. Das . ist Nicht
nur eine politische Loyalität , sondern auch eme sach¬
liche Notwendigkeit. Das englische Käbrnett kannst <h
über  keineHaltung in derReparatlonssrage erst schlüssig

dem Dies« GZahr kann sich Deutschland unmöglich

ßU£8ftft richtig, datz unsere wirtschAlichen Schwierig¬
keiten in den letzten Wochen gewaMen sind Nichts
wäre oerhänMisvoller , als wenn man sich die gingen
Eha ^ Tatsachen verschlietzen wollte. Der Dollar
hat abermals eine peinliche Steigung nach oben er-
Fren . und die Preise scheinen wieder ans der ganzen
Linie in Bewegung gekommen»u sein. Aber alle bis-
beriaen Erfahrungen beweisen auch, d-ah solchen Pemo-
den der Nervosität eine gewisse Ruhe folgt . Die Reicĥ -
stvuk bat mit ihren Etützungsmitteln jetzt zuruckge-
LenE?  hat auch wenig Zweck in Zeiten elemeii-
tarer Äufwärtsbewegungen in den Devisen und̂ ,n den
Breiken den Korrektor spielen zu wollen. Dieser Zeit-
punkt muh mit Ruhe und überlegener Klugheit abge-nwrr+ot morden. Die Regierung hat ausdrücklich zuge-
saat dah sie die Stützungsaktion sortsthren will . ^hre
Mittel gestatten ihr durchaus, den versuch vom Fe¬
bruar zu wiederholen. Wenn die fetzrge Panikstim¬
mung adgeflaut fein wird, ist der gegebene Zeitpunkt
kommen Aber es wäre doch immerhin möglich, dah
Mht nur eine Beruhigung, sondern auch eme Ab-
slauung von selber erfolgt. WAen denn sewifle Wirr-
slÄastskrerse. die wahrhasti'g nicht zu den solidesten ge-

immer wieder das Schauspiel eines Dämpfers
erlaben der fie doch auch in ihren Interessen empfind-
i^ ^ riibrt ^Kehrt freilich die Bösinnung nicht zuruck,KS J5$  oSSB übrig, als den Versuch zu

^ Spekulanten sollten bedenken, datz ge-
Markstande die Regierung

mit Gold um so mehr vermag, je weniger die Mark
Nun kann es aber gar keinem Zweifel unter-

vr Zeitpunkt einer erneuten Markbesierung
- SÄ . ®fÄ £ » « k°mmt obet Mt Me

der Reichshank erzwungen werden2f ?E !5m *K£ t viel geeigneter ist als de
Deridde der Panik, die politisch noch so

k̂ ^ ick̂ estesaett wird durch die traurigen Vor-

ffÄte ÄS
S *' LP ” 'i . «»«toen , datz bi« ffitur* .

JlÄSS » feWWen- Wir »l-mi «.
SS . K L Wi (fie Regierung in der Fixierung

datz die jhr Angebot hinausgehen
einer bestimmten Z ff ^ ^ wir in dieser Hinsicht
vov̂ öte  mihverstanden worden find. Das deutschevon derEntente mitzv ri >̂er Nennung von
Z^ LSk ^ f/oldma? sondern enthielt einen
b? Milliarden Goldmarr,̂ , ^ schreiben vielleicht
elastischen Faktor, unserer Antwort sein würde.

SA fteS hat man im Ausland
Auch hinsichtlich der ^ entsprechenden Be-
öu dem Text unserer . « w in seiner
§ ^ °orte ? ^ Ä ^ en Ministerpräsidenten gab. Jetzt
Rede vor den deutschenM ^ urtb deutlich sagen
tmtb man noch emnta ânaebotene Garantien über-
musien dah die von uns °ng übersehen, dah
aus weitgehend waren. J ™ n in  Wahrheit die
bie 3 -4ft0e SesetzlicherM tznw ^ rhaupt geben kann,
grotzte Garantie darstellt, konkret noch anführen,
Aber darüber hinaus kann m ^ eihödienst bereitzu-was wir Äs Garantie für den -anre^

stellen gedenken. Ob in dieser S 'E ? ^ o? 2l ^
Eisenbahnüberschüsse genannt werden, oder ob man ge
wisse.bestehende oder zu schassende Steuern Ar me
Sachwertebesitzer anführt, ist eme rerne Z 8 »
keitsfrage. An sich bietet die englischeNoteinr ^ -r
Begrenzung auf die Reparationsfrage dre besten
knüpfungspunkte. Zu überlegen ist "btt ^
der Vorschlag der Internationalen SaäD s M
kommission nicht erneut wrederholt we Nbneiaung
Art wie England hier der smnzosischenAdneigmig
nachgegeben hat, bedeutet emen M'tzerfotg sü
einigten Staaten . Lloyd George ^ t d s b«
herwusgesühlt, und er hat auch sestgestellt, ^
Anregung einer so grohen und Frankreich so ft -undstch
gesinnten Macht unmöglich als eine Derletzung
französischen Würde bezeichnen kann. SeW m Frank
reich haben sich Stimmen erhöben, dw jene«JSegmlen
des Staatssekretärs Hughes nnt vem^stmcren SystE

Lr ? A ' w! hkSL datẑ d̂ seEa ^ erstätzdigen-
5S%  SÄ 'Sfts .;
tafli  CutachL S ? € Ä
anerkannte. So bestehen ftir die douMe Antw«rt ver¬
schiedene Möglichkeiten, und man darf sicher sein, vag
sie nicht ungenützt bleiben!

Die Unruhen im Ruhrgedret._ . . ar,r. mtxTf

s»? Z - LLSMnoch zablrerche Geschäfte «evlund er  t. Au x y=
zirken strömen unsichere Elemente herbe:. Lre oiiei

^ °Dortmund.° Ä M°i.^ Gestern vonnittag « Achten am

^ Dortmund. 25. Mai. Im AmtsbezirkL a ng en dr ee r
an eine Ver-

Begiun der Besprechungen mit den Parteiführern,
«erlin 26 Mai Heute beginnen die Besprechun-

aen des Reichskanzlers und des mit
den Führern der Parteien  über die Grund-
züge  der deutschen Antwortnote aus d,e alliierten

d°°Ln . ^ LE7 ? Lb -, °iv .ng «i*«« neu««
deutschen Schrittes in Verfolg bet allnerten Rote fan¬
den gestern innerhalb der Rekchsregleru  g
verschiedene Besprechungen statt, die auch beute so
gesetzt werden. Ein abschlietzendes Ergebnis d es« Be-
svreckunaen ist noch nicht vorauszusehen. Auch über
die Form, die der neue deutsche Schritt erhallten wird,
ist endgültig noch nichts beschlossen.

308 « Male MlrilMW Wmm.
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N , MMerand die. DemMwn̂ s

KÄS Bm MW nach emerHqtten DiskMwn^
SÄft7n Kesm  Wen .üz;

ist wahrscheiläich. dah die Kommunisten vor die ordent-
i i cb« n G e r i ^ Havas verbreitet über die durck die
EntZeiduns des Senats ges-baiiene Lage folgende offen¬
bar tzl! 5.ffä8te Mttteffun̂ ^ an  b bie  Demiflion^di« ihm

^"̂ d̂er Änsübt"ist. dah die allgemeine Politik der

standvunkt gestellt. ^üA„i« ung haben. Es habe sick ledig-
keircrlei voummen - ^ das das Vettabren gegen
UH darum stt>andetYMMneae K ^ ^ ^ ^ enensericht
die Kommun!-tm vorauszusehen. dah in ganz kurzerstatinnten soll. US i« cin̂ T Interpellation
Frist der « enat sKmeitts berufen sein werde. PoincarL
aeoenWor̂ !ne SalMn? .um.Ausdruck zu bringen, die nie-
^ "̂Am̂ Aberd̂ seî ^ ^ rückt̂ im Umlaut gewesen, dah

schoffenenLag Provinz und Elsah-Lothrinsen aui-sei nickt zutreffend: denn da
suickieve ?. bleibe , werde in dem Programm der
Tffe keinerlei Veränderung eintteten.

Die französisch-belgische Ministerzusammenkunft
^ ' verschoben.

25 Mai. lAgence Belge.) Da der MinisterBrunei, -o. und das Bett hüten muh. wrro
i?î »-redvngi die zwischen ihm. dem Minister TbMnrs

und Poincars am Sonntag statffinden sollte, auf einige Tage
verschoben.

streiken  seit beute sämtliche Zechenanlagen. ^
wurde gestern eine Anzahl,Z«ben rm Amchluh»-, ------

b  IÄ7Sn“ 6ÄÄÄ1SÄ

^eine Serabsetzung der Preise vor allem für ^ bensmurer

SmwssÄS KV
Mnziska .̂ wo die Belegschaft aus Furcht vor Terror mckt

°'^ Ee!stnki!ch-n, 25. Mai. Um ^ / ^ r^ 0^ vormittag
K- 8 LL 7« ? Ä SttLnden über die
au- YraÖeÄ §  akbliL L

öcmfiC ftcutißcn 2ci005
gen statt? — Im Landkreis  i >amm Ut  bre DeleÄckaftSet Zecke Sockten" beute morgen mckt eingesabren. Es ist
mit einer Äusdebnung des Stteiks zu rechnen. In Ae ck
lingbausen  blieb bis lebt alles ruhig.

Münster 25  Mai . In Eelsenkrrcken, , rmucden
gestern erneut die Lebensmittel̂ eschäste lundert.
M Zecke.Konstantin der Erohê 3 und 4 wurde von den
Kommunisten stillgelegt. . .

Im Landt re i s Do r tm u,nd ist es ^ L°E des
c-Kerlobn" bei

_ _ heute zu den
T̂ stieikÄchm' AeLen ..Borusffä'. ..Germania" und

..Holland" gezogen, haben dort die Televhonzentralezer-

Tages »u mebttackHR u beiijrYnß 'ean den gestrigen Unruhen auf der Zecke..Neu-Z>erlovn
Lütgen-Dortmund, beteiligten Aufruorer ünd beutê zu

von

Fh°rer"d°r e i'̂ o fe '7nd"meb̂ re P̂erlte « m Auf der
Zecke Viktor" gelang es der Polizei ohne Gebrauch der
äckuhwaife die radaulustisen Elemente, die stch schwere Aus-
^eitur gen gegenüber den Arbeitswilligen haben zuschulden
kommen lassen? ron den Zechenanlagen s u ver treiben.qj • votn  plrptl Aitf%i>r (S«0Tlt5 ttt SöHllÖ ^^
S )u wo aus sich ein Trunv Streikender auf dem.Wege zu den
Zechen. Schwerin" und . Erin" befand, war die Polize, im
allgemeinen durchaus Herrin der Lage. . ^ ^In Bochum ist cs im allgemeinen nochruh lg. m̂ui
ist ein Zuzug auswärtiger kommun, stifch er ElMbntey . a.
aus Eelsenkircken. festgestellt worden. Sre ündd '̂-ch grüne
A bzei ckren . wie Särkerten. Kragen und Litzen, errenni. u...

Keine Erlaubnis zur Entsendung von SchutzpoUzei.

SW"L.> « HSä,des RubrseLietes erdobene Vorstellunq em * « « » » »

Erluchen'wettergelttttt wuÄe bat es a^ ttebnt dw Erstmd-
B  SiSÄ SÄ

SS» SS bklSffii  ju ! einenburt« ««» S»«d»M»-i
und Beamten nackzuiuchen._ ^

Eine neue Ergänzung der Sanktionen.
25 Mai Nock einer tzavasmeldung aus Koblenz, . darrs. -». wla . Rbeinlandkommisslonrm Ernver-

mit General Degoutte belcklosfen. in SabowgefalleniSition des nötigen Personals und
«» s 1 für die Wiederherstellung der zerstörten

te r i a I r̂ ,y. ü̂ckcn und dergl. zu gestatten. In der
erklärt Savas . diese Wiederherstellungsarbeiten

^ĉ Vinê neue Ergänzung der Sanktionen, deren Kosten voll
^Lasten der deutschen Verwaltung fielen, da .die Zerstorun-
gen von deutscher Seite vorsätzlich begangen wurden.
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Sie WMaffe in Brr stnnzMen Snmaet.
Paris . 25. Mai . Die Kammer  setzte beute die Debatte

über die Beratung der Ruhrkredite fort.
3u Beginn der Sitzung ergriff der Abg . Derriot  das

Wmt . In demselben Augenblick betrat der Abg . Cachin
(Komm .) den Sitzungssaal . Die kommunistisckm Abgeord¬
neten schrien : ..Amnestie !" , und begrüßten . ihren Führer.
Die rovalistrschen Abgeordneten riefen : ..Nieder mit dem
Senat !"

Abg . Hcrriot sagte . Deutschland sei während des Krieges
nicht besetzt gewesen und die Alliierten batten ihm ernen
großmütigen Waffenstillstand zuerkannt . Trotzdem habe . es
nichts unternommen um sich von seiner Sckml-d zu befreien.
Es bat nickt einmal die nötigen Steuern angenommen , ra
sogar die Steuerhinterziehung ermutigt . (Der Abg . Cachin
ries dazwischen ' ..Wie bei uns !" ) Auf der Konferenz von
Bans habe England der Beschlagnahm « von Mandern
keineswegs abhold gegenübergestanden . Herriot stellte im
weiteren Verlauf seiner Rede nochmals fest, daß Pmncars
im Finanzausschuß von

greifbaren Pfändern Deutschlands
gesprochen habe . Er erklärte auf die ZwischenrufePom-
cares wie folgt : Ihre Erklärungen stimmen genau mit den
Gefühlen überein , die wir oft rum Ausdruck gebracht haben,
nämlich , daß wir die Lösung der Reparationsfrage nur durch

_̂ otn internationales Abkommen  für .. möglich
kalten . (Poincarö rief dazwischen : „Das ist eine Prämie sur
die Räumung !" ) Herriot ffrbr fort : Ich gehöre „zu demenigen.
die glauben , daß diese Frage sobald wie möglich beendet
werden muß . (Beifall links .) Er verkenne keineswegs die
nationalistischen und kriegerischen Kundgebungen Deutsch-
larcks . namentlich in Bayern,  das wieder ein « Monarchie
werden wolle . Aber die demokratische sackstsche Regierung

. habe sich für die Äusfiibrung der Revarationsvervflichtungen
ausgesvrochen und im Reichstag hätten Redner verlangt ',
daß Deutschland den Betrag für den Wiederaufbau bezahlen
müsse. Wir müssen , so rief der Redner aus . uns hüten , alle
Elemente zu fördern , die Deutschland und Preußen entdemo-
kratisieren wollen.

' Der nächste Redner war der elsässische Abg . OberkirS.
der erklärte , man muffe im Ruhrgebiet - leiben . bis der gross
Konflikt zwischen Deutschland und Frankreich gelost sei.
Wenn Frankreich niM handle , werde es der Besiegte sein
und Deutschland den Nutzen des Siegers zu erlangen trachten.

Abg . Cassaignac - Goyon  glaubt nicht daran , daß
es zwei verschiedene Deutschland gebe . Es gebe nur ein
Deutschland , dem man kein Vertrauen schenken könne.

Der elsässische Abg . B r o g l i e erklärte , mit Rosenbevg
im Ministerium des Äußern werde man niemals zu einer
friedlichen Lösung kommen . Denn Rosenberg sei der Urheber
des schlechten Geistes der deutschen Minister.

Eine Rede Audr6 Leftzores.
Baris , 25. Mai . Auf einem Bankett der Bereinigung

der Reserveoffiziere von Lyon hielt der ehemalige Kriegs-
minister . Abgeordneter ÄndrS L e f e v r e . eine Rede , in der
er Kritik am Versailler Vertrag  ubche . Die
Lücken dieses Vertrages hätten unvermeidlich die Besetzung
des Rubrgebietes zur Folge gehabt . Der Redner versuchte
dann die Psänderpolitik zu rechtfertigen und erging stch ln
Erwägungen , wie cs Frankreich ergangen wäre , wenn es
von Deutschland besiegt worden wäre . Getreu dem Geiste
des Generals Hindenburg bereite Deutschland eitrigst die
Revanche  vor . Auch Frankreich müsse bereit sein , stch zu
verteirigen . wenn Deutichland die Stunde für gekommen
halte , denn Frankreich selbst werde niemals die Berantwor-
tung dafür übernehmen , die blutige Katastrophe aufs neue
beraufzukeschwören . Um diese Bere ' t ' chast bemühten sich ,die
Reierveofsiziere . die das Genick der Nation in Waffen seien.

Die Untersuchung gegen die Smeets -Attentäter.
Köln , 25. Mai . Im Laufe der Ermittlungen nach den

Tätern , die den Anschlag auf Sm eets  und seinen » chwager
Kaiser  verübt haben , sind Zweifel gewichtiger Art an der
Täterschaft der zurzeit in Untersuchungshaft befindlichen
Personen ausgetaucht . so daß ernstlich damit zu rechnen ist.
daß andere Personen als Täter und Mltwiffer in Frage
kommen . Es wird daher jeder , der irgend etwas zur Auf¬
klärung der Tat bekunden kann , dringend ersucht , unverzüg¬
lich seine Angaben beim Kriminalkommiffariat in Köln an-
zublingen . Außerdem wird darauf bingewiescn . daß die aus
die Ermittlung der Täter aüsgesetzte Belohnung von einer
Million auf fünf Millionen Mark erhöbt worden ist.

Ausweisung Hölleins.

Innern einen Ausweisungsöefebl  gegen ihn er¬
halten hat . _

Die AusnmkvW öet UstorelseMsng.
Berlin . 25. Mai . Der Re i ch sa r b e i ts m in i st e r

wird umgehend mit den beteiligten Kreisen über die
Auswirkung  der im Juni bevorstehenden Brot¬
preiserhöhung beraten und insbesondere ihre Folgen
für den Haushalt der Arbeitnehmer  feststellen.
Das Ergebnis wird den in Frage kommenden Organi¬
sationen und Behörden als Unterlage für . die kom¬
menden Lohnverhandlungen  mitgeteilt.
Der Reichsarbeitsminister ist sich bewußt , daß eine so
starke Verteuerung des wichtigsten Bolksnahrungs-
mittels nicht zu Lasten der Arbeitnehmer gehen darf,
die eintretende unmittelbare und mittelbare Belastung
vielmehr bei den Lohnverhandlungen,  die
infolge der gesunkenen Kaufkraft der Löhne ohnehin
überall notwendig werden , voll abgegolten  wer¬
den mutz. Der Reichsarbeitsminister gab gleichzeitig
mit dieser Verordnung den Arbeitgeber - und Arbeit¬
nehmerverbänden seine Stellungnahme bekannt und
ersuchte die SchlichtungsbeHörden,  dieser Frage
besondere Aufmerksamkeit zu widmen ; ebenso der Für¬
sorge für die Sozialrentner , Kleinrentner , Kriegs¬
beschädigten , Kriegshinterbliebenen und Erwerbslosen,
damit die Einkommen der durch die Brotpreiserhöhung
eintretenden Verteuerung der Lebsnsver-
hältnisfe  angepatzt werden . Der Reichsarbeits¬
minister hat auch hierfür die erforderlichen Maßnahmen
bereits eingeleitet , welche beschleunigt zum Abschluß
gebracht werden , damit die Berechtigten baldigst in den
Bezug der erhöhten Unterstützungen gelangen . Der
Standpunkt des Reichsarbeitsministers wird von der
gesamten Reichsregierung geteilt.

Die Krupp -A . E . wünscht den Wiedereintritt Wiedfelds
Berlin . 24. Mai Aut eine Anfrage teilte die Friedrich

Krupp -A .-G . dem „B . L .-A ." mit . infolge der Verhaftung
eines Teiles der Direktoren mache stch d,e Lucke die durch
den Austritt Dr . Wiedfelds entstanden lei . außerordentlich
stark geltend . Die Firma habe stch. um ihn wiederzuge¬
winnen . an die Reichsregierung gewandt . Es sei aber un¬
gewiß . wann und ob die Reichsregierung dem Wunsch ent¬
sprechen könne ..

Berlin . 25. Mai . In der Angelegenheit des deutschen
Botschafters in Washington Wiedfeld  wird amtlicher-
seits bestätigt , daß sich die Kruovwerke an dre Reichsregle-
,ung gewandt haben , v . Wiedfeld von . seinem Posten m
Washington zu entbinden , da er durch dre Verhaftung und
Verurteilung des größten Teils der Kruovdirektoren für die
Kruppwerke unentbehrlich  geworden sei. Die Reichs¬
regierung hat stch diesen Gründen nicht verschließen können,
vertritt aber auf der anderen Seite den Standpunkt , daß es
im gegenwärtigen Augenblick von wesentlichem Einfluß aus
die Vertretung der deutschen Intereffen und Politik in
Amerika wäre , wenn v . Wiedseld von seinem Posten in
Washington zurücktreten würde.

Einberufung der evangelischen verfassunggebenden
Kirchenversammlung.

Beielin . 25 . Mai . Rach der „Bosi . Zeitung " be¬
schloß der Evangelische Landeskirchenaiusschutz nochmals
die Einberufung der verfassunggebenden Kirchenver¬
sammlung . Der Ausschuß will die Durchführung der
Verfassung mit allem Nachdruck sobald wie möglich
crusführen.
Der neue mexikanische Gesandte beim Reichspräsidenten

Berlin . 25 . Mai . Der Reichspräsident  empfing
heute den neuen mexikanischen Gesandten . Dr . Alvarez
D e l c a st e l l i o. zur Entgegennahme seines Beglaubigungs-

zugesen.

Eine Dollaranleihe für Österreich.
Paris . 24. Mai . Nach einer Meldung des „New Bork

Herold " aus New Bork  teilt das Bankhaus Morgan mit.
daß es den Zusammenschluß eines Syndikats zur Flüssig¬
machung einer Anleihe von 2 5 Millionen Dollar für
Österreich  in die Wege zu lecken beabsichtige . Es ban-
delr sich um einen Teil einer internationalen Anleihe von
zusammen 130 Millionen Dollar.

Hamburg , 25. Mai . Der Internationale Sozi erlisten-
kongreß wurde heute nach Annahme einer Rerhe von Ent¬
schließungen durch Wels (Deutschland ) geschloffen . In einer
Entschließung über Friedensvertrage und Repa¬
rationen  fordert der Kongreß u . a . :

1. Endgültige - Festsetzung des von Deutschland noch ge¬
schuldeten Betrages , der in seinem Gegenwartswert den
wirklichen Betrag der Reparationen darstellt.

2 Die Festsetzung eines Zahlungsplanes,  der mit
Hilfe internationaler Kreditoperationen sobald wie
möglich Deutschland von seiner Schuld befreit und allen
Gläubigern die Mittel , die zu Reparationen not « und.

3. f :en ' Mscbluß von Übereinkommen zwischen den alliier¬
ten Regierungen . sür die eigentlichen Reparatio¬
nen  die Gesamtsumme der erwähnten Zahlungen zu
verwenden . ^ ^ ,

Hamburg . 25. Mai . In . das Erekutrvkomit . ee
der neuen sozialistischen Arve,terinternationale stnd> gewählt
norden - Henderson - (England ) . Bracke ! ( Frankreich ) . Ban-
dervelde (Belgien ) . Troelstra ( Holland ) iBranting (Schwe¬
den ) Dauer (Österreich ) . Mod -gliani (Italien ) . Abramo-
witsch (Rußland ) und Wels (Deutschland ) .

Das Abkommen über die amerikanischen BesatzuiM-
kosten unterzeichnet.

Paris . 25 . Mai . Das Abkommen über die ameri¬
kanischen Besatzungskosten ist nach dreistündiger Be¬
ratung heute nachmittag unterzeichnet  worden,
und zwar für die Vereinigten Staaten von Unter¬
staatssekretär Wadswoorth,  für England von Ar
John Bradbury,  für Frankreich von Tennery,
für Italien von Salvago Raggi  und für Belgien
von Bemelmans. 1

Das Kabinett Baldwin.
London . 25 . Mai . (Reuter .) Premierminister

Baldwin  hat fein Kabinett vervollständigt , das
demjenigen Bonar Laws fast identisch ist . Baldwin
bleibt vorläufig Schatzkanzler . Lord Robert C eci l
wird Geheimer Ratssiegelbewahrer , Johnson Hrcks
Finanzsekretär des Schatzkauzlers und der frühere Se¬
kretär Donar Demos, Davinsohn,  Kanzler des
Herzogtrcms Lancaster.

Die Sommerzeit im Saargebiet.
Saarbrücken . 25 . Mai . Yn der Nacht , vom 26. aum 27.

Mai wird auch im Saargeh , et dre französische Sommerzeit
eingefübrt . Die Zeit im Saargebiet . stimmt daun , wieder
mit der im übrigen Deutschland überein .

Die Lausanner Konferenz.
Lausanne . 24. Mai . Die alliierten . Bevoll¬

mächtigten  kamen heute in Lausanne »n erner außer¬
ordentlichen Sitzung zusammen , um die Antwort auf mu
E rsuchen Alexandris auf Einberufung des
F i n a n z k o m i t e e s für Samstag , u beraten . Angesichts
der Tatsache , daß die bisherigen .Information aus Angora
keine ausreichende Grundlage für dre Einberufung einer
Kommifficnsfitzung bieten , wurde beschlossen. das Komitee
erst nach Eintreffen neuer Informatiken ernzuberufen . Um
aber aut jeden Fall dem griechischen . Wunsche nackzukommen,
soll am Samstagvormittag eine offiziöse Besprechung „der
griechischen , türkischen und alliierten Bevollmächtigten über
das Revarationsproblem und den griechisch-türkischen Kon-

?IiI M (uüotm (£ n 25. Mai . Heute nachmittag batten die drei
alliierten Bevollmächtigten eine Besprechung mit Venr-
z e l o s.  in der sie den griechischen Delegierten auf dre Ge¬
fahren  irgendwelcher überstürzten griechischen Schritte etn-
dringlick aufmerksam machten . Da auch beute keine Komitee¬
sitzungen stattfanden , kann die Konferenz seit acht Tagen als
suspendiert  gelten . Immerhin hat der Beschluß der
Alliierten , am Samstag eine offiziöse Sitzung mit den
Griechen und Türken einzuberufen , eine leichte Ent¬
spannung  der Lage gebracht . Die Griechen und Türken
haben die Einladung angenommen . Die Sitzung soll morgen
nachmittag 3 Ubr statMnden . Einige Bestürzung bat dis
von Havas verbreitete Meldung hervorgerussn . wop " ch dre
Angoraregierung die türkischen Delegierten aufgefordert
haben soll . Lausanne zu verlassen , salls die Griechen die
Reparationen ablehnen - In Kreisen der türkischen Dele¬
gation erklärt man jedoch , daß man nichts von einem der¬
artigen Beschluß wiffe . andererseits ständen die türkischen
Delegierten tn lebhaftem Meinungsaustausch mit der
A ngoraregierun «.

Rurhaus.
Das gestrige 3. Mai - Festkonzert  Wachte eine

Wiederholung der hier schon wohlbekannten .Zweiten Sin¬
fonie (C-Moll ) " von Gustav Mahler . Inseinem fast un¬
heimlich dahinstürimenden Schaffensdrang hat Mahler ein
Lebenswerk hinterlaffen . dessen Höhen und Tiefen stch erst
Sei jetzt nachträglichem Durchmessen mehr und mehr erschlie¬
ßen : nicht alles mag vor dem Urteil strengerer Kunstlichter
die Probe beistehen können : doch der durchdringende Ernst
des Wollens muß bei diesem Tondichter allzeit imponieren.
Hat er es doch selbst ausgesprochen , da « eine Sinfonie schreiben
— das Aufbcmen einer Welt bedeute : und wie er dabei ganz
der Eingebung feines Genius ' folge , affo . daß er bei aller
intensiven „Arbeit " selbst nicht wisse , wie er »u dem Auf¬
schwung gekommen sei . der beispielsweise gerade diese
.Zweite Sinfonie " beflügelte . . . So bietet uns Mahler in

der Tat den Anblick , „eines freien Menschen , der nur auf
sein inneres Gesetz hört " .

Die Zweite Sinfonie " , die im ganzen entschieden volks¬
tümlich und wohlverständlich anmutet , schwankt , ihrem In¬
halt nach , zwischen „absoluter rmd .programmatischer"
Musik Die selbständige sinfonische Gestaltung der ersten
drei Sätze gestattet , aber fordert nicht gerade nähere poetische
Kommentare : erst dos MNale - mit Solo - und Ebopgefang
und der nickt eben söbr «schnrackvollen Bezerchnung „Der
große Appell " — Schrecken . Furcht und Hoffnungen des

jüngsten Gerichts " — veranlaßt unwillkürlich zu Rück¬
schlüssen auf programmatische Bedeutung auch rener voran¬
gehenden Sätze . Auf allzu spitzfindige Auslegungen soll man
da bester verzichten . Genus , wenn mit tm ersten, ..M a ^ tmo
den erschütternden innerlichen Kampf , das Faustisch ^ Ringen
eines „suchenden " Helden miterleben : . rM „Andante den
Ausklong holden Seelenfriedens : im „Scherzo ^ den
noMch beleuchteten , wild -phantastischen Lebensreigen - Doch
— „mitten wir im Leben sind von dem Tod umfansen :
die tiefmenschliche Anrufung des „Urlicht gleitet zum letzten
Satz über : die mahnenden Lboralweiien . dre Posaunen ..des
Weltgerichts , der Zug des Todes , die trostreichen Klange
des Auferstehungschors . — das alles spricht für stch selbst-

Der Gesamteiudruck des so kühn entworfenen Werkes
blieb auch diesmal , trotz der mancherlei mehr nur äußerlich-
dekorativ wirkenden Züge , stark und nachhaltig . Die Wieder¬
gabe war in allem Wefentlichenn von glänzendem Gelingen
begleitet . Das Kurorchester  offenbarte besonders auch
in den drei ersten Sätzen eine vorbildliche musikalische
Difzivlin : die Darlegung der rbythmisck >en Werte und des
kontrapunktischen Gewebes , die klare melodische Linienfüh¬

rung — das alles bezeigte eine seingestufte , sorgsame Vor¬
arbeit . und iM freien Schwung des Vortrags suchten die
Spieler den innersten Gehalt des Werkes zu eMöpfen . Imfinale beanspruchten dann auch di«vokalen Partien dasntereffe . Frau Lully A l z e n - D u r e u i l . sang die An¬
rufung des Urlicht „O Röschen , rot ' — mit ihrer edlen,
wonnig erblühenden Altstimme und seelenhaftem Ausdruck
recht von Herz zu Herzen . Rach dem solgenden stürmisch er¬
regten Orchestersatz , in welchem stch denn auch die Blech-
bläiser , Pauken , großen und kleinen Trommeln . Tamtam.
Becken und Wocken hervorragend auszeichnetvn . stimmte der
Chor  das AuferstehungÄted an ' „Eäoilien -Verein .
„Lührergesangverein " und sonstige Eesangsfreunde waren ge¬
treu zur Stelle . Das ' Ensemble , an dem stch auch Alt - und
Sopranlsolo erfolgreich beteiligten — letzteres von Tberefe
Müller - Reichel  bei unfehlbarer Musikalität mit sil¬
bern schimmernder (gern auch etwas flimmernder ) Stimme
gelungen — dies Ensemble ward von dem mystisch erschau¬
ernden „Aufersteben . ja auferstehen " bis zu dam triumphie¬
renden „Zum Lick? ' und „Zu Goick' — zu einem Krsszendo
gesteigert , dessen Klang - und Ausdrucksüberschwang seine ge-
roctltige Wirkung nicht verfMen konnte ! Der Dirigent Herr
MMkdirektor Karl Sckuricht.  der alle vcckailen und m-
strumeutalen Kräfte durch zwingenden musikalMen Impuls
und die fortrÄßende Energie feiner eigensten Wlllensuber-
traaung zu so glücklicher Entfaltung gebracht , wurde an der
Spitze seiner Sckaren durch «nihustaMche Beifallsbezergun-
gen seitens des Publikums geehrt . o . ü.

„Der widerspenstigen Zähmung ".
Von Dr . Wolff von Eordon.

Ein jedes echte Kunstwerk ist. unabhängig von feinem
äußeren Zeitkleid un!d -Stil . In jeder Phase der Kunstent-
wrcklüng ist es in feiner Weife gültig und fch".,KErmm >rt ist
stets eine Art Riveauvegel für das zeitsenöWche Schaffen.

So auch der klässtsche Schwank Sbakespvares .Der
Wideüfpenstigen Zähmung " . Er wurde lange als feines
Lustspiel mit grotesken Einschiebseln angesehen und gespielt,
bis man fühlte , daß von den eigentlichen Sbaresveareschen
Lustspielen ihn >eine ganze Welt trennt . Auch wenn wir
nicht wüßten , da« Shakespeare hier nur em älteres Stuck
(gründlich ) überarbeitet hat , wir würden es trotzdem kaum
neben „Somimernachtstraum ' und „Wie es euch gefallt!
setzen. Denn das Elementare in den SblMpearefchen .Lust-
fpislen ist ihre befckrwingte Laune und ihr ubevlegcn spielen¬
der Humor , aber das Elementare in der ,.Widerivenstigen
ist das Derbe , Saftige , di « groteske Übertreibung . Es ist

dies ja schon durch den Stofs bedingt : eine ungezogene
Widerspenstige wird durch eine übertreibende Amoendung
ihrer eigenen Ungezogenheiten und Bosheiten gegen sie
seMt ..gezähmt ". L-egt nicht im Wort .Zähmung " schon
das Tierhändigerhafte . der Zirkus , und damit das über¬
betonte . die Farce ? Ist ein Gremio , ein Biondello nicht
Clown . Punsch . Pickelhering ? Sind nicht all « anderenfimuren des Stückes, vor allem aber die beiden Hauvt-iguren . komödiantischer gezeichnet als in irgend einem
aüderen Lustspiel ? Oder , wenn sie Mich dort Vorkommen,
wie in .Was ihr wollt " , stnd sie derart Träger der Hand-
liung . wie etwa hier Petruchio ? (Der übrigens ein wenig
vom „Mikes slorioius " des Plautus abstanvmt und somit
ein entfernter verwandter von Falstaff ist.) Denken wir
noch an das kustige . Wirblige Durcheinander der kurzen Bil¬
der gegen Schluß sowie an die groteske , völlig unwabr-
schernliche Entwicklung der beiden anderen Frauen zu
„Widersvenstigen " um des Cchlichesfekts wMen . so steht
wohk der StA dos Stücks außer Frage : es muß derb , urkräf-
titz und voll überschüffstger Komödiantenlaune gesprelt wer¬
den . Ein großer Teil der mir bekannten Bühn -enbearbsi-
tungen trägt aber diesem Erundcharakter des Stückes in
keiner Weife Rechnung . Das Wesentliche des Stückes wurde
so wenig gespürt , daß man zuweilen sogar Käthchens sehe«
konnte , di « als „Widerfvenstige " nur neckisch-lustig waren,
um am Schluß das wahrhaft gehorsame Eheweib desto über-
zeugirngstreuer spielen zu können . Dabei sollen stch bei
Shakespeare „zwei wütige Feuer begegnen " ! Eine solche
Kastrierung des Stückes ist um so unverständlicher , als di«
-beiden Hauptfiguren in ihrer vollblütigen Saftigkeit gar
Nicht zu verfehlen stnd ! übrigens ist auch bas lustige Freler-
vaar Gremiio -HorteMo durchaus auf Komik und nicht auf
„Liebhaber " zu spielen , was ja aus den Bemerkungen des
Tranio sowie aus den Situationen , in die sie gebracht wer¬
den . zur Genüg « hevoorgeht.

Während sich der Darstestungssttl aus dem Werk leicht
ergibt , ist dies mit seinem Inszenierungsstil nicht der Fall.
Die ganzen Shakespearestücke haben unseren Bühnen durch
die grobe Zahl ihrer Bilder besondere Schwierigkeiten ge¬
boten . so lange man da -s Prinzip der IllustonsbWne auf sie
anweNden wollte , da jedes Bild so eine besondere Deko-
rattonsänderuilg erforderte . Man half sich, indem man de»
dynamischen Aufbau mit seinem prachtvollen Durcheinander
und Gegeneinander der Szenen zerbrach und die Szenen
gewaltsam auf einen Schauplatz zusammenlegte . Erst die
Drehbühne bot ein Kompromiß , das wenigstens nicht nur
auf Kosten der Dichtung geschlossen wurde . — Aus der Er¬
kenntnis dieser unkünstterischen Gewaltsamkeit sind alle
Man « der saaenannten ..Sbakefoeare -Bübnen " von 2mwe^
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namentlich aber aus .den Blüten . desSM ^ kMuisern gut
schmeckender Tee bereiten laßt. ern brauchbarer Griay mr
den teu ren echten Tee.

In dieser Zeit zunehmend« Teuerung mutz die WA be^
drängte Hausfrau am Mittel und Weg« stm« n. ckven Ettt
ain Venn« zu entlasten und moslnchit wachmnsu wNttlE
E . Was das astbelangt. läßt sich»»n unsren Eravelttrn
mancherlei lernen, di« bekanntlich _jtbt  v « tktM' gewesen
sind. Bei ihnen war «s allgemmst ublich...rm Fvuhlmg und
Sommer den Bedarf an heilkräftigen Krautern iEnt zu

SL L
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haben ist. so veranlassen doch die boben Preise EiÄm . ach
seinen Bebarf am Heilkräutern- selbst zu inÄeu. Die ^ nnt-ins von der Heilkraft vieler Pflanzen ist uralt , schon Kam«
Salomo verfaßte ein Kräuterbuch. in ^ m/r zahlreicheMsannen efngehend beschrieb, und auch die Römer und
Riechen dos klaMchen Zettalters sowie dieAraber kannten
sich unter den ĥeilkräftigen Bilanzen genau aus . sie erzielien
irtü ihnen bei den verschiedensten Krankheiten Mite Erlöse.
— Dab das Instinkt di« Diere m «ewrsfen Pflanzen bist-
treibt,  ist bekannt, so fressen Sund und Fuchs Dr-i-s. wemr
ki« sich den Magen verdorben haben, di« M«ur!se Pfeffermmz-
Dirrzeln. — Zu allen Zeiten haben «Esse Krauter Krankvi

Tvienlie geleistet. — Ein schon den alten Griechen be-
MijM «f®en Husten ist der Huflattich, den

JA * Mittelalter namentlich hei Brandschäden aniwandte.
^Vs ^ emrt bat mtt frier öder vutter der leg dl«s«nsaiterLnfsden schaden", heißt «s in erneraltem PMnzen.
Kinde Als Tabakerfatz hat man Huflatttchblatter schon m
früherer Zeiit verwendet und während dWlehtonKrlegs

KBc W-Äelffieber. cknoniscben Derdauungsbe-
rKmeiden gute Dienste leistet. Schon Pltstius rühmt
l * aiS der Pflanze, er schreibt: ^ me ist «me
Kä^ die' vlmdem Griechen RbmmatiÄMUs genannt wer-
deu besser oder auch nur in gleichem Matz. wKe Wegerich.
^Die PiMvrnelle (Bibernelle), die ehemals ^ der Jugend
am Hrnrmeüfabrtstag gesammelt vmrde. ist von reher als
Mittel bet Magenkrankheiten gebraucht Worden. ..Gßt
Kmnenbeer (Wacholderbeeren) und Bibernell. dann sterbt
ibr nicht !fo schnell", lautet ein Spruch aus der Zert der Pest-SS , _ Die Heilkraft der römischen Kamille (hei
KvW Derdauungsbeschwerden. Entzündungen iM .) ist zureSo die des Flieders, der Krauseminze
chenüse derannl. Karten aus dem Lande neben

- ^ wildwachsende
fwertfatöei hat sich in dm Volksmedizin wegen,feiner Mild
^ ^ EiehMen Wirkung (auf die Scklennhaute) eben-eines guten Rufs erfreut. Innerlich wird Salbei-
Ki ÄnSÄt gegen Nachtschweiß^ angewandt.
— Bei leichter Erkrankung dm Lu ftwege ttrnkt manvieb
(ach Tve aus Lungenkraut, am besten oermEcht Mit Huflattich

Svttwegerich. Die Wirkung des LnngM-kvauts Ä «einhüllende und gleichseitig schleim-
Als magenstärkendeKttuter seltenA ^ rmnt und

W WenSetdeklee und Tee aus
RÄftmi gut« Dtensie - Glockenblumenteêtrinkt man auf
dem Lande vielfach gegen schneidendes, Wal er. ^Weniger
Srort dürfte es fein, daß der gelbe S ^ ntteezu den Sett-fvimWn ö«höri Er wirb iebcwf) tiut riJufoßtliu) ttnödDOCTuot.
ÄÄ M UEläMn bei Verbärtnngen Dru-iln *rbeuMatischen Geilenkamschwelliingvn usw. — Großer

erfreute sich zu allen Zeiten der Baldrian . mit
^T ^ unserrE « na, »u »^ ^ hen su können glaubte.
«Lp ,rnS^ der Wurzel sang man in Mecklenburg:

S hengan! Most betten
Menschenkind ern un allen Nawers ri ndern. Aus der/n.—der  Pflanze bereitet man den Bal-

^as ^ bekan̂ ttamvfstillende nervenstärkende

ZU °.LS "m ÄS
sgJÄ laÄSftSf SÄ

mtA
-xHrt- ." Übrigens Mtoas ^ ^ an  A ^ theken und
auch feine  praMche ^ damit verdienen kann. —

Ä «rwäbnt. daß s,L ans den gettock-
Z^ ^ Ln ^ T^ ben ^ e- Brombeere und Walderdbeere,

î rffsxt & rjr $ $ $ % % £
Rübenack,. Vollhard Sergenhahn. Konrad Wols Eve und
SSL £ÄS 5,‘^ ? *»* a*SfSSw.!?»SÄ*S :’slay «̂ sgjg-
Mohr. Kremer. Balzer. Dernhard. Saas . Gelder. Darb.
Dabn Schlotter Kavveller. Grimm, Rech. Kober, Btaii
Stif S Schmitt. Diebe. Unrath . Weißmuller. Fr.

Huber uirdReM . ^ Ausgewiesen wurden ferner
Kcha du Rhin" veröffentlichten Ausweisungs-

ZÄ S, % "ÄS G^ErLschiildirettor Kern . Geo-
meter̂ ildeLrand und DolizeiaMtentm Elisabeth
^ l DreisaltiÄeit. Der Sonntag nach Psingsten ist der
Tvinitatts - oder DrttsalRÄeitssE ^ . zur Feier der Leb«von der DreieinWett Gottes. Darnach gibt es>nur eE
S ■S & ÄfSli f”SÄÄ s
dt ÄSS Älim gefeiert, im 3a£ re 1334
hatte es Pav'st Johann XXII. für die ganze Kirche ange-

Di« Wetterlage. Die Unbeständiskeit. die die Witte-

«6 Si» am
weiteres nur noch Dienstags, und Freitags . vormtttaM von
8 bis 12 Uhr für das Publikum geöffnet. ^ H'̂ ^ Eurkass
bleibt vom gleichem Dase abbtsaui werteres jeden Sam -
tag für den Publikumsvevkehr geschlossen.

Krundkteuerausschüsse. Rach dem Geseß über die Er-
hebu^ ett ^ vorlEäm Steuer vom Grundvermögen vom
14 Febr 1823 bildet jeder Katastevamtsbezwkemen Ver-
nnkoaurnasbezirk Für jeden Veranlagungvbesrvk Ät ein

Ktt die Steuer vom Grundvermögen ẑu bll-StLLLß « r dL Stmer ' ^ n Grundvermögen'zu bil-
S S LLILLS' TmTJ'wÄ
KÄÄ .-ÄSSÄ
tsataSÄÄ MKÄ Söf
heim Frauenstein. Georgonborm. Lambach und SchiersteiN
zum 'BZrk Wiesbllden 2. e) Aumngcn. Breckenheim. Dclken-Ällfnt yßtä&lfl  A î'EÄMo'bAiL. CJ JJcWiPlTgivM..

Dredenibemen. Evders'be'r.m. -̂ lorsi&etim, Mc ®.fvotm* ctofffnih,+ ^ iD'mjerri&cm ccfi.  9JWb'Ctn|bjöiÄ.

sraÄA “!fSÄÄ .”! Ä iSä “*
Häs „t i sssssä 'S sää|
alkfeer un'b Mre Stettoettretet müssen je zur ®runb
i^ Ttwv- S?td)tsiiiTiü)E>e-si^ct  sein , nur Ikt Hl>̂ .eim Û b.
5fK Im  Grundbesitzer und 2 Nichtgrund-

Z ^ äblem Q9itiins Jom  Reine « Spiritus kostet
jetzt nach einer Verfügung der Rerchsmonovotterwaltunarirn, r^ ellmü̂iKen Berlkanfsnre!is brs 5 Lrter Rmrm 16 930
Mark, zum besonders ermäßigten 5302 M.. zum alwrm^ nere-rmrö,Maten 4454 M. je Liter Raum 99 Vol. v. s . Bl eie
Preise ermäßigen äcki bei größeren Mengen bis zu 600 .̂'.ter
aus 1« 875. 5140 und 4283M. „ . , ,

— Arbeitslose und Notstands« bnter hielten beute vor-
mittäa eine Persaimntung ttn „Gewerk,chasisbaus ab. in
^tckkr gEn dtt Teuerung demonstriert und mehrere For-
derunaen darunter auch die der sofortigen Zahlung ernes
Vôttämsses von 100 OOOM. an jeden Arbeitslosen und Not-
iiivnhLlarbeiter durch die Stadt , erhoben wurden. Im Falle
der Nichtannahme der Forderungen, für die sich Abottnun-
aen btt der Regierung, beim Landratsamt , und^rm Magr-
^at einfetzten sollte ein Demonsttatronszugdurch die,  Stadt
zum Rathaus statKnden. Die Polizei hatte Vorsichtsmaß¬
nahmen zur DerMtung von Ruhestörungen gettofsen. ^ nden Mittagsstunden wurde noch mit den Berttetern ver¬
handelt.̂ ^ ^ ^ ^ ilichkeit des Arbeitsnachweises, über die
Arbettsvermittluns bei Stteik und Aussperrung^ bat ,dw
Reichsrrvbe'i'tsVerwcrltum! einen bem̂erkens-werten Bc.cherb
erteilt. Stleik oder Auswerrung man abtt .dem Arhettneh-
mer mitgeietlt werden. Das AvheitsnachweisgÄetz geht,von
dem Grundsatz aus . daß der Nachweis bei wirischafikichen
Kämpfen unvarteiM, blttbi und weder durch
Arbeitskräften, noch durch Verweigerung eine Parte i begu^-
fttgt Soll die Unparteilichkeit des Nachweiseŝ Niwttbeetti-

Rr. 121. Seite 3.
werden so mutz die Mttterlungsvflicht auch L«sttĥ r

ffi, tmS! sich immer eireromÄihei kckmi.

kÄaasäÄs
— Gleichmäßige Kleinrentnerfürsorge. ^uMbende

RichMrien für die Kletnrentt^ rfutto^ e ^ at d« Reichs
anbeitsmiirrster aufgestellt. D« Ä ° 'KZ ^ !̂ DurchfM-

WkWSSLSMjZLWD«
K& Ä ÄSSIÄ ?Ä « ffi
"S - Ä « •« «*
Mcht vom Donnerstag zum Freitag , in Äuem otäbm
MiLdlsbera ab. Der dort wohnende SSiahmge stad.Me

wohnenden älteren T-Mer und deren lUahngE Sohn durch
Leuchtgas vergiftet.  Als am 25. Mar im 11*

der Nachvar. dem segen-cker der UEluckkiche öfters SeMt
mordsedanken äußerte. Vetdacht und tt -ff bv mm . i«
die Tür aufbrach. Die Familie lag der Kucke tot neben
einander: die Leichenstarre war bereits emsetrettm A
einer hinterlassenen Niederschrift an emen D^ uandten geht
tervor daß die Tat aus ' Verzweiflung 'infolge von Kram-
heit und Nihrungsforgen sowie aus Kummer über di« un-
gkückÄchen ZeitoerhAtNisse begangen wurde. «r.

Spinat 800 M. bezw- ?00  M -. Svarg - - ^ Zwiebeln
svBÄa ?» «
p«r Pfund. Kartoffeln: Erzeugerpreis 8000 M-. Gros
handelsyreis 9500 M-. Kleinba^ slsvre ^ 0
50 Kittsramm. Karotten 4M Di. bezw. ^

ISfÄSflüll
mmsm & rn

ZMZLLMSSSN .«zu verzichten. Un ere ..Wivettp nn « wichtige Rolle, als
Jnszenierungsvettuchen * StafaeiSimiie meist
das Rahmens (bas man trû r EEnenoerwe
fortließ!) das Kmnodiantische selbst darbot . daß man
das Theater ^ Theater der - » fcas  eigentliche Stück
schon früh auf den sanken ttm . ^ fẑ ^ en. Ja.
ehre Shakespeare-Buhne aut M -̂ ^ ^̂ re-Tbsater mit Zu-
man hat so daß man auch noch das
schauern auf die Buhne gebracht. ^E ^ Dĥ ter gab. Diese
Rahmensviek eressani sein, verstieß aber
£3taw mochte distorM • -Eides Stück aus seiner eise-
gegen das Duhnenĝ etz. daß Mitteln unserer Zett undneu Art heraus, nber nin mn i Wr uns.
Tüt unsere Zett »» sprele.. bMM- ^ Inszenierung über-
daß wrr dae Ivt der ^ bjMett üherstreittn mMen wennnehmen und ihr. unser Je mero . Mptbmlk unk-
wir die lustige Donamck und w 10" ^ («hendigen An-
res Stückes bewahren,wollem ovne^es
tetlnahme unserer Sw » !t fli* en Inszenierung wären:

Sie EEdlagen ^ ner wlchê SchausvieilerÄchen inBetonung (resv. ube„verona> Szenemolge  des Origt-
Wort und Geste. BeibebaltuM byjelsrit von zwei
mls . Einhaltung der laas btto  Sprechtempos . Über-
Sttrnden und de» dadura, ^ .̂ .iumstellungen notwendigen
brückung der durch d« llttverumn ^ ^ 9mmQt  io=
Pausen durch Musst und ^Wirkung. — Nur ist dabei
wie Verrichta'.st ,eglich> --llus is MMne unserer Zeit
zu bedenken, daß eine reinen Farben
kaum entsvrschen dunte . dre «er^ ^ ttstiger Rahmen
entdeckte und sich ib« r stmt . ^ Aufbau dersti also um eine Buhne seit . hei Sbakefveare
Shakespeare-Bühne uachgemtti 'i ^ Zwlia !) fehle nicht.
überall benötigte Balkon (Nom ^ ^ j d̂, wo man eb-en
wie die Mitteltür . die,uberau j ganz abweichen:
eine Mr braucht. Nur m emem unt ,,t  tteiem Sim-
'n de: Beleuchtung. .^ ^ E ^Meatern ist eiE wenigstensmol. stn unseren geichlosienen Sonne. Mond. Regen
rohe Markierung von̂ Nacht und Das ist «in
Mo- des Verständnisseŝ boive Stückes unMittel-
Weg. auf dem die reine Sprell« ^ unserer Zeit mit-
bar. ohne historische Umwege.. ^ das Ziel : nicht
nehmen und erauicken kann, j . , ^urbellen. was ein

Kleine Lhronlk.
Wissenschaft und Technik. In La P az - RevuLliik Boli¬

vien (Südamerika), wurde die erste deutsche Schul«  er¬
öffnet. Gründer der Anstalt ist der Deutsche SLulverern.
Förderer der Schule die Regierung von Bolivien. — Das
erste deutsch -engl 'ische S andelsworterbuch
nach dem Krieg  ist nunmehr nach ununterbrolchener
dretzähriger Arbeit vollendet worden. Es umfaßt mehr als
2000 Lerikonseiten mtt bietet den neuesten deuÄchen und
englischen Wortschatz, besonders aus dem Gebiet des Bank-
und Geldverkehrs, des Transport- und Verkehrswese,rs. der
Polittk. Sozialökonomie, der Technik und Rechtsttrache. Das
von dem Hamburger Kaufmann A. E. Wilh. Eitzen unter
Mitwirkun« bedeutender Fachleute bearbeitete reichhaltige
Werk führt den Titel „Eitzen. Wörterbuch der Sandels-
spvache" und ersiheiat soeben in zwei stattlichen Banden ,m
Verlag von S. Säsiel in Leipzig. — Wie alljMrlich, hielt
die Theosovbische Gesellschaft in Deutsch¬
land  Sektion ' der Internationalen theosophischen Ver¬
brüderung (I . T. V.). Sitz Leipzig, in den Pfingsttagvn ihren
Bundestag in Leipzig  üb . Die Reichhattigkeit und
D-deuttng der Tagung ergibt sich aus folgender Übersicht
über die- Veranstaltungen: Pfingstsamstag: Besrüßungs-
feier Sonntag: Andacht, öffentlicher Vortrag : „Die Versöh_ _ iTnh Wp.fiotftncn durch die Theosovbi«" tEin

(ttbcenke. Stettin,:
Meditation" (Rudolvb. Leipzig,: „Oktttte Bedeutung der

Mitgliederversammlungen" (Bäsner . Dresden) : Dienstag:
Reserat' Die Arbeit in der Organisation der I . T. V."
(Rudolvb Leipzig) : Musikalische Pfingstfeier: öffentikicher
Worttag' Die 7 Stufen in der Entwicklung der Menschheit"
(Rudolph Leipzig) : Mittwoch: öffentlicher Vortta« : „Kul¬
tur und Tbeosoobie" (Syring. Hohenwarthe). Alle Veran¬
staltungen waren stark besucht und nahmen einen harmoni¬
schen Verlauf. — In Paris  ist di« sogenannte P asteur-
woche  eröffnet worden, die anlaslich des lOOiährigen Ee-
burtstWS Pasteurs seinem Andestken gewidmet ist. . Bei die¬
ser Gelegewkeit fanden Gedenkfeiern rm Pasteurmstitut und
in der Sorbonne statt. Me Postverwaltun« hat neue Frei¬
marken mit dem Bild Pasteurs in den Verkehr gebracht.

ZLSMMSM

SäSÄ ? » §£&& &&

n« n zu verkaufen, ttnn den Fleischern Nicht aus erlegt wrr-

&4 Ä *ÄSÄS®
«ÄÄ » S “Äff *®Jfeg
SS S '& iRÄ£ tt 'S Sn'aS «»I
ZdKffg Lk^ntt sind Bettes jedoch dürfte vorffegmdS Sein. Auch der als Sachverständige rn der
Sitzung vernommene Obermeister Kiesel war dersÄben
Mettmm und führte aus : Die Metzgemleister sind heute

in der Lage Knochen ohne Fletsch zu verkaufen.
diÄe müsien vielmehr zusammen mit dem Fleisch verkamt
werden. Die Magistratsverordnung vom 21.ninnacki' die Preise für Knochen in einer besonderen lsiubcst
n̂ iisärfüblt werden müssen, da sie als Ware auch einzeln

fSSSÄÄÄ » AS S?VÄ
SSte ? & Ä *J-iirteil lautete bei' Baum dem Anttag geman
Ztm  sL Zmmttn die Schöffen auf eiste EeMtta e^ m? n„ >„x Urteilsbegründung wurde ausgeführt.
m2 S ^ » Smte , Wiesbaden vorn

Dezember 1921 sagt, daß die Preise für Kno'chen̂ n einer
besonderen Rubrik int ausgebängten Preisverzeichnis einzn-

Nnd' Diele Bestimmung ist offenbar 'nur <ms demSS Wo*«,»m>- ,«|Sn?e,jf',fS nt*si 5n“«
ÖS Ä « ft 'lS & V *« * « # »
SÄÄÖ s » SftfÄ,
Sl” M. Si ’O ’i« ;! A « ®r. iä.>crjoi* .oe - i,« » »-»

Ä « £ » ««« «non? Si « 3. « te
ffiÄ ?Ä sISiÄ iÄÜtf Ä ?;
SÄU ur̂ am Palmsonntag oder frütjer laufe
Mert werdMi Es fräst fick dann , ob sie schon- vor dem letz-
^n ^̂ iltaa des Schuljahres aus der Schule zu entlassen

^E ^^ raae wird von der Abteilung für Kirchen- und
rvL Wien de/Regierung in Erfurt dahin beantwortet, daß
>̂i? Gnilassung der Schulkinder, die ihre Schulpflicht beendei
boben ohne RM ' cht aus die Konfirmation am letzten Schul¬
en vor den Osterferien zu erfolgen hat . Rur wenn der Ent-
intsünasiermin nach dem 1. April fallen würde, sind dre
^bulttudN die am 1. Avril in einen Beruf emtrettn. auf
Antrag der Erziehunssberechttgten schon am 31. Mar» zu
entlassen̂ ^ ^i^ p^ tz-Werbelauf. Der Start zu dem morgen
vormittag wie im ganzen Reich so auch :n Wres'baden stan-
findenden Svielpkatz-Werbelauf ist um. 11 Uhr «m Kurbau^
Von dort nimmt der Lauf dann feinere Weg durch die
Sonnenberger-. Taunusstraße. Saakgafse. E-ulln
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Michelsiber«, NHwalbacher-. Rhein-, MIHetlMtratze.
TL«rterkalonN»Äe wieder zum Kurhaus. Auf dom Wege
sind lduirch ArmdirL»en femitfeche Ordner und KontrvllVvsten
mrf«est«L1. Die LSwser werden daran erinnert, die Num-
inern haLtibvr miss dam Rücken zu desestiseu. Es muh stets
rechts aeüanfett und von lirtfs üderbolt werden. Verboten
ist den Läufern, « es dem Bürgersteig zu laufen, sich von Rad-
sabrenn beaLerten zu lassen und sich schon unterwegs die
Hände gu reichen: das Hämdereiichon goschieiht erst 30 Meter
vor d« n Ziel, an der Stell«, de« durch einen weihen, auer
Wer Ne Strotze laufenden Strich geSennzeichnet ist. Zum
Zeichen, dah der Laus begonnen, werden 3 Motorradfahrer
durch die oben genannten Strafen fahren. Diese so örtliche
Veranstalltun« bat den Zweck, bei allen in Frage kommenden
Faktoren Begeisterung zu erwecken und dafür zu werben, daß
für unsere Jugend Spivlvlätze geschaffen werden.

— Das gefährliche Zelluloid. Zellborn oder Zelluloid
ist ein leicht «rtzündvicher Stoff. Es entwickelt beim Ver¬
brennen und bei ferner Zersetzung giftige Gase. Der Reichs--
arbeitsminUter bat deshalb eine besondere Verordnung über
dfe Verarbsitum« von Zellborn in der Hausarbeit erlassen,
um diese (befahren zu mildern. Hausarbeiten müssen vom
Unternehmer dem zuständigen Eewerbeaufsichtsbeamtenge-
mekdet werden. Der Sausorbeiter darf jeweilig nur Zell-
borm, ZeMornwarem und ZellchormMSllc im Gesamtgewichte
von höchstens5 Kilogramm tm Saufe haben. Küchen dürfen
nicht affe Arboitsvciume benutzt werden. Der zuständige Ge-
werbeaufffchtsboamte kann die Benutzung der Küche ge¬
statten. wenn ausschfiehlich fertige Waren zum Verkauf oder
Versand hergerichtet werden. Die Genebm-iguug bedarf der
Schriftfform. Zur Befeuchtung MI mögknchst elektrisches Licht
dienen. Gas ober PetDvloum darf nur in Hängelampen
wenigstens 1 Met« höher afe der ArbeMsWch und mit
MochbehSkfer darunter«rrwendot«erden. In Räumen mit
Zellhorn dark nicht geraucht werden usw. Ein ausführliches
Merkblatt für die ZeM>orn«Hausarbeit ist dem Arbeiter
auszuhändigen und von dt-esem auszühängen.

— Der deutsche Schäferhund im Film . Die Ortsgruppe Wiesbaden
des SV , ersucht uns , darauf hinzuweisen, daß die Vorführung der neuen
SV -Filme In der morgignn Sondervorstellung tm Thaltatheater zum Besten
der hiesigen „SiltberijHfe" bestimmt ftattfindet und daß die Filme einge-
treffen sind. Außer dem „Polizeihund- und Herdengebrauchshundfilm"
wird auch „Der deutsche Schäferhund als Blindenführerhund" zust Vor¬
führung gelangen, Einleitend « Wort« zum P .«H.-Film spricht Herr Ludwig
Erautegrin.

Borberichte Wer Kunst, Verträge und Verwandtes.
Der Spielvlan der Woche.
Staatstheater

Kleiaes Ha«s
Knrhaus

Montag,
28. Mai

TÜhr':
In neuer Inszenierung

„D« r SSiderspensttg «n
Zähmung ^.

Stammreih « II.

4 Uhr im kL Saale:
Tanz. Tee.

4 u. 8 Uhr:
Abonnements -Konzerte.

Dienstag,
29. Mai

7.30 Uhr:
„M a g d a l e n a".

Sondervorstellung für die
Volksbühne,

Gemeinde 0 und CI.
7 Uhr tm großen Saale

des Kurhauses:
„Walküre ", 1. Mt und

„Meistersinger ", 3. Akt
(Schusterstube).

1 11. 8 Uhr:
Abonnements -Konzerte.

Mittrooch,
SO. Mai

7 Uhr:
„Der Wildschütz ».

Stammreihe I.

Nachm. 4 Uhr : Abon. -Konzert.
Abends 8 Uhr gr. Saal:
Richard Wagner-Abend.

Donnerstag
31. Mai

7 Uhr:
„La T r a v i a t a".

Stammreihe HL

11.30 Ubr:
Promenade - Konzert.

4 u. 8 Uhr:
Abonnements -Konzerte.

Freitag,
1. Juni

7 Uhr : Zum ersten Mal:
„Gesinnung"
rStammreihe V.

4 u. 8 Uhr:
Abonnements -Konzerte.

Samstag,
2. Juni

7 Uhr:
„D er Troubadour ".

Stammreihe IY.

4 u . Uhr : Abon .-Konzert.
Abends 8 Uhr : Einmaliges
Tanzspiel Tamara Karsavina.

Sonntag,
3. Juni

Nachm. 3 Uhr:
„Die Pilger v. Mekka ".
Sondervorstellung für die
Volksbühne , Eem. A u. AI.

7 Uhr:
„AI t -Heidelberg"

Bei aufgehob . Stammkarten

Vorm . 11.30 Uhr:
Promenade > Konzert.

4 u. 8 Uhr:
Abonnements -Konzerte.
Abends 8 Uhr kl. Saal:

Bunter Abend.
" Ste - t- theater. In „Der Widerspenstigen Zähmung."» die am

§8. d, M . erstmalig in Szene geht, spielt den „P -truchto" August Momber,
di- „Katharina" Helga Nielsen , In der Neuinszenierung sind außer
August Momber und Helga Nielsen noch Map Andriano: Karl Ludwig
Tiihl , Gustav Schwad, Gustav Albert und Helga Reimers in tragenden
Rollen beschäftigt. Entwurf des Bühnenbildes : Lothar Schenck von Trapp,
technisch-dekorative Einrichtung: Friedrich Schleim,, Einrichtung der
Trachten: Philipp Bach, Regie : Dr . Wolfs von Kordon. — Die Einakter-
fvlgc „Gesinnung" von Hans Müller , die an, 1. Juni erstmalig in Szene
acht gliedert sich in die Komödien „Die Gewiffenssachl", „Der Mittwoch"
und „Di - arage" — Die Reihe von Operetten - Neuheiten und Neu¬
inszenierungen, di- di- Sommerspielzeit des Kleinen Hauses Vorsicht,
wird mit „Eine Nacht in Venedig" von Johann Strauß erösfnet. Es

soll dann unmittelbar der neue Berliner Operettenschlager„Dvrtne und der
„Zufall" von Jean Eilb-rt folgen. — Di - nächftrAussührunzim großen Saale
der Kurhauses findet am Dienstags den 29, d. M., statt. Zur Aufführung
kcmmt „Walküre" 1. Akt und „Die Meistrrstngrr von Nürnberg" 3. Akt.
Schusterstube, als Vcrzugsvorstellung für die v - und L-Abonncnten des
Großen Hauses. Der Vorverkauf beginnt Eaimstag, den 28. d. M., an
der Theaterkasse des Gießen Hauses (geöffnet täglich von 9 bis 1 Uhr) ,
den Theater-Vorrerkaussstellen und an der Kurhauskasse. Die Vorzutzs-
karten für die v - und » Abonnenten werden nur an der Theaterkasse, und
zwar bis Dienstagmlttag 1 Uhr, verlaust. Nachmittags bleibt die Kaste
geschloffen.

* Kurhaus. In dem Vokal- und Jnskrumentalkonzert chm Sonntag,
den 27. Mal , abends 8 Uhr, gelangen durch den hieflgen „Schubertbund"
folgende Chorvortrüge zu Eehör: „Die Rächt" von Schubert, „Dort liegt die
Heimat mir am Rhein" von Attendorf, „Waldkönig" von Langen, „Früh¬
ling" am Rhein" von Breu und „Heute ist heut" von Weinzierl. Das
städtischeKuroichester, durch welches einige zu dem Ehorprogramm paffend«
Orchefterwerkezur Aufführung gelangen , steht unter Leitung des Kapell¬
meisters H. Jrmsr . Sollte das Konzert durch ungünstig« Witterung im
Saale stattfinden muffen, ist die Lösung einer Zuschlagskart- erforderlich.
— Am selben Tage findet bei geeigneter Witterung vormittags 11)4 Uhr
im Abonnement im Kurgarten ein Promenadekonzert. ausgeführt von dem
städtischen Kurorchester, statt. — Thtr nächste Tanz-Tee ist für Montag,
den 28. Mai , nachmittags 4 Uhr , im kleinen Saale des Kurhauses vor¬
gesehen. »

* Me Tribüne. Am Mittwochs, den 30. Mai , abends 814  Uhr , findet
im K- fino, Friedrichstraße 22, eine Wiederholung des lustigen Eustav-
Jacoby-Abends „Laß den Roullo Msh'n", der Pfingsten vor aueverkauftem
Hause stattsand, statt. Gustav Jwcoby wird auch an diesem Abend wieder ein
lustiges kunterbuntes Potpourri der besten heiteren Vortragsstücke zu Ee-
bör bringen. Karten sind in den bekannten Voroerkaufsstellen zu haben
fEonntags auch vormittag » bei L. Engel , Wilhelmftratzc, und Zeitungs-
geschüft Schulze, Langgaffe) ,

* Der « esavgverein Wiesbadener Männerklub veranstaltet am Sonn¬
tag, den 27. Mai . nachmittags pünktlich 4% Uhr, in der Aula des
Lyzeums am Befcplatz unter der Leitung seines Ehokmeisters Herrn
Kammermusiker I . .Himmcr einen Volksliederabend unter Mitdsiickung
der Herren Opernsänger Eciffe-Winkel (Bariton ) , KammermusikerR . Budi
(Violine ) , Kammermusiker H. Hennlg (Klavier), sämtlich vom hiesigen
Staatstheater.

* Der Eteinach-Film . Heute Samstag und morgen Sonntag , abends
8 Uhr, finden in. Neuen Museum die ersten Vorführungen des wissenschaft¬
lichen Steinach-Filmes statt. Karten zum Sonntagabend vormittags von
11 bis 1 Uhr bei Weist . Frizidrichstraßs39, 1. Wegen des großen Jnter-
csies, das sich für das Vcrjüngungsproblem kundgibt, wird das Filmwerk
„Steinachs Forschungen" mit Begleitvortrag am Montag , den 28. Mai,
abends 8«Uhr, im Saale des Neuen Museums Nochmails vorgeführt.

Aus dem Vereinsleben.
* Die „Theatralische Vereinigung Wiesbaden

19  21 " hält am Sonntag , den 27. Mai , in den Räumen Unter den Eichen
bei Herrn Ritter einen Ball ab.

Sport.
* Fußball. Am Sonnrag , den 27. Mai , nachmittagp 3 Uhr, findet

auf dem Sportplatz Fort Bingen in Mainz das StädterüSspiel Mainz-
Wiesbaden statt. Die Ausstellung ist voraussichtlich folgende:, Mainz:
Trikots rot, Hose weiß : Etz (Mz , 05) , Freitag , Diener (Mz. 05) . Holz,
mann (Mz. 05) , Freitag (Mz. 05) , Jerz (Kastell Dr. ElsisNer (Mz. 05)
PIlgenrötsr (Kastei) . Lipxoner (Mz. 05), Draisbach (Mombach), Kaiser
(Kastei) . Ersatz: Zerbes (Ksstel) , Baptiftella (Mz. 05). Wiesbaden,
Trikots weiß-schwarz, Hose schwarz: Hildebrandt )S, -V.) , Müller (S .-B .) ,
Ganglufs (Germania) . Reul (S .-V.), Eoßmann (Biebrich), Schäfer (Ger¬
mania) , Zwinz (Germania) , Schlotter (Germania), Rauch (S .-V.) , Rischer
(S .-V.) , Bartel (Biebrich) . Ersatz: Schipper, Hepp (Biebrich) , Schußler
(Germ.) . Mainz . das bekanntlich das Vorspiel mit 1:5 verlor, hat die
neue Aufstellung durch ein Auswahlsxüäl heiau -geschält, und hofft durch
die vorgencmmene Verstärkung sich den Sieg zu sichern. Aber auch Wies¬
baden hat durch Müller im Sturm und Rischer in der Verteidigung ein:
Verstärkung erfahren, so daß die Gewinnchance für Wiesbaden keine ganz
aulssichtslose ist Dem Spiel geht um 114  Uhr das Vedbandsspiel A.-H.-
Mannschaft Mainz 05 — S .-V. Wiesbaden voraus , — Am Sonntag , den
27. Mai , nachmittags 3 30 Uhr, spiel,in aus dem Sportplatz Germania,
Waldrasig Verein für Rasenspiele Wiesbaden-Dotzheim 1, gegen Fußball¬
klub Boruffia-Kastel 1, Bcrher 2. Mannschaften drslben Vereine,

* Der F.-B . Germania, E. B ., hat beschlossen, seine JubilLumssport-
woche, die anläßlich seines 20jährigen Bestehens für die Zlit vom
24. Juni bis 1 Juli festgesetztwurde, trotz der schwierigen Zeitverhältnisse
durchzuführcn. Nähere Einzelheiten werden noch bekanntgisgeben.

* Französische Renne» in Erbenheim. Man schreibt uns : Nachdem
die französischen Rennen im April und die deistschen Rennen im Mai
VerhLItniffe halber nicht abgehalten werden konnten, wird nunmehr die
Wiesbadener Rcnnsaison durch das Comitö des Eourses morgen Sonntag,
den 27. Mai , eröffnet. Bei den zahlreichen Nennungen, die zu den Rennen
cingegangen sind, ind bei dem vorzüglichen Pferdematerial , das bereits
einze'troffen ist, sind große Felder und guter Sport zu erwarten. Die
Rennen beginnen um 2 Uhr. Das Programm des Tages ist folgendes:
1. Rennen: Preis von Königstein, Iagdrcnnen -stir Unteroffiziere, 600 Fr,,
24 Nennungen 3000 Meter. 2. Rennen: Weißdorn-Prais , Jagdrennen für
Offiziere, 1800 Franken, 14 Nennungen, 3500 Meter. 3. Rennen: Preis
von Troy Town , Jagdrennen für Offiziere und HerrenreitÄr, 3900 Franken.
4000 Meter. 15 Nennungen. 4. Rennen: Nermout-Preir , Flachrennen
für Offiziere und Herrenreiter, 1400 Franken, 1800 Meter, 20 Nennungen.

. 5. Rennen' Preis der Nahe, Querfeldeinrennen für Offiziere, 1800 Fr.,
4500 Meijrf, 14 Nennungen 8. Rennen: Feldberg-Preis , Querfeldeinreite'a
für Unteroffiziere , 608 Frauken, 4000 Meter, 22 Nennungen.

Handelsteil.
Berliner Börse.

MittwoehlFreitag
Staatspapiere 23. 6. 23 | 25. 5. 23
6 Reichsanleihe 17 90 .50
4'/t , 16 76 .25 92 .—
41/« „ agio 92 . 60 76 .25
4Vs , 1924er 91 . - 91 .-
5 ; . .. 90 .50 91 .-

1260. 1346.
s>/> „ . . . 499 .- 49 O.—

5000. 6000.
s Pr .8ehatz -Anw .22 98 . 25
4 Preuß .Consols . 135 .— 175 .—
3V* „ „ 135 .- 136 .—
4 Bayr . Staatsanl . . 260 .—
4 Schutzgeb .-Anl. .
Sparprämien . . . .
4 Bad. Anleihe . . .
4 Hamd .8tadt .-An1. —.- —.—
3 Hess . Anleihe . .

S Sachs . Anleihe . .

Bank -Aktien. In % In c/o

Berlin .Handelsges. 5115000 135000
26500. 29000.
34500. 34500.

Deutsche Bank . . 45000. 50000.
Disc. - Gesellschaft 33000. 36000.
Dresdner Bank . . . 30500. 34000.
Mitteid . Creditbank 19500.
Oest . Kredit - Anst. 47000.
Reichsbank.

Indnstr .- Aktien. ' „
Albert , Ch. Werke 160800 177000
Adlerwrerke . . . 25750. 25100.
Allg . Elektr .-Ges. . 68500. 66000.
Aschaffenb . Zellst. 119000
Augsb .-Nürnb . M. . 80000. 100000
Badische Anilin . . 57500. 60000.
Bergmann , Elektr. 97000. 1101000

N*—
Bismarck-Hütte . .
Bochumer Gußstahl 391000 450000
BrauereiSchultheiß 37000
Buderus Eisenw . . 96750. 112250
Deut .-Lux. Bergw. 297000 l— .—Deutsche Maschin

„ Waffen . . 270000
„ Petrol . . . 84500.

Erdöl . , 825000 300000
„ Kaliwerk. 195000 185000

Daimler . . . . . . . 22500. 28100.
Elberfeld . Farbenf. 55000. 53000.
Elektr . Licht ü. Kr. 48000.

Felten &Guilleaume
Gelsenkiroh .Bergw.
Griesheim Chem . .
G. k. elektr . entern.
Gotha Waggon . .
Hackethal.
Hirsch Kupfer . . .
Hartmann Masoh. .
Holzmann , Ph. . .
Hann. Waggon . .
Höchst Farbwerke
Hnmbold Maschin.
Harpener Bergbau
Hohenlohewerke . .
Höseh Stahlwerke
Ilse Bergbau.
Kali Aschersleben .
Kostheim Cellulose
Kattowitz . Bergbau
Körting Gehr. . . .
Köln-Rottweiler . .
Laurahütte.
Leopoldsgrube . , .
Linke-Hoff mann . .
Lindes Eismaschine
Loewe n . Co. . . . .
Mannesmann . . . .
Oberschi es. Eisenb.

„ Eis .-Ind.
„ Koksw.

Orenstein u.Koppel
Phönix.
Rh.Braunkohlen . .
Rheinstahl.
Riebeek Montan .
Rombacher Hütte .
Rhein . Metall . . .
Rath gebar Waggon
Sachsenwerk
Scbuckert . . .
Siemens u. Halske
Sarotti .
Westcregeln Alkali
Zellstoff Waldhol .

Mittwoch
23. 5. 23

103000
357000

52000.
66000.
50000.
68500.
150000

58000.
22000 .
75000.
48500.
108000
415000
115000
272000
170000

91000.
38000.
226000

30100,
54000.
141000

Türk. Tabakregie.
Otavi Minen . . .
Neu Guinea . .

Argo Dampf . .
Hamb. Paketf . .
Hamb.-Südamerika
Hansa.
Nordd. Lloyd .
Schantungbahn

Freitag
25. 5. 23
121000
447000

54000.

170000

50000.
1 0000
472(00

1127000
320000

100000
36000.

150000

150000
50000.
155000
165000
1100 *0
128000
130000

86000.
219000

«161000
260000
450000

88000.
43800.
44900.
48000.
188000
230000

19100,
111000

39000.

389000
51000,

132100
251000

68000.
53000.
10400.

50000.

207600
1(5000
130 00!
180700i
100000
310000

3(30000
568000
112000

49000.

45000.
227(00
270100 '

58000.

376000
52000.

166000
260000

72000.
59800.
10000 .

$ Berlin. 25. Mai. Unter dem Einiluß großer Interessen-
käuie in Aktien der rheinisch-westfälischen Industrieunter¬
nehmungen zeigte die Börse auf allen Gebieten grolle
Festigkeit . Die betreffenden Werte des Montanmarktes
erzielten eine außerordentlich beträchtliche Steigerung. So
aewanuen Bochum er Guß 70000. Deutsch-Luxemburg
60000 . Gelsenkirchen 64 000. Haroener 70 000. Lothringer
Hütte 37 000. Phönix ungefähr 90 000. Rheinische Braun¬
kohlen 49 000. Rheinslahl 115000. Rombacher 20 000. Auch
Riebeek Montan stellten sich 70000 Proz. höher. Ferner
waren Petroleumaktien aus den noch in der Schwebe be¬
findlichen Transaktionen lebhaft beeehrt. Auf den anderen
Gebieten war das Geschäft ruhiaer. wenn auch die von der
Spekulation bevorzugten Werte namhaft stiegen, so Ober¬
schlesische Koks. Haramersen. Norddeutsche Wolle. Deutscn-
Atlantische Telearapheneesellschaft . Karlsruher Maschinen.
Orenstein u. Koppel Vereinzelte kleine Abschwächunsen
infolge von Gewinnrealisierunaen beeinträchtigten das Ge¬
samtbild nur wenig . Von Schiffahrtsaktien waren Deutsch-
Australische . Hamburger Paketfahrt und Norddeutscher
I.lovd bevorzugt

W.T.-B.
k

Berli
Berliner vevissnkurss.

n , 26. Mai. DrahtlichJ Auazahlungaa für:

Holland . lOOGnld.
Buenos Aires IPes.
Belgien . . 100 Frs.
Norwegen - 100 Kr.
Dänemark . 100 Kr.
Schweden . 100 Kr.
Finnland 100fin. HL
Italien . . 100 Lire
London . 1£ Sterl.
New-York . 1 Doll.
Paris . . .
Schweiz . .
Spanien .
Japan . .
Rio de Jan.
Wien . . .
Prag . . -
Budapest
Sofia . .
Belgrad

100Frs.
100 Frs.
100 Pes.
. 1 Yen
. 1 Milr.
100 Kr.
100 Kr.

. 100 Kr.
100 Leva
1 Dinar

24. Mai 1923 25. Mai
Geld Briet Geld

2144625.— 2155375_ 2119687.—
19650 .75 19749 .25 19351 .56

314212 .— 315783— 308227 .—
872812 .— 877188— 862837 .—

1017450.— 1022550— 1067475.—
1466325.— 1473675.— 1446375»—

152617 .— 153833— 150123—
264357 .— 265063— 260347—
253764 .— 255034— 250621 .87

64912 .37 65187 .63 54164 .25
385085 .— 366915— 357105—
988522_ 993478— 976053—
834910 .— 838090— 824433—

26433 .75 26566 .45 26433 .75
5586 .— 5614 .28 548625—

77 .70 78 .10 76 .45
164188 .- 165013— 161595—

1034 .— 1040— 1027—
46184 .— 46416— 46383—

577 .55 580 .45 568 .57

Brisf
£130313
19443,

309773,
867163.

10. 252 .
1453623.

150877.
261653.
251878.

54435.
353895.
980947.
828667.

26506.
5513

76.
162405,

1033
43617.

371.

50

13
75

25
75
85

43

Rumänien (Banknoten)
500 Lei 345 Proz

über 500 Lei 350 Proz., unter

PETER / UNION
ZAHNRAD:

VOLLGUMMIREIFEN
haben eine Mehrleistung von

über 50%
gegenüber glatten Reifen.

Der neue Reifentyp besitzt gesteigerte Elastizität , die
Profilauflage erhöht den Laufgummi, wirkt kissen¬

artig und stoßdämpfend — daher

gwßteWhtföafMtytit  Ä
PETER / UNION A . & FI71
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s, Obligation.

Frankfurter Börse«
Mitt

_ . r».5.
^WWle,b.« .-A.l« 0^ Igljfl» » » rrif
1# *!» » „ -- 1K*4*,Fr *«kf.
SWfc m
*•/•«*»iw-

7«.-

fle » W.Saf* «B*«kST: „c»uttT
*̂ Kas«.L -BankV.
U °,° . _ - UtF.flo Preuß .Pfdbr.-B.
4% Bhein.Hyp.-Bk.
3*/*»/o „ .

106 .-
82 .—

ICO.—

109 .-
05 .-

>itagi. 5. 23

105 .-
82 .-

IGO.

10S.

88 .-
80

Vhlntapuplere.
AnatolierI . . . . .
Bagdad H .BagdadI . . . . . .

Uög* Goldr. . .
ZoBtarken . ■. .
Baltimore OMo . .
Monoitir . . . . .

InV«
220600
168000
208000

In "io

420000

Bankpapiere.MetarilbMvk. . . .
Oestr . Cred, -A. .
Deutsche Bank .

7S500 .I 100000
47900 . 46000
S4q00 .| - ■-

SÄ—
sa»
Bad.Anain u. Soda
Bayer^ Spiegelglas
Bing-Werke . . . .•
Bleistift r aDBT. .
Brown Boeery * Co.
Budertw . . . . . . .
Chem-F. Brooklroaa
Cbem.F. Grieahetm
Dement Heidelberg
Daimler . .- ' Maschinen

.. A Widm

76000.
110000

, 60500.
, 65000.58000.

28000.
94000.
80000.
18000.
94000.
51000.
55000.
88000.
23500.
21750.
25900.

118000
61000.
90000.

moeo
63000.
57000
35000.
29000

MittwochlFreitag
28. 5. 23 >28. 8. 28

Deutsch-Luxemb. .
Elberfeld . Farben .
Feist Sektkellerei .
Felten AGuilieaums
Frankfurter Hof . .
Frankl . Allg. Vers.
Gelsenkirchen . • .
Gold-u.Silb.-Sch.A.
Goldsehmidt. Th. .
Grün & Bilfinger .
Hapag . . . . . . .
Harpener Bergbau
Hirsch Kupfer . . .
Heddmh .Kupferw.
Hoch- und Tiefbau
Höchster Farbw. .
Heizmann, Phil.
Holzverkohlg.-Xnd.
Kali Aschersleben .
Lahmeyer.
Laurahütte.
Licht und Kraft • .
Mannesmann . . . .
Metallg. Frkf . a. M.
Mainkraftw.Höchst
Maschinen!.Essling
Maschinen!.Hilpert
Masch.-F.Karlsruhe
Maschinen!. Krauß
Moter.-F.Oberursel
Nordd. Lloyd . . .
Oberschi. Eis.-Bed.

„ Caro Heg.
Phönix Hoerda . -
Bheinstahl.
Rfitgenwerka . . .
Sehuekert . . . . .
Siemens & Halste

282000
59000
llOOO.
103000

33000.
198000
330000

76000
90000.
23000.
125000
150000

34000.
35000.
48000.
18100.
48500.
1 0300

40250.
160000

47000.

350000
12500.
36000.
420000
104000
mooo
144000
450000

iTi-

TeUus Bergbau
V. Ch. F. Khenania
Voigt & HLffncr . .
Ver. D. Ölfabriken
Westerregeln . . .
Waggonf abr .Fuchs
'.ueserf . Heilbronn

„ Bheingau .
, Frankenth.
„ Waghäusel
„ Offstein . .
, Stuttgart .

19000.
14000
88000.
26000.
39000.
53500.
35000.
52000.
108000
127000
224000
2600001

176000
»0000

84800

52000.
55000.
105000

44000.
45000.
200000

44000.
45000.
58000.
115000
133000
298000

225000

35500.
39500.
119000

40000.
280000

30000.
28800.
29900.
30000.
26500.

40000.
180000

40000.

29800.
29900.

IMM Devisenkurse im Freiverkehr vom 26.Mai,10 lk
Der Dollar notierte heute 54000 .— M. , der französische

pyynhan  8530 .— M., der Schweizer Franken 9750 .— M., der . ]
belgische Franken 8060 . - M.. der holländische Gulden
21800 . - M., das englische Pfund 250000 .— M., 1'a nor"
iregisehe Krone 6508 .—M., die dänische Krona 10050 .—M- .
die schwedische Krone 14650 .— M., die italienische Lira
2535 ._ M., die Österreich. Krone 76Pf ., die techeehisohi
Krone 1670 .— M., die polnische Mark — Pf.

Mitgetailt durch die Dre sdner Bank, Filiale Wiesbaden . _

' Ttankon  und Geldmarkt.
. wflrHamhercische Hypothekenbank in Stuttgart . Der

Sank wurde die Genehmüramr erteilt , innerhalb desdurch
iMHvDathekenbankfiresetz und die abseanderte Satzung
non 14 April 1923 vorsreschriebenen Rahmens Schuldyer-
icbreibüncen auf den Inhaber in Verkehr zu bringen.

Industrie und Handel.
- Bndenwsehe Eisenwerke . Wetzlar . Die ordentliche

gfluntversanmdune genehmigte unter dem Vorsitz des
3« Sntasiizrat Dr . iur . Katzenellenbogen . Frankfurt a. M..
Gnaümmie sämtliche Anträge der Verwaltung . Es gelauste
^DMdernS von 100 v. H. auf die Stammaktien und
i v H *aaf die Vorzugsaktien zur Verteilung . Herr General-Pr -n - t n r Groebler berichtete über die Lage . Der

inüen  letzten Monaten sehr schtepraend
Wiigt aber seit kurzem einige Belebung . Wieder-;ewes« i. Aufsichtsrat wurden die Herren Rentner

î Stiebei ^ us Frankfurt a . M. und ApothekenbesitzerJTc ~ »h . rth aus Wiesbaden,  neugewählt an
rt  def verstorbenen ^ Herrn Direktor Gustav Beh ringer

Ärahkfurt ^ ll Herr Baron Louis v. Steiger aus Frank-
urt *- **. i n j, Fulda . Die Gesellschaft beantragt
He ySäSrWÄSÄi bis so Ml . M.

über die Erhöhung des Aktienkaoitals
E soll u. a. auch , r  ™ 20 Miu M durch Ausgabe von
ns zu 10 Mül. M. aut ms zu^ Zyoo M.. 2000 Stück

k > im  M. beschließen.

Dampfermvjatsam
59956 Br.-Reg.-Tonnen

Bsr awäarBsto, grösste und lnnrtfisesto ßsBanfatnpSet
Die höchsten Leistungen von Wissenschaft,
Kapitaikraft und Erfindungsgeist finden in

nach *NewYork
am 17. Juli 1923

. August. 28. August usw. , alle drei Wochen
von Southampton - Cherbourg. A-lles Nähere durch

die untenstehenden Adressen.

Regelmässige Verbindung
von Bremen über Southampton,Cherbourg nach
New York durch die prachtvollen amerikanischen
Regierungsdampfer der United States Lines

NÄCHSTE ABFAHRTEN:
fianrire Washington , • » • • • 6 . Juni 11« Jm
President Roosevelt . . . . * £j g ; ^

President Harding. 2’- J- f
President Arthur . *• Jul ' Äuf U8t
Von Southampton und Cherbourg 1 Tag spater.

Prosvckte und 64s* tig*r illustrierter „ Führer,
durch,die Vereinigten Staaten" Nr. 16 kostenfrei

Vorteilhafte SolajoBholt für Sfitorbefördorang.

TMITFD STATES LINKS
ISEKLIN W 8

Unter den Linden 1
Gcmnt -VcxteetoBj' i

jtaddeatachcr LJoyd, Bremea

WIESBADEN]Wilhelmstr. 56

darf die praktische Hausfrau , daß es . zum Farben
von Kleidern, Musen, Gardinen usw. mchts Besseres
aibt, als die weltberühmten echten Hettmau « s Farbe « ,
Marfe Fuchskopf im Srern.

Heitmann ' s Farbe spart de« Färber.

sollte jeder schnellstens beseitigen. Wir raten Ihne » ' 30 Gramm
^>prber-Kerne au kaufen, wovon Sie nach Bedarf 1 2
nehmen. Sicher erhältlich: Victoria-Apotheke, Rhemstr. 46. F95

Orsano YoMmtoln -Lecifhin ..
Anreg . Kräftigungsmittel auf wissenschaftl .Grundl . Verlangen
Sie nur ??Organ ophat u i . d . Schützenhof -Apotheke » Langg.

isenlikSr „ Trilecif 4
mit und ohne Malz, ein vorzügl . bewahrtes an-

I regendes Mittel bei Schwächezuständen jeder An.
Alleinverkauf : Schützenhof -Apotheke , Langgasse

E

«7 . OM 5W,b“ * *** “ •

Die drei Häkchen.
Roman von S - r» Bodemer.

Moirranh batte ..ihn" kommen sehen. Das Köpf
chenUeukte sich, die Hacke schlug im beschleunigtenTakte7 "̂ Räber hörte sie seine Schritte

näher Nun mutzte sie den Kopf heben,
öS ^ teTSrt e? rot geworden, von der angestreng¬
ten, ungewohnten Arbeit.

«? läi2t "e-̂ Älte . Reimte sich zusammen, warum
sie§ u e moLen̂ erade hier so tättg war.

.Miten Morgen, mein gnädiges Fräulein ! So
fleiM ?" Hände. „Da haben Sie wohl
gar kein? Zeit, mit mir durch den Garten zu lust-

war die Frage gestellt! neckisch klang ihre
Ant»«rt . doch Rücksicht. Aus den

Httb welcher Sorte gehöre uh-
:“ ä«  ni « t, f ™ . ®; ra!Wtufi Aber Vielleicht bald. r»M̂ ch1M 1̂' .4,+ vutltd ) war! — die Hacke siel zu

^r +ribhut rückte sie sich zurecht, ein leichter
Boden, den Strohhut rm« e ^ ^ ^ ^
Scul êL cm kurzes fa1tn 6cginnen t“

iZch Ede mir Mühe geben, das gnädige Fräulein
gut zu unterhalten Wutzte, wo man hinter
bi«L .L "LL " LL R. s °i-- -u,p -n L »«- t

sich Über meinen Brief Iewundert.

«ch ^ 7L .k ^ S.- stch über ihn —

Zur Orientierung
gibt Reisebüro LOUIS MAN HEI MER,
Kranzplatz 3. nur I. Etage , bekannt
dass ab heute Mitternadit
die westeuropäische Zeit mit der mitte -
europäischen gleichgestellt werden un in¬
folgedessen zwischen Bann - un **

Stadtzeit kein Unterschied mehr
bestehen wird.

Zum Rennen in Erhenhein , 8e
z. B. morgen der Extrazug 1 uh Bah
hof Wiesbaden, Rückfahrt nach dem Reinem

Kartenvorverkauf , auch für sämtliche
andere Richtungen,

Kranzplatz 3, HUP 1 . Etage»

Alle Arten Stoffe
* BMiSlmaneam Sgft ^
iFMBA“Stoff-Farben

in PäcKcben,
erstklassige Qualität

in 28 verschiedenen Farben.

äsrsqfsegsi

F?r”Ä Sä,  “ h, KäS ’SS:

•Ä Bä;
nr . . u :

^aSlV .L TX ” trMlfwÄ,Mtel -elsb. , e llj

- - m,S n  gpgpn Nervenschwäche, Erschöptnngs-Salynn zustande, sex,Neurasthenie ein an-ÄtsSÄrÄ
ffiÄVp“iE»r Ät ;urr tts^ 'F*
hältlicn in a Po Sch tttzeahof . Apo theke, Langgasse 11.

Raudiet und verlanget
Schutka !s Kasaischeb ss Riga
ÄoSrira ss Moskau ss Petersburg

Ciyarettenfabr. Maikapar
S A .-G. F«

Die heutige Ausgabe umfastt 20 S eite«.
Hauptlchriftleiter: Hermann 2 - kNch.

Verantwortlich für Politik |Ä 2 ' ® Ü th Lii
Etadtnachrichtenund ben übrigen Schi,ftteil. ^ in Wiesbaden.
„SÄ ft “ . ° ' ch°" ^ chvrud-re. i.

Was kam nun? Ihr Herz klopfte züm Zerspringen
Wenn nur Sibylle nicht plötzlich kam, schotz es ihr durch
den Kopf. Unruhig wurde sie. Da grrff Egbert von
Born nach ihren beiden Händen.

„Liebes, kleines Häkchen!" , „ ,
Waltraud muhte die Augen schlichen. Den ^ >pl

hatte sie ja all die Zeit nicht recht hoch gebracht. Ver¬
wirrt stand sie da. Dem Mann ging der Atem schwer.
Dies frische, lustige Mädel patzte zu ihm; er zog es an
seine Brust: die Herzen schlugen zusammen. So standen
sie eine ganze Zeit und sagten kein Wort . Egbert von
Born legte sanft seine Hand an ihr Kinn, ste muhte ihn
ansehen. In ihren Augen stand geschrieben, wie lieb
sie ihn hatte. Hinab neigte er seinen Mund, druckte
ihn aus die blühenden Mädchenlippen. Er spurte, wie
ein Zittern durch ihren Leib ging. Ganz fest zog er
Waltraud an sich.

Du'"
Wie lieb das Wort über seine Lippen kam. Ihr

Kops sank an seine Brust. So standen sie lange. Die
Welt versank. An nichts jetzt denken als an die suhe
Gegenwart. Und dann zog es den Mann wieder hin
zu den Mädchenlippen, immer wieder, bis ein Jubeln
frei wurde in Waltrauds Brust.

Ach Egbert! Ach du!"
Erst gegen zwölf Uhr fand der Regierungsassessor

von Vorn Zeit, die Beamten des Landratsamtes zu be-
grühen. .

Frau Roller brachte am nächsten Tage die Neuig¬
keit aus der Stadt mit, dah sich Waltraud mit Herrn
von Born verlobt hatte. Ihr Mann blies die Backen
auf Zuerst dachte er an Dorothee. Nun würde die
bald allein bei den Eltern sein. Datz Sibylle heimlich
mit ^ ottor Berthold verlobt war, wutzte alle Welt.

„Über die kann Freund Born alle sieben Tage der
Woche lachen!" . . ^ ^ , , .

Tilde Roller zog ein wenig die Schultern hoch und
sab zum Fenster hinaus. Welche Gedanken ihren
Mann bewegten, konnte sie sich denken. Wenn er nicht

Hm^Dorotbee Freden begann, sie tat es sicher uicht.
Datz sie bei Landrats vorgesprochen, war chirn sichtlich
peinlich gewesen, wenn er auch nichts gefugt hatte.
P „Mit dem Glückwunsch warten wir aber, bis wir
die"Anzeige erhalten haben!"

Hans RollerÄeb einsilbig; entfann sich. datz er mit
dem Verwalter noch einiges zu be>sprechenhatte. MitnffflSÄ 8s®85  fe
SnEt
ihm wieder einmal zur UnM durchgehen. Besstr war
es aber doch gewesen, er hatte die Neuigkeit von ihr

erscchren̂ ll . g E>ans Roller mit grohen Schritten
auf und ab ; er war in übler Stimmung. Die arme
Dorothee! Schmerzlich mutzte es für sie fern, dah dre
jüngeren Schwestern vor ihr das Elternhausl verhetz^
Ja , wenn es nur das gewesen wäre! Aber lerdend da-
sitzen die Hände nicht rühren können, nur die Gedan¬
ken zu bannen, das muhte entsetzlich sem Auf der
Kehle fühlte er einen Druck, sein Kopf war benommen,
schreien hätte er mögen oder irgend etwas Zerbreche
n bernebmen und gegen die Wand werfen. Seiner

M mÄ e7 K/vor . die kannte ihn bester, wie
er sich selbst Eigentlich war das cm Gluck. Herrgott
nochmal, endlich muhte die Jugendtorhett doch verbütz
stin' Sie war es, wenn Dorothee gesund war verlobt
mit einem Mann, dem das Herz auf dem rechten Fleck
sab Dann kam die Stunde , in der er zu seiner Frau
ehrlich sagen konnte- „So. liebe Tilde, nun sind auch
die lebten Schatten verschwunden! Was ich dir dmike,
bab' ich schon imme» gewuht; behalt' mich lieb auch in
ben auten Zeiten, die nun kommen werden, die mit¬
unter bösen, die du so wacker getragen, sollen versinken

'm  ZuAeMer Frau ging er, legte seinen Arm mn ihre
Schulter. Zog sie an sich, kützte sie und sagte ke,
Wort. w-rfbtz.»- w* ».
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» Uhr,
Neues Museum , Kaiserstraße:.

fässra »Uerjüngungstheorie Steinachs
im Film mii Begleilvortrag.

Sonntag vormittag von
11 —l Uhr bei WOLFF,
Friedrichstraße 39, 1 u.

Ki2s an den Abendkassen.

litte 1
Dienstag , 29. Mai , 81/«—M) Uhr,

Geschäftsstelle, Michelsberg 2, U
Diskussions-Abend.

Frau Stadtverordnete Reben : 3
Kleinrentner -Fragen ".

Sonntag , den 27 . Mai 1923,
8 Uhr abends:

Eröffnung des reservierten
Spielzimmers

(Eingang Sonnenberger Straße)

Kasino -Spiel.
Eintritt frei fär Inhaber von Abonnements -,
Kurtax - oder Tageskarten nach vorheriger

Anmeldung im Spielsekretariat . F315

*Lr &ft Vf lt: $B AD t
Samstag , den 28 »,

und Sonntag , den 27» IHai 1928
abends 8 Uhr:

Auf vielfachen Wunsch

F-
Wiederholung

des Gastspiels des Universal¬
künstlers i

KarlSctierfaer'Hr
Karl Scherber als Schnellmaler , Jongleur,

Zauberer , Verwandlungskünstler , Gedächtnis¬
in eister , Papierreißer , Illusionist .Silhouettist usw.

Türkischer Akt . Padischah -Szene.
Chungling - Soo, chinesischer Gaukler.

Teerys urkomische Handschatten -Pantomimen.

Freie Turnerschaft Wiesbaden.
Sonntag , den 27. Mai 1923, nachm ., im Saale der

„Adolfshöhe " (Meuchner) große

MttftN« Ml III]
wozu wir Mitglieder , Freunde und Gönner des Vereins
sreundlichst einladen.
Eintritt Mt. 10«.—, Saalöfsnnng 3 Uhr, Anfang 4 Uhr,
Ende 12 Uhr. Getränte nach Beliebe« . Der Vorstand.

Gesangverein Wiesbadener lUlänner-Club
Chormeister : Kammermusiker Jos. Hlmmer.

Sonntag , den 27. Mai 1923, in der Aula des
Lyzeums am Boseplatz:

Votksli eder Abend
unter gütiger Mitwirkung der Herren

Opernsänger Geisse -WInkel , Bariton .
Kammermusiker Richard Budl , Violine
Kammermusiker Herrn . Hennlg , Klavier

sämtlich vom hiesigen Staatstheater.
Anfang pünktlich 4 1/ * Uhr . Eintritt 600 Mk.

Chausseehaus ■
Sonntag , den 27. Mai 1923:

Großer Ball
Colorado -Jazz -Band Prince Salvo

Eintritt frei Mäßige Preise _

Große Rennen
zu Wiesbaden
veranstaltet vom Comite des Courses

Sonntag , den 27 ., u . Donnerstag , den
31 . Mai , nachmittags 2 Uhr,

Extrazug ab Wiesbaden1*’, ab Erbenheim641,
Elektr . Bahn viertelstündlich . ---- Autobusverkehr.

Totalisator . — Ia Restauration.

Tanzschule Wetzel
Morgen Sonntag , Ausflug nach

Klarenthal , Klosfersdienhe
wozu freundlichst einladet Wilhelm Wetzel.

Ab 4 Uhr : Moderner TANZ.

K . P
ScfYwalbacher Sfraße 51.

♦
Samstag u . Sonntag,

abends S 1/* Uhr :'

übend der Eilte!
Blumenschlacht

mit den beliebten K.P.-Überraschungen

Jonny ' s Jazz -Band
NB . Die Herren werden höfl. ersucht , in

dunklem Anzug zu erscheinen.

Jeden Sonntag nachm. -4»/, Uhr:
Die beliebte

CaI6
Wartturm
Bierstadtei' Höhe.

Morgen Sonntag,
ab 4 Uhr:

Großer
IMaiball . |
| Gute« Orchester.Eintritt frei.

Theodor Heß.

Neue moderne

tzmm-KIM
fertige Anzüge u. Hose« .

Qualitätsware.

staunend billig
bei Herrnschneider Esters,
Hellmamdstrabe 45. 2. Et .,
im Hause des Konium -V.

AuL Makanfertigung.

Rosen-
mähet

rep. u. schleifen
8. Sller.faeek
Spezialgeschäft in

1 Solinger Stahlwaren 1
Kirchgasse 48. S311

Jazz -Band

Theatralische Vereinigung
Wiesbaden 1921.

Sonntag , den 27. Mai, im Caf6-
Bestaur . Ritter , Unter d. Eichen:Ball.

Saalöffnung 3 1/ , Uhr.
— Anfang

Der Vorstand.

Deller ’s Tanzschule.
Sonntag , den 27. Mai , v. nachm . 4 Uhr ab:

Moderner Tanz
,,Kaisersaal ** — Sonnenberg

wozu wir alle früheren Schüler u. Freunde
einladen . Jazz .Band .

Die beliebte „ Brunhilde 1‘-Kapelle.

BoQlhQU Mf,  ürjtQöt.
Morgen wie jeden Sonntag:

Große Tanzmusik.

Jomper
Handarbeit

von Mk . 45 OOO .— an , ln allen Farben vorrätig,
werden auf Bestellung angefertigt fn 2—3 Tagen.

IMMMMiH
Blumen,Hüte, Brokatband
hänfen Sie weit unter Ladenpreis bei

Kein Laden. Kehl Laden.

Dotzheimer Straße 46.

Eine Behandlung
genügt , um ied. entstellte
u. alt . Gefickt au verschön,
und verjüngen.
Fra « Dr . Fechter u. Co.
Lvrechst. 11—12 u. 3- 0.
Verkauf unserer Saut-
Näbr - Creme, hergestellt
unter äratlicher Aufsicht.

Lanaaaste 2. 2 Stock.
Eingang Michelsbera.

Restauratton
mit großem Tanzsaal und Logierzimmern, großem
Garten und Land etc., altrenom ., an sehr besuchter
Straße im Rheingau , wegen Krankheit sofort zu ver¬
pachten. Nötiges Kapital mindestens 15 Millionen Ml.
O. Engel , Adolfstraße7. * . :

Deutscher handgekniipfter

Smyrnateppich
ca. 3 /̂,x4 /̂ », aus Privathand gegen gutes An¬
gebot zu kaufen gesucht.

Mizrahi , Kirchgasse 27, I.

Gebrauchs
Marens,

itr.3. Fenir. 27M.

Jlptoüircn
führt fachgemäß aus

Ernst Vogler
Kneisena uftrafi; 12^

VlilkeMöökil
"F- rd."Und - l

Helenenstraße 19.

Wiesbadener

Malz id Mi Ist das beste!293

Badeöfen , Zink¬
badewannen

sowie Messin glnster für Gas u. Elektr., Zinnsachen

kauft zu höchsten Preisen
Hofmann,Hermannstr.6,2

Karte genügt.

Speisezimmer oder
Herrenzimmer

möglichst Eichen, gut erhalten, aus Privathand
zu kaufen gesucht. Offerten unter W. 851 an
den Tagbl.-Verlag.

Ein neues oder guterhaltenes

Damenrad
zu kaufen gesucht. Off. an Mayer , EiSverkimf»-
Häuschen» Ecke Wellritz- und Schwalbacher Str.

häufen ja iasetflen Immm
jede Quantität

Altmetalle , Kupfer , Messing,
Blei , Zink,

sowie ,
Lumpen , Papier , Eisen rc.

Rohprodukten

Fa . Jakob Gauer
Helenenstr. 18 Tel. 1832 Helenenstr. 18.

Ausgekämmte Frauenhaare
kaufen stets zu höchsten Tagespreisen Friseur Eck,
Luxemburgplatz 5, Steiner , Herderstr. 18, Haarhdlg.
Löbig , Helenenstr. 2, 1, Körting , Gr .Burgstr. 8, 3.
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WolhalBa

Schauspiel in 6 Akten von Wilh. Meyer-Foerster.
Erbprinz Karl Heinrich . . Paul Hartmann

.Eva May
Dr. Jüttner . Werner Krauß
Kellermann, Korpsdiener . Eugen Rex
Lutz, Kammerdiener . . - Eugen Burg.
Zeit 1913. _ An den Orten der Handlung
in Heidelberg und Altenburg aufgenommen.

Gold
und Macht

wiegt leichter als

Täglich , ab 8 Uhr:
Die beste Tanzkapelle Wiesbadens!1
Jimmv’sJazz-Band.

Tanzleitung:
George u . Georgette«

IWILHELM A-
KASINO

So nnenberger Str ., E ck̂ VühelmsU^

Samstag, 26., und Sonntag, 27. Mai,
abends Sl/2 Uhr:

Großes

Arbeit
und Liebe

wlMÄiWlie
Sonntag , 27. Mai

Vorm. 11.30 Uhr im Abonnem.
im Kurgarten

(Nur bei geeigneter Witterung)
Promenade-Konzert
des Stadt . Kurorchesters.
Leitung : Konzertmeister

Otto Kieach.
. Stierkämpfer -Marschvon Er vite.

Ouvertüre zur Operette
’ „Ein Morgen , ein Mittag u.

Sin Abend in Wien “ von
F. v . SuppS.

3. Fantasie aus der Oper „wer
Waffenschmied “ .

von A. Lortzing.
4. Nordische Klänge , Mazurka,

von L. Ganne.
5 Morgenblätter , Walzer , von

' J . Strauß . .
Vergnügungsanzeiger , Fot-

' pourri von Morena.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements-Konzert

Städtisches ! Kurorchester.
Leitung : Hermann Jrmer.

Städt? Kurkapelimeister.
Einzug der Gäste auf der
Wartburg aus „Tannhäuservon K. Wagner

Hauptdarsteller:
Dary Holm , die gottbegnadete Schönheit , Carla rerra,

y  Ernst Schrumpf, Rudolf Basil, Ernst Rückert.

Ferner:

Hirns» »ciiruiiipij ~ 7

Da $ große ^ Belprogramm.
Anfang 3 1/. Uhr , Sonntags 3 Uhr.

nb.  Erste Vorstellung Preise.

Vielter Leitung von GUSTA V JACOBY  I
1 (Meister der Vortragskunst)  I

ERNST VON WETTER -STEIN
RYA DEL ELMERANDO

Tänze in künstlerischer Vollendung.

Auftreten all ererster Kräfte.

Ab 8 Uhr:
SOUPERS.

Sonntag, 27. Mai , nachmittags:

Tischbestellungen frühzeitig erbeten.

Heute,
ab S Uhr:

Morgen,
ab 4 Uhr =

Ball.

NmNAiMeMi»
An der Fasanerie,

jeden Sonntag , ab 3 1/a Ui -tr;

iSSTANZ -! ®®
Moderne THnaset

[nlrittireil H » nsi- Jazz - Band ! avnePreis.

Taunus-Tanz-falais
(der Clou von Wiesbaden)

Taun usstraß e 27.
Allabendlich die beliebte
3aesonS'3azZ'KapeHe.

mit dem beliebten

Williams Ja// - Band.

fllflinz—CäöflrßT„Ssnssouci,
l la l Heidelbergerfass * . 14 .

Täglich abends 8 Uhr.laguou , _ p r ogramm.
Das grosse g

9 erstld . »a Mäßige Preise.
Mäßige Preise. - ' ’ ""

Morgen, ab 4 Uhr:
Moderner Tanz
in Schierstem

II _ Drei Kronen

Im Zenfrum der Stadt gelegen :

Hotel-Restaurant„Einhorn*
Gg . Müller , Marktsfrnße 3L

Vorzügliche Küche Moderne Fremdenzimmer

Spezial *Ausschank--

Wicehailenßr FßlsenkRÜer-RiBr.

von rv. » äguo *- , , . . _
2. Ouvertüre zu „Die lustigen

Weiber von Windsor von
0 . Nicolai.

3. Polonaise in As -dur von
F. Chopin . ,

4. Feierlicher Zug zumMun ster
aus „Lohengrin “ von K.
VUopryi0j*

5. Ouvertüre zu „Teil " von
G. Rossini.

6. Carmen - Suite Nr . 2 von
G. Bizet.

7. Zum Rendez -vous , Marsen
von F. von Blon.

Abends 8 Uhr im Kur garten

Vokal- und Instrumntai-
Konzert

Schubertbund Wiesbaden.
Dirigent : H . Langen , Mainz.
Orchester :Städt . Kuroreheater.

Leitung : Hermann Jrmer,
Städt . Kurkapellmeister.

1 Ouvertüre zu „Rosamunde“
' von F. Schubert.

2. Ständchen von F .. Schubert.
3. Chorvortrag „Die Nacht

von F . Schubert.
4» Ungarische Rhapsodie wr. l,

F-dur von F. Liszt.
1. Chorvorträge : a) Dort hegt

die Heimat mir am Rhem
von Attenhofer , b) Wald¬
könig von H . Langen . .

6. Siegfrieds Rheinfahrt aus
„Götterdämmerung“
R. Wagner . ' ,

7. Chorvorträge : a) Frühling
am Rhein von Breu , MHjäUte
ist heut von Weinzierl.

Montag , 28. Mai.
Naohm. 4—6.30 Uhr im

klein . Saales Tanz - Tee.

Abonnements-Konzerte
Städt . Kuroreheater.

Leitung : KonzertmeisterOtto Nieseh.
Nachmittags 4 Uhr:

1. onvertüre zur Oper „Abu
Hassan “ von C. M. v .Weber.
Ungarische Tänze Nr. 1
und 2 von Jos . Brahms.

3. Fantasie aus der Oper »Zar
und Zimmermann “ von
A. Lortzing.

4. Pizzikato von E* Gillet.
5. Miosotis -Walzervon Czibulka.
6 Potpourri aus der Operette

„Der lustige Krieg “ von
J. Strauß. _
Gourmand-Polka von E.
Waldteuf eL

Abends 3 Uhr:
1. Fest -Marsch aus der Oper

Der Cid von Massenet.
2. Singspiel - Ouvertüre von

Istel.
3. Fantasie aus der Oper „La

Traviata “ von G. Verdi.
4. Nordische Volkstänze von

A. Södermann.
5. Valse des Blondes von L.

6. Dur " und Moll, Potpourri
von A. Sehreiner.

7. Taubengirren , Mazurka von
J . Strauß.

f MIS'MM j
Kleines Haus.

(Weltben *. Th eate « .
Sonntag , 27. Mai.
Nachmittags 3 Uyr.
SonberooHtelluna.

für den Bühnenvolksvund.
Die Pilger von Mekka.

Komische Oper: m 3 Aufzügen
von ©lud.

3n Szene gesetzt von Hagemann.
Mulikal. Leitg . : Arthur Rother>
Nach dem 1. u 2. Aufzuge Pause.

Ende etwa 5.30 Uhr»

Bet aufgehoben . Stammkarten.
Das Treimäderlhaus.

stnqspiel tn 3 Akten von Dr.
A. M. Willner und H. Reichert.
Musik nach Franz Schubert ,Jftc
die Bühne bearbeitet n. H. Berte,

ranz Schubert . L. Roffmaun
ichober, Dichter . Erich Lange

v.  Schwind , Maler . Karl Kocher
Kupelwieser . . Friedr, Pruter
Deal , Sänger . . Fritz Mecyler
Graf Scharntorff - G. Schwab
TickSll Giaserm. . B . Herrmann
Frau TschSll MarieDoppelbauer
Sfl beider MM - -»

s d - Schmidt ^
tZ.  Grist . - « « ta ®*
Rrnneder . . . Ferd. Ärenzei
Binder . ©'S-
Nowotny • • • ®OT*,J eÄ f‘rwrt . . . » Earl Amon
ISani . • • . Elfriede Hetz

. . . . . Paula Ney
No l - Wichelmine Becker
Frau Brametzberger Sel . Koller
trau Weber . . L. Muhldorser

ji .w . Robert Mark-
Krautmeyer . - Heinr. Preug

Polkssüng « . . ^ S °^ Schuh.
Uns . 7.80, Ende etwa 10.15 Ahr.

Montag . 28. Mai.
32. Vorstellung Stammreihe 2

Der Widerspenstigen
Aähnmng.

Ein Lustspiel oonW. Shakespeare,
Nach dem 8. Bild - 12 Min .Pause,

Anfang 7 Uhr.

,__ II
I Taun usstr.l , n.Kochbr.

1Ab Freitag ,25.-31 .Mai:

Sensationsfilm , 6 Akte.
In der Hauptrolle:

. Michael Bohnen
! Hanoi Welssc
I Edith Meller
iPaul Rebkopf.

Die Tänzerin in der
Foxtrott-Diele.

JSensationell.Kriminal-
Drama in 4 Akten,

f . 4, Son ntags 3 Uhr.

Thalia
Erstaufführung.

Drama in 6 Akten
nach dem gleichnam.

Roman von
Burton George.
In den Hauptrollen:

Ule loth,
Harry Schürmann.

Ferner:

Groteske in 2 Akten.
Anfang tägl . 3 Uhr.

Klavier
rum Heben gesucht. Dff.
u L. 868 Tasbl .-Berlag.

Klavier
zum Heben frei . Adresse
im Tagbl .-Berlc-g. 60

Tennis!
Junger Ausländer sucht

Tennisvartnrrinnen.
Melden täglich von 2—3

Hotel ..Eden.
ionnenberger Straße.
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Das

ipezial -BettWarenhaus
/i . ffch upler

Besichtigung unserer
Ausstellung erbeten.

WIESBADEN

39 Friedrichstraße 39
Ecke Neugasse

bietet außergewöhnliche Vorteile in

Sfeppdeeken u.Daunendeeken , Bettfedern u.Daunen
Oberbetten, Plumeaus , Kissen, Wolldecken, Reisedecken, Waffeldecken, MATRATZEN
Matratzendrelle , Federleinen . Anfertigung von Steppdecken und sämtl . Bettwaren.

Besichtigen Sie bitte mein Schaufenster.

Haben Sie Ungeziefer
so wenden Sie sich vertrauensvoll an

Kammerjäger Müller
Vertilgung von Wanzen. Motten, Flöhen. Ameisen,
schwarzen Kasern, Kakerlaken. Mäusen und Ratten.

Möbel zum Reinigen werden abgeholt.
Desinfektions -Anstatt

Wiesbaden . Gneisenaustraße 13, Mainz. Klarastraße 14,
Seitenbau 1 links. Gegründet 1892. Telephon 2116.

Erstklass. Referenzen von staatlichen und städtischen Behörden
stehen zur Verfügung.

Gas-Spar-Jloehapparate
Kohlenherde - Sparherde

nur erstklassige Fabrikate
empfehlen 259

W. tzL. Kirchhan
IO Hochstättenstraße Wiesbaden Hochstättenstraße IO
mmm  Gegründet 1888. Telephon 3141. ■

GOLDSTERN - CAB INET

t....4

DER EDLE
LISCHU A. - G.

OBSTSEKT
- WIESBADE

Einige Urteile aus Großhandels - und Ve r b r a u c h er k r eis en f:
F . T. in B . . . Die Qualität sowohl wie auch die Aufmachung finden allseitig
guten Anklang. — / . G. in W. . . Von verschiedenen Obstsektmarken , die ich
im vergangenen Jahr erprobte, gebührt Ihrer Marke ,,Goldstern “ entschieden
der Vorzug. Im Verschnitt mit Rotwein wurde mitunter von Kennern der
Obstsektcharakter kaum noch erkannt. — B. in W. . . . . und kann nur be¬
stätigen , daß derselbe außerordentlich bekömmlich ist und allen Anforderungen

Ein Versuch überzeugt ! Zu haben in fast allen Feinkosthandlungen

entspricht , die man an einen guten Obstsekt zu stellen berechtigt ist. — F . M.
in B. . . . Die von mir beorderten iOO  Flaschen „Goldstern - Cabinet “ sind,
was Qualität und Aufmachung betrißt , zu meiner vollsten Zufriedenheit aus¬
gefallen und werde ich bei Bedarf mit Nachbestellungen näher kommen.  _
W. V. in M. . . . Er ist übrigens in jeder Hinsicht hervorragend gut.

und besseren Restaurants . Wo nicht vorrätig , weisen wir Bezugsquellen nach.

Aufarbeiten
von Matratzen . Vollter-
möbeln. Taver.-Arbeiten

billia.
Dreybaunt.

Albrechtltrabe 37. 1. Stock.

Asthma
kann in etwa 15 Wochen
geheilt werden. Sprech¬
stunden in Wiesbaden.
Rüdesheimer Str . 8. 2 Tr.jeden Freitag von 10 bis
1 Ubr. Dr. med. Ziegelrotb.
Spezialarzt iür Asthma-
leiden (früh . Dr . Albertsl.

Sauersfoff -Zahnpuloer

Circuit
macht blendend weiße

Zähne , beseitigt
schlechten Mundgeruch
und macht das Zahn¬
fleisch fester . 6s reinigt,
desinfiziert und kon¬
serviert die Zähne.
•Besonders wirksam
gegen verfärbte Zähne
und zu empfehlen für
starke (Raucher. Wrabit
wird von ‘Rerzten und
Zahnärzten benutzt u.
nielfach empfohlen . K178

Metallstreudosen,
ausreichend für 90-

maligen gebrauch.

DF.!
(Fabr. für Parfümerien,

Spezialgeschäft für
(Toiletten-Qegenstände
/ LDiesbaden

38 IDilhelmstrasse 38.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Fortsetzung des Werkauls von

lederwaren.
Da wir in der angegebenen , zu kurz bemessenen Zeit nicht in
der Lage waren , unsere Kundschaft wegen des Nachmittag-
Andranges zu bedienen , setzen wir den Verkauf von Leder¬
waren , die im Schaufenster durch die Sonne kaum etwas ge¬
litten haben , noch einige Tage fort. — Trotz fortwährender
Preissteigerung sind wir in der Lage , einen großen Posten

Leder waren mit5 ®7«
wwih .iiiiiiiiuiiinnniuirnimTniiniiiiriuiinni rnmu'TJiuiu.iiiiiiiii

abzugeben. Darunter befinden sich sehr hübsche Besuchs¬
täschchen , Handtaschen , Geldscheintaschen , Brieftaschen , besonders
schöne seidene Täschchen sowie Brokattäschchen u . Beutel etc.
Niemand versäume die günstige Gelegenheit , die Ware im Laden
zu besichtigen , da sie im Schaufenster nicht ausgestellt ist . Wir
bitten wegen des Nachmittag - Andranges auch an den Vormittagen
unsere Ware zu besichtigen . Verkaufszeit von 9—1 u . 3—7 Uhr.

Y1ÜNCHENER GEWERBEHAUS
Kochbrunnenplatz 3.

PS . Die Waren sind fast alle La.

4♦♦
♦♦♦♦♦
4
4
4
4
4
4

4444444444444444444
Hausbesitzer

mw.Hausverwaltungen. Mietberechnungen»
werden prompt erledigt durch

Eduard Buchmann. Rüdesheimer Str . 36.
Zu ivrecken1—8 Ubr nachmittags.

Dr. med. Finkeistein
prakt.Arztu.Geburtshelf er,in Belgien appr. (Deutscher)
Facharzt für Haut - u. GeSChlecHtsleidcn
SennenbergerStr. 11a[geganüb. 58]. KMl1/* 3-4 Sonat. 10-L

Günstig abzugeben:
1 neuer Drehsfrom - Motor , 3 PS., 110 V.
1 neuer Drehsfrom - Motor , 0,5 PS., 220 V.

Neue Autobereifung;
650/65, 710/100, 760/100, 815/120, 935/135.

Zu kaufen gesucht
1 Drehsfrom -Motor 0,5 PS ., HO V.

REINHARD WENTZEL, Sonnenberger Straße 82

Ich habe mich in Wiesbaden als

Zahnarzt
niedergelassen.

Dr. THorgen
Goethestraße iS.

Sprechstunden für Privat und Kassen:
9—1 und 3—6 Uhr.

Docteur Ambart
Faculte de medecine de Bordeaux
Medecine gänerale Accouchements

Adelheidstr . 101, 1 et. Consultations 10 ä 13
15 ä 17 h.

sauf le Dimanche.

Spezialarzt flr . M8Ü. Dg. Klepper
Mainz , Raimundistraße 3

(Haltest , d. Elektr ., aber kein  Eing . Kaiserstr . )
Telephon 4509 . F2

Sprechstunden: nachm, v. 1—3 Uhr u. 5—7 Uhr.
H e i I - Institut für Haut-
und Geschlechtskranke

Ohne Berufsstörung. Getrennte Warteräume.
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Eerichtssaal.
ff«. Wiesbadener Strafkammer. Der ackeitslckse Gusstav

Retter  aus Kveusnach hatte einem ArLeicher aus dem
BayerMsil . dem er am dem Frankfurter Hauvtbahnhof
kennen »elernt hatte, zwei Uhren abgeschwind elt. für di« er
anyeibktch einen Hätten Ausländer als Käufer in Wiesbaden
häben wollte. Rach emigen TaäeU walllt« er sich mit Reiter
wieder tveffm. Retter aber hatte das Kommen versessen.
Der Ubrerrbefiher sichte ihn deshalb in ferner DehaiMng
auf and timt,  datz die Uhren einen Liebbabe-r gefunden,
der morgen erst bezahlen wolle: doch heute sei seltne Zeit sehr
knavv heanesfvn. denn ein grohes ZigarrengeifchM. das er
abgestbiloffen. müsse noch erledigt werden. Der brave Bauer
horchte<önf wegen der «rohen Summen, die bei dem Ge¬
schäft genannt umtden und des fast märchenhaften Gewinns.
Retter toaste fernen Freund aus Bauern, ob er nicht mit
ihm das Geschäft machen wollte. Fliegerbauer schlug nach
drr-er Zeit ein. streckte dem Reiter 165 OVOM. vor und
stoMerte ihm mit einem Amu« aus . Reiter . Geld und An¬
zug satt der VertrauenÄfelise nicht mehr wieder. Eines Tages
aber li^ ungelschickterweife dem nach Reiter forschenden
FKeseNba-wer der Schwindler im Mainzer Bahnhof in die
Hände. Der Bayer iahte ,u und lieh den Gauner nicht mehr
aus den Fingern, bis di« Polisei ihn hinter Schloh und
Riegel «ckeht hatte. Die Strafkammer erkannte gegen ihn
aüf eine Gefängnisstrafe von 1 Jahr und 8 Monaten. —
Sechs Fahrräder hatte der Arbeiter Peter Braun vom hier.
23 Jahve «lt. «ufam-mensestohlen. Urteil : 2 Jahre Gefäng¬
nis . — Eine sehr gründliche Revision der Wurstküche des
MebgevmeistersKolb und des Kognaklagevs der Firma
Entmerich in der Herderfftvahe fand in der Nacht vom
3./4. März besw. 7./8. März durch Diebe statt , die die
Mren erbrachen und Mit unter den Beständen aufräumten.
Dem Mehger entstand dadurch ein Schaden von 2 Millionen.
Bor der Strafkammer hatten stch Diebe und Hehler zu ver¬
antworten. Angeklwgt waren der 29jährige Stemhauer
Heinrich Göhler. Frih Eduard Mertins und der Ichahrige
Fürsorgeröglin» Albert Schwalm als Diebe, wegen Hehlers,
der 29jährige Taglöhner Karl Krämer. Ehefrau Eohler.

deren Schwester, die 21jährige Stühe Emilie Börner. Loko¬
motivheizer Georg Selwig. Obsthändler Emil Klttner und
der Gastwirt Andreas Schnterle. sämtlich von hier.. Das
Urteil lautete «egen Göhler aui 2 Jahre Gefängnis.
Mertins 1 Jahr 6 Monate. Schwalm 1 Jahr 3 Monate.
Krämer 1 Jahr Gefängnis und die Ehefrau Göhler und ihre
Schwester je eine Geldstrafe von 50 090 M.. Helwm. Ktttner
und Schnierle wurden freigefvrochen.

Militär -Polizeigericht Wiesbaden . Der Eisenbahnschloffer Christian'
Held aus Langensck>walbach hatte eine Aufforderung der Befatzungsbehorde
erhalten d« Pumpmotor auf dem dortigen Bahnhof zu bedienen zn-
folgs seiner Weigeiung bekam der Zug bedeutende Verspätung , da Wasser
für die Lokomotive m-it einer Feuerspritze erst herbei geschafft werden
musste Vor dem Militär -Polizeigxricht bestritt Held , «men schrlstlich- n
Requisitionsbefehl e>halten zu haben . Sein Verteidiger Rechtsanwalt
Dr Schröder -Wiesbaden hatte darauf hingewlefen , daß nach den der An¬
klage zugrunde liegenden Eefetzesbcstimmungen der Ordonnanz 147 die reine
Uirterlatfuiigshandluiig des nicht >m Dienste befindlichen Angeklagten nicht
unter Strafe gestellt fei, da der Angeklagte den Bahnbetrieb nicht vor¬
sätzlich geftört habe Das Gericht verurteilte den Angeklagten zu " Tagen
Gefängnis und so ovo M. Geldstrafe. Der Staatsanwalt hatte 6 M - Nlit-
Gefängnls und -ine Geldstrafe von IM) MM) M . beantragt-

' = 3>«s Urteil im Echieb-rpr - z-i, Wojak . Im Berliner Sch' °b-rpi - z«b
Wojak und Genessen, bei dem es stch um Milliardenschiebungen gehandelt
hat ist das Urteil gefprechen wordcm. Der Hauptangeklagte Wojak wurde
zu vier Zähren Gefängnis und fünf Jahren Ehrverlust und außerdem
zu 50 Millionen Mark Geldstrafe veiurteilt . Die Mitangeklagten zu
Strafen von 10V0VNM . Geld bis zu neun Monaten Gefängnis verurteilt.

Neues aus aller Welt.
Der Millionenschatz in der Scheune. Ein Bauer in Me ine r. i-

hagen  bei Hagen i W. brach dieser Tage sein« alte Scheune ab, um
an ihrer Stelle eine neue errichten zu lasten. Dabe, fand man im Eebal
des einige hunder. Jahr- alten Fachwerkbaues «inen großen Lederbeute
mit alten Gfldmünzi-n Der Goldwert dieser Münzen — fast hundert
Stück - » von fachmännischerSeite auf 30 bis 40 Millionen Mark ge¬
schätzt worden. Der Altertumswert ist wahrscheinlich noch hoher

Ein ungetreuer Diener In Hall «! wurde der Diener eines Ham-
burger Großkaufmanns feftgenommcn, der während der Ostertage aus
Hamburger Privatbefitz Tafelfilber im Werte von mehreren Million «,,

Mark stahl, das aus de»l Silberfchatz der ermordeten Königin Draga »olt
Serbien stammt. Der Hamburger Kaufmann hat «d feinerzert bei einer
Versteigerung erworben. _

Verzweiflungstat einer Mutter . Bei Grauiugen  ist der AU-
mark warf stch ein junges Mädchen mit fernem Kinde vor den Personen-
zug. Beide wurden sofort getötet . Die Mutter ist die Tochter eines

Landwirts und war mit ihren Eltern in Zwist geraten.
Selbstmordversuch eines Berliners in Swinemnnde . Wie aus

Swinemündc  gemeldet wird, wurde die dortig» Kriminalpolizei bei
einer Hoteliazzia auf einen jungen Gast anismerksstm, de« allen Aufforde¬
rungen zum Trotz sich weigerte, sein Zimmer zu offnem Der imve ,® “
war vorher schon der H- reldirektion durch seine unmäßige Verschwendungs¬
sucht ausgefallen. Als >«n Kriminalbeamter über den Ballon einorang,
fiel ein Schuß. Der junge Mann hatte stch eine Kugel duvch den Kopf
gejagt und mußte schwer verletzt ins Krankenhaus geschafft werden. Wie
festgcstellt wurde, handelt es stch um den 18 jährigen Sohn eines Berliner
Kaufmanns. Er soll seinen Vater um mehrere Millionen Mack bestöhlet,
und das Geld in Swinemünde in wenigen Nächten am Spieltisch und in
den Restaurants ausgegeben haben.

Ein Raubmord in den Ber^ n. Auf dem in nächster Nähe des Kqnaft in
Riefengebirges liegenden H e r d b ° r g ist der Landwirt Willi H-Imann -u-
Largneudorf ermordet ausgefunden worden. Rach den Spuren zu urteilen,
mutz an der Fundstelle ein schwerer Kampf des Täters mit s«in--n
stattgefunden haben Die Leiche' wie- furchtbare Verletzungen auf. Ver¬
mutlich ist der Ermordete unter irgend einem Vorwand dorthin gelockt
worden. Sein Besch in Höh« von 4M) 000 M. war geraubt.

Die neu entdeckte Rophthaguelle im M -ilopper B -ztrl Wie au»
Rostow am Don gemeldet wird , gab di- neu entdeckt R- Phthaquelle
im Laufe der ersten drei Tag« 200 000 Pud Natphthw alle 24 Stunden.
Dann zeigten sich zusammen mit Naphtha Wasser. Sand und Gase und die
K' ast der Quelle ließ nach Am 10. Mat brach wieder eine Quelle reinen
Naphthas durch, dis innerhalb 24 Stunden 80 000 Pud Naphtha ergab.
Nuqenblicklichsind Maßnahmen zur Schließung des Bohrloches getroffen
worden Das plötzliche Auftreten verhinderte die Berektstellung aus¬
reichender Sammelvorrichtlmgen. Die schnell härgerichteten Aufnahme-
bibälter wurden von einem Sturzregen auseinander gerissen. Rach Ansicht
der Fachmänner ist das Auftreten der Naphthaquelle in abwechselnder
Stärke ein- durSaus normale Erscheinung. Das Auftretn der Quelle ist
dadurch von besonderer Bedeutung, daß es da- Vorhandensein von Naphtha
an einem Ort beweist, wo man cs am wenigsten erwartete , und wo die
Engländer noch vor dem Kriege die Bohraibeiten als aussichtslos ein¬
gestellt hatten.

Schutz gegen

Clnbrudiu.Teuer!
Sicherheits41arm-An!agen
eigener Systeme führt aus als Spezialität

F . Boffiein , Installationswerk,
Friedrichstraße 53. 335

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Sold 750
14 kar . Gold 585 „

| 8 kar . Gold 333 gestempelt|

„Neue Concordia
rtelkw'AMemWs-WWesMW ia MM.

Versicherungen ohne ärztliche Untersuchung und ohne Wartezeit
bis zu 5 Millionen Mark.

— Kupon-Police. — Goldmarkversicherung. —
Stille Mitarbeiter und Vertreter an allen Plätzen gesucht.

Auskunft erteilt:
In Wiesbaden : BezirksdirektionG. Grösch. Rheinstr. 76,

Generalagenten Hausmann & Co .. Luisenstr. 3. 1

Bok
Enorme Auswahl stets, am Lager.

70 Kirchgasse 70
Tel . 6138.

Krebs&Stroh
Generalvertreter

Silberwarenfabrik uneder

8ung! 8ung!
Günstige Gelegenheit.

Hemn-Anzüge
in prima Ausführung zu sehr billigen Preisen.

MT Nur Montag u. Dienstag . "MH

Obere Webergasse 68. Weiser.

nur Qualilnfsorbeir-
- : direkt * ,
uom HersTcIlEr 1

Ifiandigerjyager
Besichtigung erbeten .<

GEBRÜDER LE1CHERI
WIE/BADEM , ORAN1ENSTR . 6 .

Küchenstühle
und Zimmerstühle

in Buchen noch preiswert bei

Lutz & Schönberg , Göbenstr. 13.

Otto Natter , Hanaua. M.

WIESBADEN
Karlstraße 27, II.

Bürozeit: 9—1 n. 3—6 Uhr.
Hund- Klöppel- und Filet-

Spitzen und -Decken
in schönster Ausführung empfiehlt

Textil-u.Kunstgewerbehaus Wiesbaden
Moritzstr. 16 und Hälnergasse 12 (Hotel 2 Böcke). W. Orlen.

Vertreter : wf | . Vo « elsber « er , JUesbadenHerderstraße 25. Fernsprecher 657. f 92

Versilbern , Vermessingen
an allen einschlägigen Artikeln

Georg Stützei,
Neugasse 15 — Telephon 5326.

Mäßige Preise. AufmerksameBedienung.

♦
Qur gute

Drucirjactzan fertigt
in kurrar Cfaforrait 6fa

£. Sctzaiianbsrg 'scha
Suchdructravat

IDtasbaOan

reifte Wolle , billigst
Althams, Helenenstr. 1,2.
amsntzlsiäsr

Mm  Blusen , Röcke, Jumper billig.
“ Arnold , Wellrltzstr. 11,1 . Et.
Achten Sie bitte auf Nr. 11, im Hause der Apotheke.

Missions Briefmarken
der ganzen Welt, nicht sortiert , nach Gewicht,
beste Kapitalanlage (1 Kilo 2 bis 16000 Verschiedene).

Preisliste portofrei.
Briefmarken-Efn- und Ausfuhr-Gesellschaftm. b. H.,

Köln-Gewerbehaus. F158

M Söder und WieMäufer!
ia Weizenmehl

Spezial Null, sowie alle Futterartttel billigst zu habe»,
Emanuel Haas , Moritzstr. 30.

Offeriere Ia

Frucht - ,
Vanille - u.

Schokolade»
auch an Wiederverkäufer.

Mayer . Eisverkauf, Ecke Wellritz- u. Sehwalb. Str.



WWW
für Strumvfwaren per
sofort gesucht. Branche¬
kenntnisse erfordert . On.
mit Referenzen usw. unt.

884 an den Tagbl .-Vll

(Kindergärtn .) zu zwei
Kindern von 2 u. 4 3.
zum bald . Emir . gesucht.
Vorstellen mit Zeugnissen
Par kstraße 93.

Gesucht
Ibis 15. Juni tüchtig,
gkinderliebes

«MSWN
oder

MdeWIklN
1 Vorzustellen nachm.
12- --4 u . 6—8 Übr.

Krau Dr . Arnold.
Parkstraße 30.

bei zeitgemäß. Lohn für
kleinen Haushalt gesucht

!Moritzstraße 39 2
Eutempfoblenes

[ Wlen-AllgMe
f Weibl:» s Vertonen 3

f Ka«stn Snnisch»» Personäl^

Verkäuferin u.
Kassiererin

aei. Keiv -r, Kirchaasse 68.
Jüngere

Verkäuferin
gesucht. Schuhhaus Levi. !
Faulbrunnenstrase. Ecke
Schwalbocker Straße.,

gesucht, welches nähen
kann. Vorstell, morgens
8—11. nachm. 2—4 Uhr.

Müller -Eottfchalck,
Sannenberaer Straße 42.

gesucht: spatere Senat
nickt ausgeschlossen. Off.
u. SB. 863 Taabl .-Verlag.

Jet !äufetin sei. "schuh-
baus Drackmann . Neug .22

"lotte ehrliche jüngere« *

umgebend für AuMnitt-
gelckäft gesucht. ^ Off . u.E 862 an den Taabl .-V.

Lehrmädchen
ver sofort gesucht.

Vavierhaus Duval.
Bismarckrina 9.

Ei«LehlmVAil
für meine Lamvenseiden-
schirm-Abteilung gesucht.

Hinnenberg,
Langgasse 15.

f Gewerbliches Personal I
Suche jüngere Frau

oder Fräulein für leichte
Hilfeleistung im

MMMe»
SmWwzlmM.

Meldungen mit Gebalts¬
angabe unter G. 883 an
den Taabl .-Verlaa. _Zg-Wein
aus guter Familie für
kleine Arbeiten in der
Photographie gesucht bei
angemessener Vergütung.
E. H. Hies. Photograph.

Taunusstraße 41.

»llmunmtrane uu. v.  .

NRNM
|f . kl. Villenhausb .. mögl.
bald gesucht. Nicht locken

sund nicht waschen. Gute
Verpflegung und hoher

- - , „ , Lobn. Jdsteiner Str . 16.Haushatterm Famme.sucht-in' Mädchen
für kleine Hausarbeit ver

. . . . gV' gir "" - V 1 Näh . Erünberg.Dauerstellung ! "̂nnetzberaer str. 64a,
Zur Führung eines 7ur > Tüchtiges erstes

Zeit frauenlosen besseren
Beamtenhausbults wird
durchaus zuverläss. tucht.
und kinderliebe
Kraft gesucht.

Beste Bezahlung . Gefall.
Angebote unter E. 856
an den Tagbl . Verlag

Suche
saubere alleinsteb . Frau,
die in sehr einfachem
frauenlosen Hauskalt in
allem zuvackt. wo sie für

i immer verbleiben kann.
Pff . u L. 847 Taabl .-V.

svrachenkundrger ^ jg.
Kaufmann gesucht.
Angebote u. W. 884

. . . . . _ an den Tagbl .-Verl.
Frauenlos . Hausb . sucht

tüchtiges Mädchen̂ẑ Wer»ää«»Person äk)
»der unabhängige Frau.
Hellmundstraße 39. P

gewissenhaft u. selbständ.
in Kinderpflege und Er¬
ziehung durchaus , erfahr .,
ücht vassenden Wirkungs¬
kreis in nur mt . Sause,
event. Tagesstelle . Offert.
u. U. 857 Taabl .-Verlaa

Rur ältere, durchaus
selbständige kn

ücht Stelle zur selbständ.
Führung eines Haus¬
halts . am liebsten zu
einzelnem Herrn . Offerten

“ 867 Taabl .-Verlaa.

welches perfekt servieren
kann, für kleinen vor¬
nehmen Villenhausb . bei
hohem Lobn und bester.
Verpfleg , gesucht. Belle |
Zeugnisse erfordert . Off
u B. 881 an den Taabl .-
Verlaa erbeten.

Isofort für dauernd ge¬sucht.

Hinnenberg
Langgasse 15.

Friseurlehrling
!aus guter Familie gegen
gute Vergütung sofort
gesucht. Örtert , u. M. 865
an den Taabl .-Verlag ..

NW. gtäulein
gesetzten Alters , selbständ.
im Kochen u. Haushalt,
sucht passend. Wirkungs¬
kreis. am liebsten in
frauenlos . Haushalt . Off.
unter L. 865 an den

pabl, -Verlag. __
Wer« MW

'.firm im Haushalt ), sucht
Stell , zum 1. Juni (Hotel
oder Privat . Vertrauens¬
stellung). Gute Zeugnisse.
Off, u. D. 854 Tagbl -V,

Mm pfeife
MsWsIWii

.mit langjährigen Zeugn.
| für 15. Juni gesucht. Ee-
baltsansvrüche erbeten.
Küchenmädchen vorhand.
Einreise wird besorgt u.
vergütet.

Frau Karl Henkell.
Wiesbaden Rosselstr. 20.Sospufein

gesucht.
Hotel ..Mstrooole.

Bad Lanaenfchwalbach.
Haustochter

für kinderl . Ehepaar ge¬
sucht. Adresse zu erfragen
im Taabl .-Perlag . Cg

Besseres
Mädchen

mit guten Zeueniff ..
in kl. Etaaenbaush.
f. bald geiuckt. Hilfe
vorb . Sober Lohn.
Gute Verpfleg . Zu
Haufe 8—10. 1—4 u.
7—8 Ubr.

Parkstrabc 20 1.

Suche
für meine Maßabteilung je

einen erstklassigen

tziillo-,Westen-u.
Wn-WM

(Heimarbeiter).
Ernst Neusee

Kirchgasfe 42.

in kl. Familie mit Fam .-
Anschl. Uebermmmt auch
Büro -Arbeiten . Off. mit
Gehaltsangabe u. . 3 . 885
an den Taabl .-Verlag.

Werl. IMDd’eti
das kochen kann, für kl.
Haushalt bei zeitgemäß
Lohn gesucht , , _Reetbovenstraße 17.

Kochlehriing
gesucht.

Hotel „B ellevue".

Allein madcheu Gesuchs solider ehrlicher

Jüng . Arbeiter
aes. Nero -Quelle . Sedan-
sträße 3

Taunussträße 41. im Taabl .-Verlag. _Ca
f Alleinmädchen
® I nhur ointorfif Stillte

Tüchtige Vorarbeiterin
gesucht. Frau Jürgens.
Mickelsbera 2._Putz!

Fleiß , jg. Zuarbeiterin
für sofort gesucht.

Toni Soldan.
Vbilivosbergstraße 23Modes.

Lehrmädchen sucht Frau
Jürgens . Mickelsbera 2.

oder einfache Stütze
sofort gesucht. Vorrustell
von 11—2 Ubr.

Frau Reg .-Vaumeister
Sabild.

Kl . Wilbelmttr . 5. Part.

das etwas kochen kann,
für kl. Herrschaft) . Saus-
)alt aes. Gehalt 25 000
lls 30 000 Mk.

Esch. Wiesbaden.
Walkmühle.irlil

in kleinen Haushalt ge¬
sucht. Neu. Leberberg 1. 2

Ordentliches
Allein Mädchen
aeiuckll Nikolasstr . 28. 1.

altem Hann
(35 bis 40) . für Gemüse¬
garten u . Sausbeschaitia ..
bei voller Verpflegung.
Angeb. mit Lobnanspruck
u L 858 Taabl .-Verlag .

, Fuhrmann sucht, KochSchiersteiner Straße 54c

Diener
der auch servieren muß.
für gröbere Pension ge¬
sucht. Vrima Zeugnisse er¬
forderlich. Offerten unt
u 861  Taabl .-Verlag

od. eins. Stütze z. Hand
d. Hausfrau , in gutbez.
dauernde Stell , gesucht.
Haushalt kann gründlich
erlernt werden.

Fr . Dr . Szameitat.
Flörsheim a. M.

jHotel ..Goldenes Krem ".Svieaelaaste 6.

UKW « WWW
ins Haus gesucht. Off. u. f für kl. herrsch. Haushalt93. 864 GTT bßlt ^ GflBI.sSRI- I n Griitio '

sofort auf einige Tage
ins Haus gesucht. Off. u.B. 864 an den Taabl .-NI.

Ordentliche Frau
oder Mädchen

z. Ausbess. von Wäsche. .
Kleidern für läng . Zeit
sofort gesucht. Adresse im
Ta gbl.-Verlag . Ce
f "~ Hausversonal 7
Zuverl . erfahrene evgl.

für kl. herrsch. Haushalt
gesucht. Gute Zeugnisse.
Kenntnisse in der. Küche
erforderlich. 30 00Ö Mark
Lohn u. gute Verpfleg.
Viktoriastraße15 ^ Hochv.

I Besseres tüchtigesAlleinmädchen
mit guten Zeugnissen |
oder Empfehlungen
gekuckt

Dr Berna.
Oranienstraße 1. 1.

das locken kann, zuverl,
u. selbständig, v. 15. Jun,
in kleinen Haushalt der
gutem Lobn und Behand¬
lung gesucht. Gute Zeug¬
nisse Bedingung . Off. u.
W. 886 an den Tagbl .-

sVerlag. _
Alleinmädchen

zuverl .. zu kinderl . Ehe¬
paar gesucht

Adottsallee 11. 1.
Tüchtiges F 6

Allein Mädchen
erf. in Küche u. Saus , bei
gut . BerpfO u. zeitaem . ,-Lobn zu 2 Pers . ges. Bor - >{ Weibliche Personen
zustellen (Fahrgeld - Per - >

Schuljunge
| bei gut rechnen kann, ge
sucht Lass Berliner Hof.
Taunusstraße ll. _ •

, Schuljunge f. Ausgange
nackm. geiuckt. Adler-
Apotheke. Kirckgasse.c

oder geb. Fräulein zu2 Knaben von 4 u . 8 I.
gesucht. Selb , muß im
Nähen bewandert sein.
Vorstell. 6^ —8 abends
erwünscht.
Pätzold . Taunus -Hotel.

_ Rbeinstraße 19.
Durchaus zuverlässige

beitemvfohlene

I gütung ) von 3^- 6 _ Uhr I f  Kaufmännisches Personal ;
bei Recktsanw . Dr. Fuld . I --IMainz. Koiierftraße 28. ■■■—-

1 1 Junge Dame
ans guter Fam ^ sucht
Besckäft. als Steno -,
tvvistin oder Vrivat-
fekretärin . Svrack-
kenntnisse vorb . Off.
u. K. 856 Taabl .-V.

Franz. Kantine
bei Mainz sucht

gesetzte Person
welche etwas Kochen ver¬
steht u. etwas Französisch
sorickt. gegen hob. Lohn.
Näheres Serrnsarten-
llraße 19. Varter re.

oder in Kinderpflege erf.
gewissenhaftes Fräulein
zu. liäbr Kinde n. Mainz
geiuckt. Referenzen und
Zeugnisse. Adresse:

Schlitz.
Laubenhein , am Rhein.

Pfarrgasse 5.
oder Vorstellung gegen
Fabrtvergutung
Walvovenstr . 4. 1. Mainz.
PS. Evt. wurde ich auch
ein nickt zu jung , kinder¬
liebes Fräulein a . gutem
Haufe anlernen ._
Alleinmädchen
selbständig, sauber , guter
Lohn. gei. Billa Nerv,.
Taunusstraße 77.

für alle Arbeiten zu zwei
Personen (Schweizer) ge-
suckt. Hoher Lobn u . gute
Verpfleg . Ohne „ vrima

. Zeugnisse unnutz stck zu
melden . Vorzustellen von
9—8 Ubr . nachmittags
_BingerütMu ' A-
Selbständiges

Allein-
mädchen

das kochen kann und mit
sämtlichen Hausarbeiten
vertraut ist. m kleinen
Haushalt (2 Personen)
sofort oder bald ge>ucht.
Porzusprechen vormittags
ab 10 Uhr.
Alwinenstr . 7.

kür Kücke. auch Sausarb ..
u. Hausmädchen für kl.
Villenbausbalt . 2 Verf.
nach Eltville , z. 1. Juni.
Angeb. an Haus Wenden.
Frankfurter Straße 12.
Wiesbad -N._

Aushilfe
| für Hausarbeit tagsüber Ifür einige Zeit gesucht
Alwinenstrnße 6._
Tages Mädchen
bei gutem Lobn gesucht!

>Wielandstraße 11. 3.jung.! id)en
tagsüd . in kleinen Haus¬
halt sofort Seiuckt Rbein-
L»ucr Straße 1Z.- Ht.h. 1

Saubere Monatsfrau
von ^-2 bis VA  Ubr sei.
Sckwalbacker Str . 7. 3 l.

Fräulein
lim elterl . Geschäft tätig,
suckt Stelle als Verkauf.
Off. u. K. 886 Tasbl .-Vl.
If GemerbN«-»Personal"

Schulentlassenes
Mädchen

| lucht Lehrst, als Modistin.
Off. u. B . 858 Tasbl .-V.

Hausverfonal

in all gut bewand ... sucht
Stell , in fravenl . vaus-
halt . auch Land . Pfarrer
oder Lebrer bevorz. O,f.

F , 862 ^ "

_ _ durchaus
fahren , sucht passenden
Wirkungskreis . Off. Vt.
E. 887 an den Tagbl.-
Verlag.

perfekt in Buchführung,

^ ..— .— , Lohn -, Steuer - u. Kastenwesen
zum baldigen Eintritt gesucht.

In Frage kommen nur Damen , die ähnliche
Stellungen bereits innehatten.

S . Guttmann.

Erste Verkäuferinnen.
Für Wäsche und Weißwaren,

für Kleiderstoffe
je eine tüchtige bränchekundige Verkäuferin mit besten
Empfehlungen gesucht._ Frank & Mar ».

Sofort
ii. u. ■*'. oot .̂uuot | bineJg.Mädchen Ctlll

aus guter Familie sucht IV * .. . . . „
Stellung als

Stütze

>1.
kinderlieb , sucht Stelle,
am liebsten zu Kiiüiern.
Walramstraße 22. S ... L

Junges braves

«Sm i . » e
suckt Stell , zu kinderlos.
Ebevaar bis z. 15. Juni.
Off, u. E . 858 Tagbl .-V_.

Mädchen
19 Jahre , fleißig u. faub..
suckt Stellung in gutem
Sause . Angebote unter
D. 887 an den Tanbl .-Vl.

| für Kurz . . Weih - und Wollwaren gesucht.
>Nur erste Kraft findet Berücksichtigung . Off.
unter M . 856 an den Tagb ..Verlag.  F341

Direktrice
oder Kunstgewerblerin

für Strickerei gesucht, die die Leitung
eines Mode-Ateliers der Strickwaren-
branche übernehmen kann.

Nur Bewerberinnen, die befähigt
sind, nach eigenen Ideen geschmack¬
volle erstklass. Modelle anzufertigen,
wollen sich melden.

Offerten unter O. 862 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Junge bessere
zuverliijsige Frau

Witwe , unabbäng .. suckt
Besckäftigung in Geschäft
oder Haushalt tagsüber.
Offerten u. K. 865 an den
Taabl .-Verlag.

Junges anständiges
Mädchen

fuckt tagsüber Beschäit.
im Sausbalt . Offert , u.
M . 861 an den Taabl .-V.

WWeu com Laude
ückt Stellung tagsüber
in einfach. Haushalt . Off.
v. L. 857 Taabl .-Verlag.
^MännNche P̂ersonen^
^ NmifmSnnischtL Personal ^

Buchhalter
ließend Engl . u. Franz ..
uckt Beschäftigung für
ganz oder auch halbe
Tage . Offerten u. B . 856
an den Taabl .-Berlaa.

1 -j . .Haustochter
gesucht. Für grobe Arbeit Hilfe vorhanden. Offerten
unter A . 607 an den Tagbl.-Verlag._

Neutraler Ausländer
sucht

perfekte Köchin
mit prima Zeugnissen, nur tagsüber.

Borzustellen nachmittags Alerandrastraffe 13.

Erft . Buchhalter . ,
Bilanzkenner . schnelle u.
saub. Arbeit , sucht Aus-
hilfs - oder Nebenarbeit.
Gef. Offerten u. S . 881 j
an den Tagbl .-Verlag.
kU worbliches Verkonal I

\ Kaubsles MimilWil
i mit guten Zeugnissen (Kochen nicht erforderlich).
f  nicht unter 25 Jahren, bei hohem Lohn und sehr ♦
" guter Verpflegung zum l. 6. 23 gesucht.
<, Vorzust. Hafnergasse 12, b. Seidenspinner,

zwischen 1 u. 3 Uhr Humboldtstraße 12.

tchchchchchchch» » » » » » » » 4tz » » d tzchchchtz» » » + » » »

Acht.Wchsnches
mit vr . Referenzen , feit
i 'A Jahren in erstem
franzos. Herrschafts-Haus¬
halt tätig , sucht Anfang
Juni Stellung . Offerten
unter S. 888 an den
Taabl .-Verlag.

Rockschneider
erstklassig, möchte Stück
mitmachen. v Offerten u.
T. 86t an den Tagbl .-V.

Chauffeur
stellüng. Offerten unter
L. 856 an den Tagbl .-Vl.

Hausverwaltung
übernimmt in all . Miets-
anaelegenheiten »rfabren.
Geschäftsmann. Offert , u.
K 853 Taabl .-Verlag.

EljahlM taU.ANalter
für amerik. Journal -Buchführung.

Kontoristin
in Stenographie «. Schrribmafch. durchaus bewandert

für 1. Juli gesucht. 33s
«Ml , «MM Li .. « . « .. MI « .

Ulialleiter
!f.d. Kolonialwarenbranche p. 1. Juli 1928
gesucht. Nur erfahrene tüchtige Kraft

findet Berücksichtigung. F34i
Offerten unter B . 857 an den Tagblatt-Verl.

Lohn Nebensache!
Besckäft. irgend welcher

Art von ig. Akann gesucht
Off. u. W. 854 Tagbl .-Vl.

sucht per sofortMPQlMQl)
in fremden Sprachen, hauptsächlich Französisch , sehr
gut bewandert . Offerten u. U. 887 an Tagbl.-Berlag.

-



Samstilg , 26. Mai 1923.
Wir haben die

Vertretung
unsrer Fabrikate kür Wiesbaden u. weitere Umgebung,

ferner für das Rheinland

sofort zu vergeben*
Gumtau A.-G.

Nährmittel - und Zuckerwarenfabrik
Wiesbaden - Walkmühle.

Wiesbadener Tagblatt. _
HM.3immerH.» UjMöbl . 3immerj In ruhiger Gegend
& m'i S?« LL  Ä *SS 3 —4 leere Zimmer mit Küche
ISÄ ÄSf Ä .XF -» d-n per sofort gesucht. EenehmgMg oom

Leistungsfähige Fabrik in flüssigen

mdizUslhen unö kosmet.Keisen-Pröpkratm
sucht ^

Sr den Bezirk Wiesbaden einen bei der Detarl-ndschaft sowie Friseuren und Grossisten gut em-
geführten

Platzvertreter
gegen hohe Provision. Es kommen nur Herren m
Frage , die einen guten Erfolg Nachweisen können.

Angebote unter F. Ä. 4304 an Rudolf Mosse,
Karlsruhe st B. ^ 7̂

"u ,^ 885jTMJ ^ äl terer  Herr WohNUNgSÜMt VOrhüNdeN. Gef . Off.
sucht als Dauermieter v. I . ~ ~ ^ . .. ^ o - — t .r oo A*r

ow vv«ui. v 11. u. o • uw
an den Tagül .-Berlag.

l SlMWim j k, ^ ,Zimmer
«ion»illa OllbertI«»»«h«.«t . » «•

Gartenstrabe 18. | ? ^ u. w».f 863 an bcn |
emvf. schön eingerichete tUp.
Einzel - u. Doppelzimmer Berufstat Dame mit
bei vorzüglicher . Per - " mbr . K. s>u» t mobl
pflegung zu mabigen Wohn- u. Umlmztm. ,
Preisen . — Vorzügliches (Beide tagsuber abmeh.
Mittag - und Abendessen. Oft, " , .T . 862auch für Nichtvensionare. Ausland . Ebev. lucht

|un ter E. 861

Dauermieter.
Wohn- u. Schlafzimmer, leer oder teilweise

möbl., mit Küchenbenutzung oder Raum zur Er¬
richtung einer solchen, von seriöser Dame m erster
Position, in nur besserem Hause gegen gute
Bezahlung gesucht.

Offerten unter I . 861 an den Tagbl.-Verl.

Nr. 121. Seite 11.

iapioliniing8Zimmer
mit MW

in best. Lage , kann sofort
rei gemacht werden für

Mieter , die längere Zeit
beim Wohnungsamt vor¬
gemerkt. und kleinere
Wohnung zur Verfügung
tellen können. Umzug u.
Vergüt . Bedingung . An¬
gebote unter O. 883 anN-n Daabl .-Verlag.

Wohnungs-
Tausch!

Schöne sonnige 7-3im .-
Wobn .. 3. Et ., am Ring,
gegen ebensolche 2. Etage
oder Parterre . ,n guter
Lage , gesucht. Merten u.
~ 861 an den Tagbl .-VI.

Ma utbe LÜiienstr.iö . Stb  paar sucht . . 7 , 863 an ^ n xam ^l .öin, -MntzliilM«bl. Wchim« f m,2lm MM,— -— f
A" "U. ! MUMM TllUfchb

l

für Genossenschaft, perfekt in Buchhaltung und Lager
^ " ' Offerten ^mtt ^ ehaltsansprüchen, Referenzen und
fteua nissen unter B . 889 an den Tagblatt -Verlag.

\Kondi torgehi Ife
gut bewandert, mit nachweisbar
guten Zeugnissen , nicht unter

125 Jahren , für den 1. Posten
(Tortenposten) baldigst gesucht.

| Näheres Konditorei und Cafe
Ph . Janson , Mainz,

Schillerstraße 40.

«möglichst Verkebirslage). I meine SZim .-Wohnuna
Off „ fl . 857 Iq »M -äL LmWW DÖSt

Lagerraum LMW«.» NW,
oder

Hellen Keller

mit Küche u. event . Bad . mit Kochgelegenheit. Gef
!leer oder möbliert , zu Offerten unter B . 866 an
Imieten gesucht. Klein - den Tagbl .-Verlag .-
rentnerin kann eventuell
mit verpflegt werden . DÜN ^ VM IblbL ,
Offerten unter F. 88t an ^er iofort oder zum
den Tagbl .-Berlaa . i . Juni möbl. Zimmer.

Junges solides Ehepaar Offerten mit Preisang.
sucht gegen Arbeit oder „ >ixm  Tagbl .-Verlag,
Sausmeistervosten

Heine loinimB ÄÄ
ir &Wg ^ i: feiiir H sSl J»

Kinderloses Ebev. sucht>^ ^ 860 Tagbl .-VeML
von zwei älteren Damen | AulüGarage

oder

Waschküche

sofort beziehbar
mit elektr. Licht u. stall
für Kleinvieh u. Garten.
Hobe Mietzablung Gef.
Offerten unter M . 883 an
den Taabl -Verlag.

I UVll  V l - -
gesucht, womogl . in » aus

, — - . . mit Garten . Offerten u.
in der Mitaufstellung eia- m an  UnXsZte u

1Möbel (Schlaf- u. Speise- 2 fltöM . ZlMMNzimmer) oder der. Unter - , — •>
brinaung in Mansarde (Wohn- u. Schlafznn .)
möglich ift. Gef. Oftert . gesucht, woselbst man„ W 887 Taabl .-Verl . _ Wybnzim . als Geschäfts-

Junges Brautpaar Iburo verwenden ^ kann,
w. heiraten möchte, sucht Anaeb . u. S . 863 ^ ..-Pe,rh
kleine Wohnung , event . Zwei .SerreZ . suchen

sür Prwatauto
zu mieten gef.

Direktor Klaus,
Rbeinstrabe 2.

Tausche S-Zim .-Wohn ..
neu hergew. gegen 8- dis
6-Zimmer -Wohn Freie
Miete und Abstand nach
Uebereinkommen. Oftert.
unter 6.  864 an den
Taabl .-Verlag.

I gegen Hausarbeit . Oft . u. |
131 862 an den Tagbl .-Vst

Zwei Damen
(ruhige Mieter ) '
2-Z»m.-Wobn . evtl.

mi)M. Nrnrna

Wohnungstausch
—.1 ÜIöSfSöDen— Mty.

I Gesucht wird : 5—6 Zim ..
t J Bad . elektr. Lickt. Gegend

- >Laukwitz. Geboten rorro.
Tausche >Er. schoneS-Zim.-Wohn..
Wohnungen

zu vertauschen

Immobilien
zu vertausche« 3

Grobes verrinsbares

Haus
m. Läden u, Toreinfahr ?.
Porderb .. Mittelbau und
Hinterhaus , gegen, kleine
ent . gröbere beziebbare
Billa . Nähe d. Babnbms.
zu tauschen gesucht. In
Tausch kann geqebcn w.:
3 Zimmer u. Kucke, em
freier Laden u . Wer leere
Räume Oft . u . 3 . 864 an
den Tasbl .-Verla L_

76 Ruten gr.. gut gepfl.Garten
eingez.. 80 Obstbäume,
schönfte Höhenlage , elektr.
Haltestelle , gegen kleines
Landhaus zu tauiÄen ge¬
sucht. Oft . unter K 82»
anden ^ Taabll -VerlM^

wobnung . mitfür Lastauto
per Anfang Juni gesucht. "Angebote unter S . 867 bef. \ Off. u. D. 888,
der Tagbl.-Berlag.

Geld zu Geschästszwecken
besorgt Heinz. Adolfs-
allee 29.  1 . -

Kapltalleu -Gesuche J

M » '>möbl . 3 tmmet || s S

Jg. geb. Kaufmann
bewandert in allen einschlägigen
Arbeiten , mit bester Empfehlung,
sucht  nach fast zehnjähriger ver¬
traulicher Tätigkeit bei einer guten
hies. Firma , aussichtsreiche Lebens¬
stellung in' solidem Unternehmen.
Offerten u. 0 . 851 an Tagbl .-Verlag.

MhllWSlWI
rt* < j , c 863 T =SRetll  Heine ionniße 2=3tmmcr=| g eiu ^t ; S —6-Zimmer-
^IfhtHrmT ilnmi T Wobnung . Pdb . 1. rutüsr Wohnung in guter Lage
ViUltUItU » B ? rü !5{iase SßSIC freie Lage , wahige Miete . ^ gutem Saufe . Geboten:

Melcher Villenbesttzer Zmimer ^ Wobnung â ck Front - reichl.' Ẑubehö'r . zwei

Zwangsemauart kmder- «66 an den ^ agvi . UL ^ter E. 889 an den I Kaiier -Friedr .-Rina , OfttttTI 859 an ben

Bimmei “' flbtTctfn? ” ©e®| iS freundst möbl . | 2°Z,i^ IH- ^ J 65
losem Ebevaar 2 oder 3
nebmisung v. Wohnungs¬
amt vorhanden . Offerten fonn . Zimmer Wobnum m tausch. geg. >

in. Ofterten u. Tauschs

[ Sawiriaiip j
2 Zimmer.

Nachm, mbst Mohn .. Zim.
'Slulsinger .Gllenbogeng .10

Wohnung
von 2 schöne« Frontspitz-
Zim. u. Kochgelesenheft
in feiner Billa hier, für
2 Leute, evtl, auch mit
Möbeln , an seit rnind.
2 Jabren bei d. Wohm.-
Ankt oorgemerkte me-
slektanten zu verm.. ev.
auch Taus« geg. andere
2—3-3 immer - Wlhnung.
v . Engest Adolfttrabe 7.

!Zorort-Billa . 1—2 möbl.
Zim. m. Küche, allein , z.
vm. Oft . S . 867 T .-Berl.

Lade« u. Geschäftsräume.

Laden
im Zentrum gegen Ab¬

stand zu vergeben.
Jmmobilien -Agentur

Raool.
Dobheimer Strahe 120

Telephon 1925.
Eckladen mit Wohn., gut-
geb. Cafs u. Konditorei,
a. f. and. Br . geeignet
in Mainz an Ausland ..
nur geg. Abstandssumme
in Dollarwähr , abzug.
Näh . Maim - Mombach.
Kürnerstrahe 3. Part . I,

Möblierte Wohnungen.

Möbl . Zim .. Mans . usw.

«Weis
HArto Auswahl ständig

_ UIDv vorhanden.
Mautbr . Luftenstr .16. Stb

Suche zwei möblierte od. Mieter. Ofterten u. E. 886
>teilweise möblierte an den Tagbl .-Perlg L

Zimmer « ft Küche.. AUS ! äNd0V
zu mieten , auch schone! , . •.«■. ai
Frontsvitze. Ofterten u. I sucht 1—2 mabl ... Zimmer
il . 848 an den Tagbl .-Pl.  mit vrivater Kucke oder

Kmderioses
Ehepaar DQUCimiCtCt

(Ausländer ) sucht . led. Kaufmann .. 85 Jahre,
2— 3 möblierte

Oi -m -mrtv stehender . Dame . NaheBismarckring bevorzugt
mit Bad und Küche °der An«eb°te un er 2st 8gg

AVer ucfj uuu
gegen Sicherheit u. Zlnf.
zu Bauzwecken? Oft. u.an Neu Taabst -Bl,

Wer beteiligt sich mit
20- 38 Mi « »

an einem Pferdehaudel?
Offerten unter I . 888 an
hcn Taabl .-Berlag.

Kapital
möglichst aus industr.
Kreften . zur Gründung
einer techn. Gesellschaft
von glänz , arb . alteren

. . Industrie -Untern gesucht.
Ivg b-" lMtl- "

L L > Kaufmann, ms. 30er. sehr arbeits
freudig. SprachkeMtmsfe. fuchttätige

!Beteiligung , einstweilen mit 10 bis

henl.3-B. . , zum Alleinbewobnen nur
- Kurviertel . Gebot . : Herr-Sftl.. neu renov. 7-Z.-hn. in Etagen -Villa.

Kurviertel . Offerten . u.

MW M.
von Selbstgeber auf drei
Monate zu leiben gemcht-
Cfi u . I . 88? Taabl -L
"Wer leiht 18 080 000 A» .

möbl. l
Gut möbl.Zimmer!
„I vm. Schulberg 28, 1 l.
Möbst Zimmer u. möbl.
Mansarde zu vermieten.
Weilstrahe 17. Part.

möglichst separ . Eingang.
Iver  sofort oder 1. Juni.

Sute Bezahlung . Oft . u.
ö. 886 an den Tagbl .-Bl.

Aufnahme

3ni
mit berrl . Aussicht. .
3 sehr gut gemütlich
möbl. Zim.. 2 Bett ..
evt mit gut . Pension I
abzug. Offerten u

S . 882 Tagbl .-Verl.

Eirard.
..Eden - Lo tel ".

2-sMMl
möbl . oder unmöbl .. im
Zentrum der Stadt , ge¬
eignet für Vrarisräume.

Lt ' on L .'tt mite * » n2 -L
m  g ;Sn, C£ | i. W.
Zwer oder drei Eigene Bettwäsche Off.

» " W. 867 Tagbl .-Verlag.
Ih  41111110 | Berufstätiges Fräulein
wWIHIIv  sucht gemütlich

und eine Küche möbl Zimmer
möbliert oder unmöbliert , ver Mort oder water,
zu mieten gesucht. pif - Ausfubrst Oft . m. Preis-u. S . 839 Taabl .-Lerlag . ang . u. M . 888 T .-Perst
——- =— 1 Junger iiiann lucht

Billige 112 Millionen Ml ., an gutem Unter-
3-Zim.-Wohnung nehmen oder Vertrauensstelle mit

H - Jnteressenernlage. Ges. OMen
LLc.e"',u'lautckU aifäii.  E . 852 an den Tagbl-Deriag.
Zahle Umzug. Vergütung ^- -
nach Ueberemkunft . Oft.
unter L. 868 an den \
Taabl .-Nerlag.

3n Weg. Mo
1—2 möbl. Zimmer , mit
grübst ., an best. Kurs,
absug. Schriitl . Anir . u.
I 851 Tagbl .-Verlag.

I Junger Mann sucht

Berufstätige J mm  Mansarde
Dome Bewerber hält sein Zim.

sucht zum 1. 6. in nur selbst in Ordnung Oft.. - - "" ' u. S.

Großer Raum
o MaUonräUMe

mit
m.Tvrriiisayrr , o. ■. . -„»wenm . tätiger I
räume sehr geeignet, an reeliesÛ t vermieten. Nahe
Jntereisengememschastdes Besttzer z Angebote
Schiff« und Bahnverbindung. Au. s 0 !
unter D. 852 an den Tagbl.-Ver..

lutem Sause eleg. mobl.
Zimmer , am l . Zentrum.
Bedienung und Morgen¬
kaffee. Offerten u . T. 856
an den Taabl .-Berlag . __
Rov . Rüdesbeimer Str . 28WWchim«.
iBadezm.mi>Alm,
möbliert und ?ebr sonnig.

853 Tagbl .-Verlag.

Laden
im. Nebenraum
im Zentrum zu mieten
wfuckt. Offerten unter
W. 889 Tagbl .-Verlag.Laden

„ | tn guter Lage gesucht,
unter W. 862 Offerten unter I . 886 an

- * den Tagbl .-Derlao

Ausländ . Herr sucht!möbl.Mm«
Vreisan, . .
an den Taabk.-Verlag.

Wohnungs-
Tausch!

Auslandsdeutscher Kaufmann
bisher selbständiges Geschäft, sucht sich mit

10 bis 12 Millionen
Eebe Mine 4-Z.-Wabn ..

billige Miete . Parterre . '
nute Lage . „ n. Kockbr,:
suche 6—8 Zimmer , mit
allem gleichen Komfort.
Bedingung gleicher Nabe.

? ? S ^ 8̂4^ Tmchl.-Berlag!  I Tüchst Geschäftsmann mit Laden und Ladenzimmer
Wohnungs -Tausch! im Zentrum , sucht sich an ficherem rentabien Unter-

Tauicke neu herg. 4-3 -- nehmen tätig zu beteiligen. Kapital und Sicherheit
Wohn . m. Bad . Weihen- „„ (mute», eventl. g. Abstand abzugeben,
burgstrabe . P .. geg. gleiche| p fferten  unter L. 864 an den Tagblatt -Berlag.

Laden
_ _ _ geg. gleiche
W .. 1. od. 2. St .. Walk-
müblttr - Emser Str . od.
Näbe Kurb . Umzug u
Abfind , bis zu 2 006100t
w. vergüt . Oft . u. T. 8382
m Ann .-Erv . D. Frenz.

abnbofttrabe 3

BANK
Wiesbaden-

Mainz.
,ebe herrsch. 6-Zimmer-

„lobnung gegen sleiche
in Mainz in Tausch. Gei.
Oft . u. ÖL 861 Tagbst-Dl

Herr o. Dame
auch Ausländer , können sich mit

so— Millionen
an Bankfiliale f. Wiesbaden od. Mainz
still oder attiv beteiligen . Offert,
unter W. 861 an den Tagblatt -Verlag.



Seite 12. Nr. 121 Wiesbadener Tagblatt. Samstag » 26. Mai 1923.

M

Ohne Chlorl Wäscht
olelchf und desinfiziert
Alleinige Hersteller

In alter bewährter Güte!
geeignet für eile Arten von Wäsche. Niemal » löset Nur

HENKEL ft «IE. . DÜSSELDORF,  auch der altbewährten „ KENKO “ ^Menkeirwasch ^ S ^ ê äSS!

Ẑ JmmobMen-BerkSufe 1

§Okp Bbantaste -Preste« » » f zahlen Sie Lei
Kauf v. Hä«!.. Geschäften
all. Art . Villen in Stift,
a. M. u. llmg . beziehbar.
Mcrutbe. Lulienstraße 1k.

4mal 7 Zimmer , zum
Netto-Vreis von 21006
Francs zu verk. Näheres
durch den Bevsllmächt.
E. Brer . Blücherstraße 3.
ftnkf Pension » Ryemgau,
Ijüil ' i ioo Million ., verk.
Mauthe , Luisenstraße  16.

Haus
Hirschgraben 20

sofort zu verk. Vermittler
verbeten . Angebote unter
A. 608 an den Tagbl .-VI .
[ JmmobMen-Äaufgesuche1

mm
in gut . Lage zu k. gesucht.
Agenten zwecklos. Off. u.
L . 865 Taabl .-Rsrlaa.

Suche
Etagenhaus

mit Durchfahrt u. grobem
Hof zu kaufen. Offert , u.
G. 865 an den Tagbl .-V.

Gesucht
gegen Barzahlung eins,
freistehendes kleines

Land- oder
Bauernhaus

Kleingarten
mögl. m. Obstbäumen u. Wasserleitung» eventl. m.
Gartengeräten — im Norden d. Stadt bevorz.
— zu kaufen od. zu pachten ges. Näh. Angaben m.
Preis u. Lage erb. unt . A. 856 an Tagbl.-Berlag.

lII!IIIlII!lIIN!!I!IIIIll!!!!I!II!ttMNMMM >IIIIII!II!II!IIIIIl!II!IIIIIttH!!I!

mit g
UmgebeUNg

gau.

an den Tasül .-Verlag.

Geschäftshaus
und

Acker od. Garten
zu kaufen gesucht. Off. u
8 . 859 an den Tagbl .-Vl.

Acker oder Garten
hier oder Umaegeni
kaufen gesucht. Off . .
W 852 an den Tagbl .-V.

Grundstück
mit Bauplatz

.
kaufen gesucht. Gef.

Angebote an Cramer.
Babnbofstrabe 9.

Kleiner schattiger
Garten

Immobilien
J. dir . Glücklich

gegrftndet 1862
Wilbelmstrasse 56 Fernruf 6656

Kauf und Miste
von Geschäftshäusern

and Villen.

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypotheken , i \

Villen mit mod. Komfort,
10 Herrschaft!. Etagenhäuser,

eMassige Objekte,
Geschäftshaus , I . Lage, mit frei-

werd. Laden,
herrschaftliche Besitzung, direkt

am Rhein,
Weinberge am Rhein , 8 bis

10 Stück pr. Jahr,
verkauft

Fräulein Th . Mayer,
_ Geisbergftratze 20, Part.

Herrschaftliche Villa
in berühmt. Badeort » Nähe Wiesbaden» idyllisch gelegen,
12 Zimmer » jeder Komfort , erstklass. Weinkeller, sofort
frei lieferbar. Forderung : 24 000 Goldmark.
WShnert & Co., Hamburg 36, Dammtorstraße ll.

zu kaufen gesucht.
Betrag wird vollständig b. Kauf ausbezahlt. Einige bez.
Zimmer erwünscht. Ausf . Offerten mit Preis unter
K. 864 an den Tagbl.-Berlag.__»II« Mia

P MW ~ )
t Bttvat-Verkäuke1

’ Läuierschwein
: zu verk. Theis . Adler-1 straße 62. 2 St . l.
5 Reine Saanen -Ziegezu vettaufen bei

Michel.
Römerbera 8. Stb . l St.

Milchziege
zu verkaufen bei Baum.
Äarstraße 60.

Zwei starke
Ziegenlämmer

■ zu verk. Näh . Mainzer
Straße 82. vorm . 11 bis
12 Ubr. nachm. 4—6 Ubr.

S . Böbles.

film SchgserhUij
Rüde , bellwolfsgrau , mit
Stammb .. 15 Mon .. sehr
treu u. wachsam, zu verk.
Ouerfeldstraße 5.

Jg . Schäferhund
6 Wochen alt . zu verk.
Morttzittaße 9. Stb . 2.

14 Monate alter

öKWM
Prackttier . und ein rasse¬
reiner Pinscher zu verk.

S . Loosen.
Kellerstraße 6 1 St.

Ein Wurf vrima
Dobermänner

6 Wochen alt . preiswert
zu vett . Bartholomae.
Rbeinstraße 47.

Junger F»r
(Hündin ), stubenrein um¬
ständehalber billig abzug.

Klärner,
Helenenstraße 27. Stb . 3.

2 jliW SchMliM
Pater : Bols von der
Blumenwiese . Mutter:
Hexe von Oranten , zu
verk. Gath . Scharnhorst¬
straße 18. 3.

AM « Mt ! 1
2 Jahre , gar. stubenrein,
zum festen Pr . v. 60 000
Mark i. Auftrag zu verk.
Anzuieb. Sonntag v. IVA
bis VA  Ubr bei Legat.
Rüdesbeimer Str . 42 1.
Mm Wimel Will

evt. mit 6teil . Kasten,
zu vettaufen bei Lendle.
Rüderstraße 20. Part

li LßgW « ?
1921er und 1922er Brut . ,sowie ein Hiihuerhaus . «
Kückenheim und 2 Meter
heften  Draht zu verk. "

Joestey.Gneisenausttaße 29. 1.

IMLezeWhm?
6Mlk Md WW

billig zu verkaufen. :
Karl Petri . t

Frankensttaße 26. 3 rechts, s

Glucke \
mit 9 Jungen , eine Gans , c
Landleiterwasen zu verk. stSchumann. Feldstraße 19. i
20 dochrassige *

Rhodeländer -Kiicken n
»u vett . Müller . Bis - 1
nmrckrina 26. 1 l . i

Kanarienvogel k
mit Messingkäfig zu verk.
bei C. Cron. Gneisenau - i

Smklw

III MWnie
Fröbel.

Drudenstraße 10. Ndb.
Komplettes

Eßbesteck
— 4? Teile —

weit unter Breis
verkaufen.

Baur.
Serrnaartenstraße 5.

2 P . Kinder -Lackschube
(23 u. 24) zu verk. Güll.
Köbenstraße 14. 2 l.

18 Tischtücher
fast neu, auch einzeln
Grammophon -Platten zu
verkaufen. Bauer . 2Bn»e.(
Rbeinaauer <5tr . 15. 1 r.

Markise
1163X200) billig
Römer . Zimm
straße i 2 rechts.

Helenenstraße 27.

Mod . Plasttk
f. 320 Mille

Eleganter neuer

Pelz-Schal
unter

'neues
Seidentrikot-

Kleid

Michel.
Kornerstraße 4.

Creve -Georgettekleid.

We-Kamera
Scheurer.

MLllerstraße1 ^ 3.

EnglischesBillard
aus Schlotzbesitz,

! in bester Verfassung»
einschl. 21 Elfenbein¬
bällen und allem Zu¬
behör, hat im Auftrag
zu verkaufen
H. Schütten
Wilhelmstraße 16.

Schreibmaschine
..Rofa ". fabrikneu » für
750 000 Mk. rm Auftrag
zu verkaufen.

Fritz Koch.
Biebrrch am Rhein,

AdoMraße 16.
Schreibmaschine

Vürodmckmaschine
billig zu verkaufen bei
Secker. Bottstraße 6.

gute

Hube (Gr . 42).
Schuhe (27) vk.

Ern Smokmg
:jie. 1 Jackett mit

este. wie neu.
Kinderbett , neu» zu
bei Frau Albert.

Herren -Anzug

in Wiesbaden oder nächster Nähe , nicht mehr
wie 7—8 Räume , zu kaufen gesucht . Erbitte
Offerten nur vom Besitzer unter D . 868 an 100 X50X60 cm, zerleg¬
en Tagbl .-Berlag . l »“t 862UÄn £2Ä95i:

(Abnormität ) .
Vogelkäfig

gut erhalt.

x ^ Bart.ilnzng.
ttlere Figur.

Verkauf.
Getrag . Herrenkleider,
g- und Schnürstiefel.
Küchentisch. 3 Stühle.

Nikolasstraße 39.
Hose »u oer-

ieinr. Meyer,

zu verk. Näh . bei Same.
Phslippsbergstraße 15. 3.

Zu verkaufen!
1 Schreibkouttollkasse
fast neu . und ein
nubb.-volierter rund.

Tisch
vreisw . sof. zu verk.
bei Schweizer, Bork-
straße 1. Parterre.
(Auck) Sonntags!

Ellheri-Speijßzrmmer
erren -Zim. günst. zu vk.

Ein gebrauchtes
Tafel-Klavier

zu verkaufen.
Karl Obereicher.

Neudorf lRbeinaau ).
Klavier

Friedensware , wenig ge-
wielt . zu verkaufen.

Butz. Mainz.
Rbeinallee 13 Parterre.

Blüthner-
Piano

feinste Ausführung,
wenig gewielt . gegen An¬
gebot zu verkaufen. Zu
erfragen bei

Hemmer.
Svi -gelgalfe 1. 1 St

Grammophon
mit 35 guten Platten zu
verkaufe« . Krüger . Karl-
straße 26. 1~

AaüiWpPiipllltkm
zu verkaufen. RieUnger.
Bleichfttabe 30. 2.

Dunkel-
Eichen-

Speisezim.
ganz neu.

wegzuasbalber vreiswett
w vettaufen . Anrusebenb"

Malkmühsttraße 46Selegeilheit!
MM * . Schl- Wl.

. . _ komplett, mit Matratzen.
2 Paar Vorbänge . Zink- u. komplette Küche, alles
badew . zu verk. Säbel . | neu. zu verk. Merk , u

M. 868 a« denZimmermannktraße 3.

Fast neues
Herren-Zimmer

dunkel eichen, zu verk.
Albert.

Biebricker Straße 11. 1

Schlafzimmer
in Eichen und weiß lack.,
vrima SchreinerarLeit . zu
verkaufen.
Jäger . Möbelichreinerei.

Helenenstraß ; 16.
Rnßb .-vol . äußerst solides
Bett , l '/e schläft.

mit Roßhaarmatratze und
aevolst. Svrungrabmen f.
280 Mille ru verk. Taoez.
Fritz. Steinaalle 12.

Kinderbett
zu verkaufen . Schneider.
Rieblstraße 19. Stb . 2.
2 WMftriiMahMN

mit 2 Schonerdeckcn. Er.
95/180 . ganz neu zu verk.

Krummenauer.
Gneisencrustr. 11. V . Fsv.

1 Seltene ff
®Gelegenheit»

!M Mummil
2 vrima fast neue große
2schläfige rote Deckbttten
82 000 Mk. ver Stück.
10 s. gute rote Kissen nur
30 000 u. 40 000 Mk. ver
Stück, wegmssb . ;u verk.

Bauer . Witwe.
Rbeina . Straße 15 1 r.

Ein großes Deckbett.
gut erhalt , vett . Schiller.
Borkstraße 31. Part . r.

AN WUlMWk
u 1 Sessel neu . billig zu
verkaufen . A. Linkenbach.
Dotzb. Str . 21. Stb . 2 I.

Lack. Büfett
Garnitur , eichen gebeizt,
mit imit . Lederbezug, be¬
stehend aus Tisch, langer
Bank u . Sessel, massiver
Sessel mit Robrgeslecht.
Regulator . o -Tisch und
Paneelbrett llmst . halber
billig zu verk. Sonntag
morg . u. wochentags
ab abds . 7 Ubr anzuseb.

Woell.
Dotzbeimer Str 55. F?v.

Wegen Aufgabe
des Haushaltes

billig zu verkaufen:
2tür . Kleiderschrank.
1 Waschtisch.
1 ovaler Tisch.
1 Regulator.
Küchentisch «. Kuchen¬

bretter.
1 Sofa u. Stühle.

Näh . bei Sattonus . Bork¬
straße 5. S . 2. Sonntag,
vorm , von 9 Ubr an.

Kasfenfchrank
(162X59 ) zu verk. Ost. u.
M. 857 an den Taabl .-R1.

Neue Küche
Pitch lasiert , und zwei
verschlrehb. Kisten billig
zu verkaufen.
I . Sauerborn. Schreiner.
.Hellntugdstraß ? 37. .

Eine komb.

MHen-iklmW.
weiß lackiert, zu vett.

Grimm.
Westendstraße 18.

1 K.-Schreibpult.
1 Trauerbut . 1 H.-Hut
(§ r . 54) . 1 Paar weiße
Sportschuhe (Er . 37) zu
vett . bei GStz. Winkeler
Straße 6. Vdb . 4.
Tadellos erhaltener

Ledettoffer.
80/50/30 cm, besonders
für Auto und Uebersee
geeignet , billig zu vett.
Näh . zu erfragen »wisckwn
9 u. 3 llbr . bei Neidhard,
BwmErina 8. 2 .Bife

wiener großer
Schliehkorb,
2 Holzkoffer

bill . zu verk. Karl^  Vetri.

WM WmWE
Hand- u. Fußbetneb . mit
Zutaten , im Auftrag für
nur 220 000 Mk. zu verk.

Bauer . Witwe.
Rbein aauer Str . Hb. 1 r.

Nähmaschine
Singer gut gehend, gut
erbaltcn . billig zu verk,
Schäfer,  ^ teinaasse 31. 2.

Achtung!
TV

ll!
Nähmaschine.
8 a. Gattenstühle.
Bhonograph m. 30 W..
Battie Schlüsselschilder

für Kommoden.
Bügelofen und -ürett.
Kinderwägelchen, defekt.
Brotschneidmaschine.
Aguarium.
Malerkasten (37X27).
1 Faß. 250 Ltr . fassend,
gebrauchte aber saubere

Bettstelle
zu verkaufen bei

Matterlohn.
Babnbosttraße 12. 1. St.

Für Hotels!
1 Wäsche-

Stopfmaschine
bat abzugeben

H. Kanter . Bierstadt.
Schulstraße 1.

.Kachelofen

Reinen . Comp^

Gr . verz. Muchwanne.
gr. weißw. Schlafdecke»
1 P . weiße Dam .-Halb-
schuhe (38). 2 Paar w.
Kinderschuhe (25 u. 26).
Sandalen (25). 1 weiß¬
seid. Sonnenschirm zu vk.
Kock. Häfneraalse 17. 1.

Große
Zinkbadewanue

sehr aut erb . eich, lackiert,
ar Waschkessel mit Sieb.
Waschbrett Gießkanne u.
Stickrahmen usw. zu verk.
von 10—12 Ubr
_ Jakmstraße 8. 3.

Z«Lverka « sen
1 kehr guterhalt . Wäsche¬
mangel . 1 H.-Sommer-
Baletot . Gr . 50—52, zwei
H. - Wintermäntel (einer
Mil .-Stoff ). Anzuseben
Samstag von 10—4 Ubr
und Sonntag bis 1 Ubr.
_ Lrniel.
K.-Fttedrich -Ring 84. 1.

2 Waldwageuräder
vk. Mennes. Göbenstr. 10

AMI liMl
815X105 und 760 X 90
(franz . Ware ) billig ab¬
zugeben bei Seckrr. Bork¬
straße 6. _

CtaMii
7/15. mit Federn . Vorder¬
achse. Steuerung zu verk.
I . Kratzenberger NE ..

Mestendstraße 10.

MllM
2 Zylinder,

3-Ganggetriebe,
Kupplung,

Kickstarter « sw.

zu verkaufen.
Mahr . Taumisst r . 38 .'

Herren-Fahrrad
/reilaus . neue Be renn na.
zu verkaufen. Anzuseben

Uhr bei Gutmaau.wch
14.

Vertreter:Th.Schult^
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ftadfcmc fud )t) au$ md bUügsfe Bezugsquelle
iir Schneider und Wiederverkäuier.

Minerva2 -Zylinder
Motor

js/ 3Z^ naatsmsBa «eiei^r . 1(Benz. Eassenau ) . sechs
Ucht , j ^ toMafTDraM - Steomnerb «. sowie etne*n -- 1 TkMni . J h «" Riemenscheibe Mit
■pMiiMin, 1 ®*^ wraa | £«erfottf zu verkalffen.Mill S (inner . Sonnenberg.IW1I1 . | ffî Tteirftiafte 14

irren
Lauten . SSanio. Violinen.
sowie alle
verk. Seidel.
Revaraturen

Oe Oien Lj8t£s
1* P&, Licht u. Anlasser , 1259000 Mk.. ein Kinder-

»bttetanb . SficheJinrader , I <̂ ^ ^ rststraße 38. 3 r.
wie neU) * “ ^ ^

45 Mill.

N. A. G. . _ _
am, L» ja . fet, jn * U.ga » (ü- VZ -e

Svarberd
Marke ..Kuchenfee' , für
15 000 Mk. Ansus.. Sonnt,
von 11>-—l/4> bei Legal.
Rridesbeimer Straße 42

SchkkiWÄL
2tür . Kleiderschrank. Sofa
Diwan . Holz- u. eiserne
Betten , weißes Kinder¬
bett . Kommoden u. Kon¬
solen. einz. Matratzen,
Küchen-Einricht . mit 1 u.
2 Schränken. Bücherschr.
u. Ofen billig abzugeben.

Schorndorf.
29 Helenenstraße 29.

rlvktr . Lickt und Starter,
42 Mill.

Wanderer
2-Sitzer , Karbidbfeleucht.

5 fach neu bereift,
LS Mill.

Sftmtl . Wagen sind fahr-
bereit.

Standort Frankfurt.
Nftheres za erfragen

Tilger , Ing.,
Eterdersfr . IS , 1.

HerrenMad

1 Vogelkäfig. 1 Vorstell¬
brett . 1 Ablaufbrett und
verschiedene Sausgerate
zu verkaufen bei ^Dienetbal . Roonstr . 9

. Jauchevumve.
transvort .. zu verk. Lohr.
Kriedrickitraße 29_

MMN
J18 Mir ., von Zement.
| sehr schön, unverwüstlich
und vorös Sem., vreisw.
llbzua. auch teilweiie.

Bach. Obftgeichaft.
Ralmbofftraße 3. ,

Eras -Kreszem ^
Ivon %, Morgen , naheISchierfteiner Straße und

u. W \? ä -

oar. b5r - n ca 50  Ruten zu ver-
Se.br guterballenes ^ sg^ . Trefivunkt der

,Jntr .. Sonntag . 10 .Uhr,Ibei Schmidt . Blucher-
mit neu« Gettrasbereff .. 18̂ s neucbillig zu verfilufen . (5 leßkannenzu neyc

D DorrNg * StasttufetutG
Sonnenbera « Straße 88.  zu verk. Mittler . Brs-

SMM-MMS !"" WW -
..Adamstal " . 60 Ruten.

Kreszenz
argen Höchstgebot zu ver¬
kaufen. Mb . u . K. 887
m den. Taabl .-Berlag

ustk- Jnftr.
fahnstr. 34.
älligst.

Bücherschrank
Schreibtisch, eich, gebeizt,
-ol. Kleiderschr. b. z. vk.
Kofenkram. Bluckervl . 3.

Weißlack. Möbel
bill . Saas . Dotzb. Str . 25 5ßülüfte»reifeGelegenheitskaus!
1 DÄÄ ? " enkosf« . I für gebrauchte Serren - u.
1 viQhnllmänn*  Damenkleider . Schube u

"in ’ nerich Gebrauchsgegenstande^ allTreppenläufer in ver,m. Postkarte genügt.
Langen, ,̂ . I Yrakmanu.1 Militar -Rock.

1 photogr . Apparat m,t
Vlatten u. Zubehör.

1 Küchentisch.
2 Oelgemalde m. Goldr .,
3 Tenuisboiml

vrw. zu verk. Rabrnowrez.
^oiilbrunnenttr . 3. Sth . 1

Eleg. Damen -Fahrrad
vreisw . zu verk. Mayer , jf lllritzstraße 27. Hö r,_uteri). Herren -Fahrrad
vreisw . zu verk. Mayer.
Meffritzstraße 27. Sof.
Herren- u. Damen -Fahr-

mittlegroß . zu kaufen ge¬
sucht. Erbitte Offerten u.
K. 888 an den Tagbl .-
Perlag.

Tuche sür meine
Privatbibliothet

i Berichte. Zentralbl . etc.
I Off. u . F. N. W. 794 an
s Rudolf Masse, Frank,
i furt a . M. F 96

Ein Geographie -Buch
von Karl Jakobi . 2. Teil.

verk. Mayer . Wellritz- *" * Ä
straße 27, Sof ._

aber gut erbalten , und
mit Sichtschrift, zu kauf,
gesucht. m .Bader.

Friedrichstrabe 44. 1.
elikatessen-Geschäft

Ein guterhaltenes
Klavier

zu kaufen gesucht.
Caf« Geyer.

3 Krabenstrabe 3.
Zu kaufen gesucht

mit Inventar n. Warenbestand , großem
Umsatz , in guter Lage , mit anschheß.
großen Lagerräumen , auch für Engros-
Geschäft od . dergl. geeignet , da genügend
Raum vorhanden , sowie eine komplette

3-2î iS3r-llolinDngsein[ichtgng|^ ues ^la(>tet
mit Gardinen , 'ioppichen , Küchengeräten usw. h Klafter Solz evtl , in
ist wesen Abreise sofort an schnellentschl . Liebhaber Tausch, ferner sim>e etnen

™ ÄÄ zu  verkaufen . f &Ä V*C°F'’
Offerten unter O . 801 an den Tagbl .-Verlag erb , uremburgstraße ^ ll^

Ein guterhaltener
Kinder -Sportwagen

mit Verdeck von Privat
zu kaufen ges. Sckmelr-
eilen . Moritzstraße 41.__

Zu kaufen gesuchteifemei6$ronI
für Akten oderJtafienpinl
mit großem Jnnenraum.
Gefällige Offerten unter
E. 868 an den Tagbl .-
Verlag.

WM hohe
»ezchmz !!

Suche Kinder - Klapp-
wagen , gebr. Möbel aller
Art . Vertiko . Damen-
Fabrrad . Kleiderschranke
u. lebende Hühner . Post¬
karte genügt.

Karl Petti.
Frankenstraße 26. 3 St . .

mittlere Große, gut erb .,
zu kaufen geiuckt. Off.
mit Preis unter E. 858
an den Taäbl .-Verlag

MWW»
zu kaufen ge?uKt.Hermann Müller.
Zietenring 1!). 1. Stock.,

Handkoffer
f boiiiiinnn. ^abnstr. 36
Eine Brutmaschine.
1 Knochenmühle.
Gaskochherd m. Backofen

sowie 1822er Legehühner
zu käufen gesucht. Ofi - u.
S . 825 an den Tagbl .E

Hobelbank zu kauf. sei.
Off , u. W. 758 Tagbl .-Vl.

Heizkessel
und Fenster für Gewächs¬
häuser . ca. 1,75 m lang,
su kaufen gebucht.Carl Browser.
Frankfurte r Straße 122.
liifiSpP

(Radiatoren)
auch gebrauchte, zu kau,,
gesucht. Angebote unter
K. 887 an den Tagbl .-Pl,

1,2  schwarz, 4 und 6 Monate alt, zu verkaufen.
Steinbrenner,

Dotzheinrer Stratze 75,  Hth . 1.

zu verkaufen..Jtä 2L.

30—40 Zentner . Traskr ..
zu verkaufen bei Brensch.
^nrelevrina 5.  2.

r Sündlor -BeEnfe ^^

Mist zu verkaufen,
auä » gesen Strob . su

-i wuschen. Koch. Schier
starkes Kartofielserust m jsteiner Straße 54c
verkaufen bei ' ™

Bergschwenger.
Rleichstraße 32. 3. Stock,
Sehr gut erb. moderner

grauer
Kinderwagen

vreiswert zu verk. Mb.
bei Fr . Faust . Oranien-
ftrnfee 29. Part .,

Sehr guter Kinoapparat
(Heimkrno)

mit elektr. Betrieb, Borsührungstisch u. Filmen , ferner

1 Briefmarken -Sammlung
preiswert abzugeben. Könenberg , Webergafse 3, 2 r.
Anzusehen nachm, zwischen2 und 6 Uhr._

Nur gutes
Klavier

im Preise von 2—3
Millionen Mark zu
kaufen ges. Angeb.
erb. unt . V. 8385 an
Ann.-Cxp. D. Frenz»
Bahnhofstratze 3.

Lastauto
eventuell mit Anhänger.
3—4 To.. Ia Marke , in
nur bestem Zustande , zu
kaufen gesucht. Angebote
mit Preis an Io ?. Corbet.
Mainz . Frauenlobstr . 83.
Vost-Adreffe: Wiesbaden.
banotvottlagernd

Ich suche einen
1t

Auto
8/18 Mathis

oder MarkenpWo
ans Privatband zu kauf.
Zuschriften an

Dr. Fr . TrelLman «.
Bertramstraße 9. 1. Stock

Piano
I zu kaufen gesucht. Offert.
I n L. 845 Taabl .-Perlag.

Musiker sucht gute
Gitarre.

hocheleganter Sportzweifitzer, mit Notsitz, ab- ,
' nehmbarem Limousmenaussatz , elektr . Beleuchtung ^ >fcrt - Jg | e£ !
und Hupe , preiswert zu verkaufen . Oranienstraße 13 ,2

Wirgin , Schiersteiner Straße 9. iMoE ein«-"komplette«

fast neu . Brennabor . für
90 000 Mk. u. weck«
Klavvmasen ob. Verdeck

Ndb/i . sL  '

MMszeil
(Brennabor ) zu verk. od.
zu vertauschen gell, stark-

« « azen
Mestendstraße  39 . 2 rechts

Kinde

Ammer noch der Billigste.
Keine grobe Reklame
aber billiger Verkauf.

sowie mehrere
Fracks, Smokings.
Cutaway, Gehröcke
und Sakko-Anzüge
und schwarze u. gestreifte
Hosen, Schlüpfer

von 48 800 Mk. an.

KLr Liebhaber ! ' ! ÖOM~«“ltL
Ein *Lärmiger Bronze -Lüster **

mit reichem KristaUglasbehang \ 1 WlllWMll'
umständehalber wegen Fortzugs preiswert zu verkaufen.
Näh. Mauritiusstraße 14, 3, bei Preiher , v. 9—12 v.
Händler verbeten.__

—I SJvll 40 OWU
Kinderwagen Unck Zabl .-Erleichterung.

zu verkaufen bei Sol, «», Versuch uberzeugt.
Ludwiasttaße 8. Hth. L_ Steimann,Steimann,

Rauentbaler Straße 7.

Stutzflügel
und Piano

stehen vreisw .. zum Verk.
si^ st-n Scharnborttstr . 7.

Ludwigsttatze

— . . .. ,
(Brennabor ) zu verkaufen
bei Kilb . Dotzbenner!
<Str«ße 40. Mtd . -i-

u . Erstlingswäsche zu verk.
Sersvach.

Erbacher fi- » • 3-

Sportwagen
zu verkaufen bei KL»»« .
Dotzbeimer S traße 40, i _L

Eleganter berge
Puppenwagen
mit Gummireifen und

Puppenbettchen
1 Paar D.-Süesel
(Rr 37) gut erhalten . ccello. Viola u. Geigen.

(neu) . . . . IBlasinftr . u. Erammo-

1» l-APe-WW K-ZiL "" '" "°
' -s-

wjS *« h hmltz.
tat btOÄlLS ygejautem 3türi «em

Vac-ium. Kommodenschrank, bervor-
Regulator , ragend schöne Mod ., bill.
Treppenleiter . ,  nlisuaeben b. Rosenkranz.

alles tadellos . g

Verkauf
Ankauf
Umtausch

wsMe
Kleider, Wäsche,
Möbel, Deckbetten,

Aufsteilsacben
usw. kauft zu d . höchsten

Tagespreis D. Sippen,
Riehlstr.11.Tel.4878

Pelz
möglichst

Blau-Fnchs
von Privat zu kaufen ge-
inät . Offerten u. D. 882
an den  Tasbl .-Verlag.

WmmWM
kauft zu bäckst. Preisen.

Simon ii. Co..
Weingroßbandlung.

Rbeinstraße 38.

Flaschm
Metalle . Vavier . Säcke

kauft .
zu böcksten Preisen

S . E. Sivoer.Oranienstr.23.

Gebe. Fahrrad
u. Nahmaschine
wenn auch reoaraturbed-
zu kaufen gesucht.

Henninger.
Oranienstraße 62.  _

gflirröDßi unD Rchnim
auch defekt, kauft ständig

Ado« Bomllon,
Reparatur - Werkstatte

84 Dotzüeimer Straße 84.
Wohnung:

Doüb. Str 86. Mtb . P.

«el -WW « »
mit oder obne Verdeck,
gesucht. Off. mit Preis u.B. 855 an den Tagbl.-Vl.

MlelschMhlMjöde
Mnkmrenz dielet für

Zettunssvavier u. Bucker.
Badevien und -wamlen.
Kuvier . Meistng. Blei.
Zink, Zinngeschrrre. Elsen.
Tuchabfälle . Sektkorke rc.
Bestell , w. frei abgeholt.

Schnitzer.
Sckiersteiner Straße 27.

Televbo« 2814.

zu kaufen gesucht..Gebe. Wrrgrn.
Schiersteiuer Straße 9.

Heugras
zu k. ses. Carl Hattemer.
Klarenthal 18._

Silber - u.
Dublee-

Gegenstände und Bruch
kauft zu höchsten Preisen

als Wnimii
mmt  Am
W Sngdmonn,

WmcherMjster,
jmmm 13, 1. m

1HerrenzimM
1epeWlni»
1WeN'MWW,
1MsosaMkesse!
2seine. TeMe.

Es wird böil . nur um An¬
gebote von herrschaftlich.
Möbeln . gebeten. Man
lende Briefe unter E. 845^oabl .-Nerlag.

e
mögl. vollständig, fiir eig.
Gebrauch »u kaufen ge¬
sucht. Offerten u. S . 884
an den Ta abk.-Nerlag -—
Diplom . - Schreibtiick U.

Nähmaschine zu kauf. ges.
Krieaer . Frönkenstr. 22. 1

Schwester suckt
Damenschreibtischsessel

(in Mabaa .) ru kaufen.
Off, tt. E 884 TagbIM

LebrüMelsesW ob.Weil
für solches geeignet, in Wiesbaden oder Umgebung zu
kaufen bezw. mieten gesucht. ^ .

Offerten unter H. 863 an den Tagblatt -Berlag.

Guterh. Fahrrad
zu kaufen .gesucht.Nielboik.

Adlerttraße 30. Part.

Fachmännische Ankaufstelle für

Platin - Gold - Silber
sowie Edelmetall enthaltende Gegenstände aller Art,
Zahngebisse , ganz und zerbrochen, Brennstifte

zum Fabrikationsverbrauch reell höchstzahlend
Carl Bender , Uhrmacher

Michelst »erg 23 , 1. Etage.
Eingang  Schwalbacher Strafte OS.

Werl-
Gegenstände aller Art

verkaufen Sie am reellsten

hödisten Tageskurs
nur bei

L. Schiffer50
gegenüber Kaufhaus Blumenthal.
Eing. gr. Tor . — Telephon 4394.

Ungenierter Verkauf.
Bitte genau auf Straßeu. Nr. 50 zu achten.

Ankauf, Verkaul
von Kunst u . Antiquitäten u. Schmuck-
gegenständen für Dekoration aller Art,
auch japan ., chines . und Orient- und
Luxusgegenstände und Perserteppiche.

Auf Wunsch komme nach auswärts.
Täglich geöffnet von 10—1 und 3—7 Uhr.

Raumkunst , Langgasse 14
Eingang Schützenhofstraße 1,1 , und Münchener

Kanstgewcrbchaus , Kochbrunnenplatz.
Bitte Inserat ausschneiden und aufbewahren.
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l$(jemfd)e Hattonnagen- und
Ankauf von Gold-,Silber-,

Platin-Gegenständen
aller Art, auch in Bruch

Zahngebisse,Brennstifte
zu allerhöchstem Tagespreis,

Max Ebbei Moritzstraße 40.
Telephon 2832.

>Leiter
Fofort. ffief. Offerten sind
an den 1. Vorsitzenden.
Herrn H. Krancher in
Oestrick ä . Rb . au rtdifen

!10• neu - u. angestrickt b..
aucfi Flickarbeit . Offert.
U G 882 Taabl -NerM»

Beainn des Unterrichts:»ntn len 28. »Ai.
Bügel-Unterricht

erteilt gründlich
Frau Bender,

Hellmundstraße 29. N. 1.

Moren » isfii ]

Verloren
Wischen Müblaasse—— -  Kurbans

. >»»>>»»»»»»»»»,„„,,,„>„„. ,,,. . . oold » B̂ro [ dE) ß
mit Rubinen und Dia¬
manten . Wiederbring , er-

MIA»». » !«
^ Sedanvlatz 7. 1. wird , stets angenommen.Beainn Mttrbmen Kleid ?*

^llteinge/ührte hiesige Kunsthandlung
übernimmt den diskreten Oerkauf

guter Ölgemälde 162
Offerten erb , unter  R . 878 an den ^ agbl .-Oerlag. und

Ankauf
guterhaltener

| Herrenkleidung  !
B . A. Bester . Saalgasse 80.

| Verkauf.
•Minmiiiiniimmninnl„„„„„„„„„„ll,ll,l,„ lll,l||||[|n||||1||[[[[[||||[[[[[[[[[=

Ankauf
Antiquitäten , Perserteppiche , Minia¬
turen , Elfenbeinfiguren , Porzellane,

Sitzmöbel u. jede Art von Kleinkunst.
Zahle den reellsten Wert bei

strengster Diskretion.
Alte und neue Kunst

Jos . Hirsch
Kl . BurgsfraBe 6 . Tel . 3405.

KZ.lt hohe Belohnung imMil .-Lamrett . Mublaaiie.w. 9amen<
verloren

Sübfnebbof . Frankfurter
Strafe . Rbemstraße . Bis¬
marckring. Abzuaeb. gcg.
Belohnung

Aariftaße 7.

Kardinen . Kleider und
Bluten werden gut. billig,
wie neu hergeftellt

Wörthstraße3
_i m Hof links.

Wasche
5um Waschen u. Bügeln
wird noch angenommen.
Adr , im Taabl .-Berl . o

Wäscherei übernimmt
Wäsche.

Bitte ausschneiden!
Emvfehle mich in
Haarpflege

Ondulation.
Maniküre — Pediküre.

Frau Soffmann.
Jabnftraße 36

zu leiben. event . zu kaufen
gesucht.

Franz.
' > 5, 2 6t.

Kind (Mädchen)
von 2—5 I .. wird in
nebev . Pflege genomm.
Rah , im Tagbl .-Bl . Ct

Es ist Ihnen sofortige
Gelegenheit zur Heirat,
cbeni. Einheirat geboten.

«»rau L. Dieb. Wwe..
Lursenitraße 22. 1. Stock.

Telephon 1599.

MWeM
Ivermittelt dißkr. u. reell

Frau Ella Tischler.
Erabenstr . 2. 2

VniHqloM und  Einheiraten
KBiraien vermittelt reell,!—. erfolgreich
Fr . J.  Marx , Malnz-Mom-
hach, Körnerstrasse3. R 9n

| MM « ]
Die Dame

die Donnerstag , kurz vor
7 Llbr . _ beim Bäcker-Tz.— — —- ----- -— . .—  1 1 uvi,  oeiiu -oactei

Gute Belohnung. Lebbert. Wörtbstraße 17.

«fe eine BrießaM
gefunden hoj . wird " ge¬boren. Wzug . bei "Geyer.Grabenstraße 3.

Ein Doublä-Kneifer
n schwarz-led. Futteral

verl . Abzug, gegen Bel.
Adeloeidstraße 33. 1.

beten , dieselbe im Ge¬
schäft zuruckzugeben. da
sie erkannt ist. Gute Be¬
lohn. Goldmünze nachWunsch.

Verloren
Binder-Lederhut.

Gegen Belohnung abzug.
Seidenbaus Marckand

|3unp Samt?
19 Jahre . Blondine , w.
die Bekanntschaft eines
ning . lebenslukt. Herrn,
aus helleren Kreisen »zw.
Leirat . Einheirat in
elterl . Geschäft nickt aur-
geschlossen. Diskret , zuaes.
Gef. Offert ., wenn mögl.
mit Bild das ehrenwört-

i lrch zu i«;gesandt wird.
Lu. E. 868 Tagbl .-Vcrlag.

Heirat.
.Für hübsche gebild .. !
Israel, freidenk. Dame.
25 I .. sehr geschäfts¬
tüchtig. mit ansehnl.
Vermögen. Möbel und!
Aussteuer, wird tücht.. s
charakterv. Herr als
Gatte gesucht. Ver¬
mittler verbeten . Off.
mS . 810 Tagbl .-Vl.

alleinsteh ., groß, schlank.
Anfang 10. mit hübscher
Ausst.. kl. Wohnung und
Vermög .. möchte sich mit
geh. Herrn in sich. Stell,
oder selbständ. Kaufmann
verheiraten . Offerten u
13- 867 an den Tanbl.-V

Ab.bölisl.Me
Auf. 40. evgl.. alleinsteh ..
10 Millionen Barverm.
u. a. Werte , w. Heirat
mit charakterv., gutsit.
Herrn mit Seim . Off.
unter T. 865 an den
Tagbl .-Nerlaa.

Eisenbahnobersekr .-

Witwe
Mitte 50. gebild. u. tücht.
Sausfr . einige Millionen
u. gute Wäicke-Ausstatt ..
wünscht, des Alleinseins
satt , sich w. zu verheirat,
mit besf. Beamten oder
Herrn in guter Position.
Vermittl . verb . Off. u.
M . H. postlagernd Mainz
Weisenau.

Mer Mim
22 Jahre . Handwerk ., w.
mit jung , solid. Mädel
bekannt zu werden zwecks
Heirat . Offerten unterG. 866 an den Taabl .-N.

, Kriegsbeschädigter.
24 Jahre alt . unschuldig
geschieden. sucht eine
Witwe kennen zu lernen

zwecks Heirat.
Offerten unter D. 846 an
den Tagbl .-Verlag.

Auto
ca. 6/16 PS. bekannter Marke , in guterhaltenemZustande

zu kaufen gesucht.
Angebote unter Z . 3t an Tagbl .-Verlag . F393

einflaschen aller Art,
rnmpeu. Alt-Eise«, Metalle, Papier.
Zeitschriften, Akten «sw. zum Ein-
stampfen sowie Badewanne «, Bade,
öfem und Zinngeschirre kauft zu den

höchsten Tagespreisen
HShker & Egenolf , Bleichstr. 49,

Eingang Torfahrt.

jedes Quantum zu Höchstpreisen
_ _ Schulz , Grabensfr . 9.

WieWWtz
mit gelben Streifen ver¬
loren. A^ ug. gegen Bel.

Buttler.
Frisdrlchstraße 48. 4.

Schirm, Mb. Griff , ein,grav . M . Brammer . Bank
steb. gel.. oberb. Tennis-
vlatz Beaustte . Belohn.”■1
am Mittwoch verloren.
Hobe Belohnung Rüdes-
heimer Straße 23. B . 1

Großer schwarzer
Schäferhund

entlaufen . Wiederbringer
hohe Belohnung heim

Portier . Palast -Hotel.

demj .. der den Dieb eines
ar . Kugelkaktus . Elieder-
kakteen und Amaryllen

Inachweift.
_ „ Hammerschmidt.Schiersteiner Straße 7.

Kaufmann
gesetzten Alters , mit un¬
beschrankter^ Reisefreiheitzwischen besetztem u. un¬
besetztem Gebiet , über¬
nimmt Reisen. Bertret ..
gegen entsprechende Pro¬
vision und Svesenvergüt.
Offerten unter B . 854 an
den Tagbl .-Nerlaa.

28 Jabre alt . möchte gern
mit charakterfest. Herrn
zwecks Ehe bekannt werd.
Vertrauensvolle Zukckr.
unter S . 866 an den Tag-
blatt -Nerlag erbeten.

Bekanntschaft
!mit hübschem Fräulein
, zwecks Heirat
: wünscht 25iäbr . Herr.
Briefe u . O. 887 T .-Berl.

Wer
teilt kein Heim mit lomv.

IDame. Wienerin, ver¬
mögend. übernimmt alle
Hausarbeit ? Einmaliger
Beitrag . Offerten unter
B. 868 an den Taahl.-N.i “1 ttn oen  Taabl .-Si

SeschU.lkWfehlUgen>! Achtung!Mnzen«Wh
Hmetterlingsaininlung

ausländischen

Schristl.Arbeiten
übern, alt . Herr . Näb.
tm Taabl .Äe rlag . Cp

Lin Acker Klee
oder Grasnutzung Schier--
steiner Straße od. West-
babnhof zu pachten ge¬
sucht. event. gegen Milch.
Oft, u. K. 882 T .-Berl.

«mW |

Mainz
Kaiser-Friedrichstr. 25.
Vorbild, z. Verbands-
examen (früh. Ein-
jähr.), z. Obersekunda,
Prima u. Abitur ; auch
f. Damen u. Volks¬
schüler. Beste Erfolge,
große Zeitersparnis.
Eintritt jederzeit.
Bericht frei. Sprech¬
zeit : D. v. Isenburg¬
straße 18 V,o, 1 St.,
127 ,- 27 . , 6 - 77,.
Fernspr. 3173. F157

Wissenschaft!.
Lehrerin

beste Referenzen , erteilt
2 " !^ " Deutsch (Gram-
matik . Konvers.. Literat ..
Aufsatz). Franz , u. Engl.
Oiiert . u. H. 862 an den
Tagbl .-Verlag.

Franz, u. engl.
Ansängerkursus
beginnt in den Abend¬
stunden. Erprobte Metb ..
ichnelliörd. Monatsvreis
5000 Mark . Offerten unt.
M 862 an den Taabl .-N

Geb. junge Dame
Französtn . erteilt Unter¬
richt und Konveriation

IL_g . 858 To.cbl .-N.
sollen Sie gut u. schnell

lernen ? Jung , spanischer
Herr erteilt Unterricht.
Sprechstunden 1—4  llbr

. Zabal,
Rudesbetmer Str . 18. 3.

Güter,
Postpakete

werden in
Frankfurt abgeholt.

Auch Fuhren , and. Rich¬
tung w. prompt gefahren.

Karl Wagenbach.
Nettelbeckstr. 16. 2. Soi P.
Annahme : Friseur Jung.

Lsmarckrina 37.

mit in
Eroten.

ige pot
w. gebild. symv. Fräul ..
mrt Herrn rn sich. Postt ..
ntcht unter 38 Jahren.
Komplett einaericht . 5-
Zlm.-Wohn. vorb .. n.
unvermögend. Oiiert . u.
F . 868 Tagbl .-Verlaa.

Dame
30 I .. mit eig. Heim u.
Vermögen , wünscht zwecks
-,'etrat die Bekanntschaft
eines ideal , gesinnt. Herrn
(akadem. gebild. Kauim.
bevorzugt ). Tücht. Herrn
ist bei gegen?. Zuneigung

Einheirat
geboten. Ges. Offerten u." 865 an den Taabl .-Bl.

lSODssützM
, Witwe mit Geschäft w.
dre Bekanntschaft eines
Herrn (nicht unter 45 I)

zwecks Heirat.
| Kapital erwünscht. Off.
U S 858 Tagbl .-Nerlaa

Suche
mit einfach, bäusl . Dame,
aus nur bester Fam .. der
auch die Kel. fehlt , zw.
Ehe bekannt su werden.
Ich bin 41 I .. selbständ.
Kaufmann , vermög .. und
habe ein 13j. Mädchen.
Damen , die ftir die Zeit-
verhältn , Verständnis h..
werden um Vertrauens «.
Zuschr. u. S . 866 an den
Tagblatt -Berlaa gebeten.
Anonum völlig zwecklos.

Eroten , gegen
RlefWMl ! ' 6WM !Mg
zu vertauschen, auch lause
Briefmarken - Sammlung.

I Johann Pieters.
Walramstraße 13. P . r.

Gegen eine f. neue stlb.

Hüte
werden schicku preiswert
umgearbeitet.

Frau M. Bitz.
, bei Beckbans.

Friedrichstraße 15. 1. An-
Lu tt eifen mittaas 2—5.
Schicke Sttlkleider

Jackenkleider. Umarbeit.
werden tadellos anoeiert.
Off, u. ll . 85, Taahl .-N
KeidW Lampenschllmö
werden schnell und billigangeiertigt.

Wolisbol.
_Nomerberg 12. 3

ökllMlieii

wird ein gutes

mit Freilaui gei. Näb.
, Dotzheim.

L-chieersteiner Str . 17. 21.
Wer tauscht

IHerrenrad (auch Damen -)
oder Reiiekoiker gegen
Kohlen ? Offerten unter
B . 867 an den Taabl .-N.

Wer tauscht
Leichtmotorrad

gegen Anfertigung von 2
kompletten Maßanzügen?
Off , u. L. 863 Taabl .-N.

Wer taufet üofii
gegen 1 2rädr . Wagei

40 Jahre , ohne Anhang,
vornehme stattliche Er¬
scheinung. wünscht, da
hier ftemd . auf diesem
Wege dre Bekanntschaft
eines gutsttuierten älter.
Herrn

zwecks Heirat
Offerten unter O. 859 an
den Taahl .-Verlaa.

Witwer
Mitte 40. 3 Kinder über
14 I .. w. mit Fräul . cd.
Witwe , tücht. Hausfrau
u. g. Vers ., .ohne Kinder,
am l. Schneiderin , zwecks
Heirat bekannt zu werd.
Offerten unter I . 863 an
den Tasbl .-Berlaa

Sonntag , den 27. Mai.
Evangelische Kirchr.

Marktlirche . 8.30 llbr:
Frübgottesdienst . Pfr.
Schußler. 10 llbr : Pfr.
Rumpf.

Bergkirche. 10 llbr : Pfr.
Volz. 11.30 llbr : Kinder-
gottesdienft . Taufen u.
Trauungen : Pfr . Grein.
Beerdigungen : Pfarrer
Dicht.

Ringkirche. 10 llbr : Pfr.
v . Schlosser. — Porm.
11.30 llhr : Kindergottes¬
dienst. Pfr . D. Schlosser.
5 Uhr : Silfspr . Jung.

Lutberkirche. 10 Uhr Kon-
ststoral - Rat Kortbeuer.
(Abendmahl .) — Norm.
11.30 Uhr : Kindergottes,
dienst. Pfr . Hofmann.
2 llhr : Taubstummen-
Gottesdienst . Pfarrer
Walter . Breckenheim. —
5 Uhr : Pfr . Hofmamt.
Dienstag , abends 8.30
Uhr : Bibelstunde . Pir.
loofmann.

Paulinenstift . Sonntag,
vorm. 10 Uhr : Hilfs-
vrediger Jung . Vorm.
11.30 llhr : Kindergottes¬
dienst.

Eo. Vereinshaus , Platter
Str . 2. Sonntag . 11.30
Uhr : Kindergottesdienst.
Vir . Schüßlcr. Abends
8.30 Uhr : Vibelstunde.
Miff.-Jnfp . Held. Mitt-
woch. nachm. 5 Uhr:
Bibelstunde. Vir . Held.

Katholische Kirche.
Fest der allerbeiligsten

Dreifaltigkeit.
Bonifatiuskirche . Heilige
Messen 6. 6.45 u. 12 Ubr
Amt 7.30 Ubr . Kinder-
»ottesdienft 8.30 Ubr.
Sockamt 10.30 Ubr . —
Nachmittags 2.30 Uhr:
Ebristenlebre . Nachm.
5 llhr : Ebriftl . Mütter-
Nerein . Abends 8 Uhr:
Mai -Andacht. Wochen¬
tags stnd dre hl . Messen
615 . 7.10 u. g Wr . —
Am Donnerstag feiern
wir das Fronleichnams¬
fest. Seil . Messen: 5.30.
6. 6.45. 7.15 U. 11.80 u.
12 Uhr. Um 8 Uhr:
Hochamt: nach demselben
findet die Prozession in
berkonunl. Weise statt.
Nachm. 2.30 Uhr sakra-
mentalische Andacht. —
Abends 8 Uhr : Mai¬
andacht. — Freitag , den
1. Juni , von morgens
6.15 llhr : Anbetung des
allerbeiligsten Altar --

evgl., wünscht mit einem
tüchtigen, strebs. Kauf¬
mann oder Beamten

tn

Molillfuiin
bat laufend zu vergebenMrsett-HllüS Michel

Blei chstraße 21. 1.
Schönheits -Pflege

S . Fe,bl.
Ellenbogengaiie 9. L St.

Ztr . Tragkra,. ,.
ll . 863 Taabl .-Bl.

in Briefwechsel zu treten.
Herren mit wahrhaft edl.
Charakter und Herzens¬
bildung . wollen sich meid.
Event . Einheirat in gut-
aeb. Fabrikbetrieb . Off.
unter O. 885 an den
Taabl .-Berlag.

6flbamerlfaner
der durch mebrmonatl.
Aufenthalt hier die Vor¬
züge eines deutsch. Haus-
balts kennen gel. bat
wünscht geh. jg. Dam«
zw. 22 u. 35 Jahren

zwecks Heftat
kennen zu lern . Es wird
auf gediegene Bildung u.

Iunbeicholt. Lebenslauf be-

Ssonders Gewicht gelegt,ermogen Rebens. i" '
uschrrften mit Lichte,

u. D. 863 Tagbl .-Berla ^.Drskr . u. umgeh. RüL
iendung des Lichtbildes
zugestch. Anonym zweckst

Süijp Sck Dame

Witwer
Ans. 50er I .. 2 erwachsene
sobne , Lebensstellung , w.
nch. mit einer Frau oder
Fraul .. nicht unter 40 I ..
zu verbeiraten . Offerten

mit iebr guten Vlatten,
gegen ein gutes Serren-

^(vahrrnb„ zu vertauschen.
Lnm n. G. 868 Taanl .-N,

Adoption.
^iäbr . Knabe, bester Ab-iffaimnung. geg. einmalig«
Abfindung als Eigen ab-
zugeben. Off. u. H. 868
an den Tagbl .-Verlag.

Anfang 40er Jabre
iua . Erschein.,tüchtig, häuslich

katb..
geichafts-

unter E. »»»
Taabl .-Berlaa. an den

stickein.,
. . . häuslich erzogen.
kuckt auf d. Wege die Be¬
kanntschaft e. charakterv
Herrn , in guten Verhält¬
nissen. zwecks Heirat.
Witwer nicht ausaeschlolf
Verschwiegenheit Ebrens
Gef. Offerten u . F . 864
an den Taabl .-Berlaa.

Ein Arbeiter
von 60 I ., mit 2 Söhnen
von 11 u. 17 Jahr ., sucht
eine Frau , nickt u. 50 I ..
. zwecks Heirat i
kennen zu lernen . Off. u.
L,AD _si^ den̂ Tasbl,M
Pstngsten 1823
Bitte Brief abbolen.

Sakramentes . Abends
6 Schluß - Andacht mit
Umgartg. — Samstag,
abends 8 Ubr : Andacht.
Berchtgelegenbeit : Sonn¬
tag und Donnerstag,
morgens von 6 Ubr an.
Mittwoch und Samstag,
nachm. 3.30 bis 7 und
nach 8 Ubr. Donnerstag,
abends 6—7 und nach
8 Uhr.

Maria -Hilfkirche. Heilige
Messen um 6 u. 7*4 Uhr.
Kindesgottesdienst 8.45.
Hockamt 10  Uhr . Nackm.
2.15 Uhr Andacht von
den drei göttl Tugend ..
ahds 8 Uhr Maiandackt.
Wochentags h. Messen
6.30 und 9 Ubr . vom
Dienstag ab um 6.30 u.
7U0 Ubr. Montag und
Mittwoch abends 8 Uhr
Mmandacht . Am Fron¬
leichnamsfest sind die hl.
Meffrn um 6. 8 u. 11.30
Uhr. Hochamt zugleich
al ? Kindergottcsdienst
um 7 Uhr Gegen 9 Uhr
Beteiligung an der von
St . Bonffatius ausgeh.
Prozession. Rachm. 2.15:
Andacht und Prozession
rn der Pfarrkirche . Am
Freitag u. Samstag ist
um 7 Uhr Amt m. Scg ..
abends 8 Ubr iakramt
Andacht. Beickgelegenb
Sonntag u. Donnerstag
mors , von 6 Ubr an.
Mittwoch von 5—7 und
nach 8 Ubr. Samstag r>
4—7 u. nach 8 Uhr

Altkatbolifche Gemeinde,
Frledenskirck«. Sckwal-
bacher Straße . Sonntag
vorm, 10 Uhr : Amt mit
Predigt . Pfarrer Eder.

Christliche Gemeinschaft.
Aula der böb, Tochter-
Schule am Schkoßplatz.
Eing . Möblgasse. Jeden
Sonntag abds . 8.30 Ubr:
Evangelffation . Jeden
Mittwoch abds. 8 30 Ubr
Vibelstunde.

Reuapottolische Gemeinde.
Oranienftr . 54. Sonntag,
nachm. 3.30 Ubr : Hauvt-
gottesdlenft . Donners-

vorm 9LY Ubr:Gottesdienst



Rr . 121. Seite 18.

Bekanntmachung.
Vom 1. Juni 1923 ab ist das Finanzamt bis

aus Weiteres nur noch Dienstags und Freitags vor¬
mittags von 8—12 Ubr für das Publikum geöffnet-

Die Finanzkasfe bleibt vom gleichen Tage ab
bis auf Weiteres jeden Samstag für den Vubli-

tMUSn - « .E » . » Urtrt « .™ 0

Verdingung.
Die inneren Vervubarbeiten chiir de» Mädchen-

icbulneubau in ..Sckieriteinerlach ' wN-'n vergeben
werden . Unterlagen können bei uns iu : MV Mark
bezogen werden. Angchotseroimung am Dienstag
den 12. Junt 1923. vormittags .9 Ubr .^ 331Städti 'ches Sockbanamt.

Öffentliche Verdingung
der Sckreinerarbeiten für den Neubau von zwei
Unteroffiriers -Wobnbauten in Dotzheim. .

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können
bei der Bauleitung des Reichsvermoaensamtes m
Dotzheim. Römergaye 16. erugeieben. die An-
gckwtsunterlasen . solange Vorrat , für -000 Mark
^ ^ rüiAiung" 'der Angebote am Dienstag , den
5. Juni 1923. vormittags 10 Ubr. im Geschäfts¬
zimmer der Bauleitung in Dotzheim. Romersalie 16.

Wiesbaden . den 21. Mai 1923. ^ 153
Re rchsoermogen^amt.

Preise für marken
freies (Brot ) Gebäck

ab Montag , den 28. Mai 1923: F3f“
Wasserwerk nnd Brötchen . . . MI . 150.—
Markenfreies Brot (1200 gr ) . . „ 3000.—

Bäcker»Innung Wiesbaden.
Bereinigte Brotfabriken.

Mmeiii'NsleWM!!
zu Sockbeim am Main

Montaa . 4. Juni , mittags \ wi Ubr . bringt der
Winzerverein E. G.

gegründet 1900 zu Sockbeim am Main
in der Bure ..Ebrentels-

ZS SMM MN Mir

Sockbeim. Naturreinbelt wird garantiert.
Allgemeine Drobetage am 1. Juni und

vor der Versteigerung von 9—12 Ubr un
Winzerbaus . Mainzer Straße 3.

Mobiliar -W
Versteigerung

AM Mliskllg. Oen 29. M 1923
vormittags 9Yi Ubr beginnend, versteigere ick zufolge
Auftrags in meinem Versteiaerungslokale

22 Neugasse 22
nachverzeicknete sehr gut erhaltene Gegenstände:

1- u. 2tür . Kleiderickränke. vol- und lack. Kom¬
moden. ovale u . viereckige Tücke. Nnlkont ' sche und
Stühle . Robr - u , Scknukelstuble. Nackttlscke ein
Eisschrank. Betten mit Matratzen . . Metallkinder-
betten . Sofas . Tbaiselongues . Vogelkäfig mit
Ständer . Staffeleien . Säul "n mit Figuren , eine
Nußb .-Bcelustrade. 1 Rollschutzwand Kovrervressen.
1 Tafel -. 1 Kartoiielwage Baneelbretter Neise-
kosfer. 1 Kasperltheater , 1 emmll Gasherd Mit
Backofen. Svieael . eine Vartie Bilder unter Glas.
1 Marmor -Sckreibzeug. 1 Partie Klaoierneten
(Meisterwerke ).' kehr gut erbaltene Serrenamüge.
Damenkleider . Herren - u. Dameufchuhe. Aufftell-
uud Sausbaltunasgegenstände . eme alte Violine
118. Jahrhundert ). 1 Registriert «»- für sechs Be¬
dienungen lelektr.). sowie eine Variie Gebrauchs¬
gegenstände oller Art und viele hier Nickt auf¬
geführte Sachen

öffentlich freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Friedrich Krämer
Auktionator und Tarator.

Ekschäftslokal ' 22 Neugasse 22. Televbon 3670.
NB Versteigerungen von Nachlässen, ganzen

Wohnungseinrichtungen und einzelnen Stücken
werden unter den günstigsten Bedingungen jederzeit
evtgegengenommen . D. O.

M unü Wie
werden sauber geflockten.

MlstKwmeil
aller Art emviieblt F204
Blindenanstalt

Backmanerstrabe 11.
Fernsprecher 6036.

Haturwein-Versteigerung
in R in gen a. Rh.ein.

Am Samstag , den 16. Juni 1022,
mittags 12 Uhr , im „Mainrer Hof “ ,
Bingen a . Rhein , versteigert die

Julius Espensdiied'sdieIDeinnutsoennaltung
ln Binnen a . Rhein

ca 60 Huirmern UZOir, 21m«nd 22er Weise
sowie I9l7tr, letzter«fFlasthea,«

(Naturreine Weißweine, nur eig. Wachstum)
aus den besten Lagen von Bingen , Büdes¬
heim , Kempten , Dorsheim und Muns^ r mit
hochfeinen Auslesen und hervorragenden

^P'Probetage für die Herren Wein-
kommissionäre am Freitag , den 1. Jun,
und Mittwoch , den 6. Juni . M ,

Allgemeine Probetage am Montag,
den 11 Juni , und am Versteigewungstage.
_ In der Villa Eden . - Eine Versendung
von Proben findet nicht statt . .
Größtes Weingut am Rhein in Privatbesitz.̂

Uberleöungen , Abfchriften
in allen Sprachen

41Berlitz-Schule
Rheinstrasse 32,.
n

Der dringenden Nachfrage der Raucher ^ent¬
sprechend , haben wir außer unseren e i■
Marken mit Hohlmundsiark »Mokka ,
„Petersburg “ , Moskau“ usw^ aJ hHi .k
wertige Zigarette ohne Mundstück nach
russischer Art und Geschmack auf den Markt

gebracht.
Maikapar

Russische Oualitätszigarette . *

Christine

Franger-Litter
Covercoat - Gabardine

Hosenflanelle
Drape - Kammgarne

Melton -Cheviot
Marengo - Homespun

Manchester.
Ootiheimer Straße 25

Eingang Hellmundstr.

Feinen

?ritat-
JWittags-n.
«Ibendtiseh

sowie Speisen nach der Karte empfiehlt

JlSax Christians,

Mobiimr-

Becheigermg
Mittwoch, den 38 . Mm,

vormittags 9)4 Uhr . durchgehend ohne Pause.
versteigere ick zufolge Auftrags in meinem Ber-
fteigerungslokale

HeidelbergerfaBgasse Iß1/™
Telephon 1204

Fahr.f.Seid.-Lampenschirme

Immer 1 mehr Freunde
erwirbt sich das

Harmoniumd.schönste«.vollkommenste
Hausinstrument.

Auch von jedermann ohne
musik .Vor- u .Notenkennt-
nis sof. 4stim. spielbar.
Jllust . Katal . ums . F47

Aloys Maier , Fulda
gegr. 1846.

1 Wir empfehlen:
Bernstrin -Futzbodsn-

Glanzlacke
in 7 Tönen, das Beste
vom Besten! — Fnh-
bodenölsarben zum
Vorstreichen, streich¬
fertige Oelfarben in
in allen Tönen, RLrigs
Oellackfarben , altbe¬
währte Qualität , für

Außenanstriche,
Ia Bohnerwachs

(superfein), weißu. gelb,
in führender Qualität,
E artenmöbel -Lacke

in allen Farben , Leinöl,
Bleiweih , Eittative,
Ia staubbindendes Futz-
bodenöl , goldgelb, ge¬
ruchlos, sämtl. Erd- u.
chem. Färb , zu billigsten

Fabrikpreisen.
iuq.  n &Eo.

Lackfarbenu. Kittfabrik.
Berkaufsst. Marktfir. 6

(gegr. 1895). 307

Wanzen nebft tut
vertilgen Sie gründlichst

mit

MW U. AM »!.
Ausgewogen

und in Flaschen in der

9Set!ut<Sro9eite,
Friedrichstratze 9,

Ecke De LasvLestratze.

Damen - und Klnderkleid
werden billig anaeiertigt

Schmitt.
Schachtstrabe 3. Parterre.

nachverzeicknete gebrauchte
guterhaltene

Mobiliaraeaenitände:

1 Schlafzimmer - Einrichtung
bestehend aus : 2 Betten , 2tür . Earderobeschrank.
Waschkommode mit Svieoelaufsatz . 2 Nachttischen.
2 Stühlen : ,
1 mod. weiße Küchen-Emrrcht.
bestehend aus : Küchensmrank mit Aufsatz. 1 An¬
richte mit Aussatz. 1 Tistb. ? Stühlen.
1 Küchen-Einrichlung
bestehend aus : Küchenschrank,, mit Aufsatz. An¬
richte mit Anssatz. Tisch. 2 Stühlen:

1 Tafel -Klavier
(Fabrikat Sckiedmeyer). sehr gutes Instrument:

1 sehr guter Smyrna -Teppich
(3X4 ): diverse andere Tevviche:

1 prachtvolles Nutzb.-Büffet,
Nutzb.-Vertiko , Eich.-Bücher-
fchrank, Eichen - Diplomaten-
Schreibtifch
eich Diplomatenschreibtisch mit RMoerschlub.
Sckreibsessel. 2 .Waschkommoden mit weißem
Marmor und Sviegelaukiatz . Nachttische. 1- und
2tür . Kleiderschränke. Kommoden, Konsolen,
ovale u. viereckige Tische. Nlvv - und Bauern-
tische. Stühle , div . Svieael . Eckschrank. Kleider-
und Schirmständer , ivani,cke Wand , lack Schreib¬
tisch. 16 nu'nb. u. lackierte Betten . Metallbetten,
einzelne Robbaar -. Woll - und Seegrasmatratzen.
Federbetten , sehr gutes Plüschsoia. div. andere
Sofas . 2 Chaiselongues . Korbcmrmtur (Tisch mü>
2 Sessel). Kinderwagen . Klavvwaa .. Oelgemalde
und andere Bilder Niov - u . Auiitellgegenstande.
Majolika - Blumentöpfe . Fernglas . Perlmutt-
Qvernalas . verkilb. Weinküb.rcr. verfild u and.
Bestecke, sehr selnes . Svei,e >erm :e (70 Teile).
Kristall -Aussätze u. Ela er. Vluichvortie.ren, Vor¬
hänge . Tischdecken. Servietten . Bettdecken. Serren-
ubren . Reiseuhr . elektr Arbeitslamv ^ 2 Kovier-, prellen . Stebsckreibvalt . 3 Arbeltstilcke (85X250.
80X230 u. 90X150 ). Regale . Schulerlchreibvult.
2 sausbaltunssleitern.

3 sehr gute EisschrSnke
2 sehr gute Gasherde
Küchenschrank< Küchentiscke und Stühle ellerner
Weinschrank. Fliegensckrank . Ablaufbrett . Fleisch-.
Dc-bnen- u. Reibmaschinen , große Zlnkwaschbutte,
Waschtovi. 4 Wäickevsüble

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung in den Eeschästsstunden.

Georg Jäger
Taxator,

beeidigt mdW« oKfUto Aitimivl.
Wellritzftratze 22.

Gegr. 1897 . Telephon 2448.
im Aufträge verkaufe:

M 3-IliMvl
Eine Limousine*

Karl Eickelmann len.
Doizhelmer Str . 68 . Tel - 4141.

(
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Allen unseren Verwandten , Freunden
und Bekannten sagen wir hiermit

herzlichen Dank
für die überaus zahlreichen Geschenke
und Aufmerksamkeiten anläßlich unserer
Vermählung.

Georg Müller und Frau
Luise,  geb . Schnell.

Ohr« am 24. Mal stattgefundene

Oermählung
geben bekannt

Sdmund Schmitz u. F̂rau
Botte , geb . Qöring.

IDiesbaden , TWolfsallee 11.

Start Karten.

Walther Steinmann
Lilli Steinmann

geb . Göflerf
Vermählte.

Wiesbaden , Seerobensür . L,
den 27.  Mai 102 .3.

Sie ahnen nicht. Melcher Wert
in Ihren alten unmodernen Damenhüten steckt,
wenn Sie dieselben bei mir umarbeiten u. modernisieren
lassen: auch Färben . Reinigen . Aufpressen und Umnähen

der Form wird übernommen.
@SBT  Vorläufig noch alte Preise , schnelle Lieferung. IM

Almay Roberts, Putz-Atelier, "ggS .”1

Wir trugen heute meinen lieben Mann , unseren guten
Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager und
Onkel

Herrn Eduard Weimar.
zur letzten Ruhe und bitten um stille Teilnahme.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen.

Frau Julie Weimar, geb. Deutsch.
Wiesbaden,  den 26. Mai 1923.

Sedanplatz 9.

Willy Bullmann
Susanne Bullmann

geb. Reiser
vermählte.

Blücherstraße 16.

Wiesbaden , 26. Mai 1923.

z. Zt. Ilbesheim
b. Landau (Pfalz)

Statt Karten.

RICHARD HEES
MARIA HEES

geb. Pincke
Vermählte.

Wiesbaden Qr. Bnrgstr . 16
26. Mai 1923.

Garl Otto Reuter
Tretet Reuter

geb . IDerner

öermählte.
lOiesbadM . den 26.  Mai 1923.

Jakob Schraub
Minni Schraub

geb. Donnecker
Vermählte.

Wiesbaden , den 26. Mai 1923.

Statt besonderer Anzeige.
Heute nacht entschlief plötzlich infolge Herzschlags mein

einziger lieber Sohn

im 19. Lebensjahr.
Georg
Im Namen der Hinterbliebenen:

Hella Vroemser, geb. Engel.
iiesbaden,  den 25. Mai 1923.

Von Kondolenzbesuchen bitte ich abzusehen.
Feuerbestattung : Mainz , Montag nachmittag , 4 Uhr.

Todes-Anzeige.
Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen
hat , meine liebe gute unvergeßliche Frau, , unsre liebe
Schwiegertochter , Schwester, Schwägerin und Tante

MUSstellUNg -er

»Hraböenkmal u.
Zrieühofs- Nm >st
1 Wiesbaden"|

tbiesdabea » Ui»oi« flraß» 3
Zeaakfurt a. M. Leipzig

Jteicrrsltrafte 1 Schtoßgaffe 11

Wiesbaden , Nicolasstr. 3
»et freiem Eintritt geöffnet von 4- 1, 3- 6 Uhr

geb. Kosak
am Samstag früh , 8 % Uhr , nach langem schweren, mit
größter Geduld ertragenen Leiden im blühenden Alter von
25 Jahren zu sich zu nehmen.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Joseph Reininger
nebst Angehörigen.

Mauritiusstraße 12, 1 r.

Die Beerdigung findet am Dienstag nachmittag, um
3 Uhr, vom Portale des Südfriedhofes aus statt.

HeuP vormittag verschied nach längerem Leiden, jedoch
k unerwartet , mein lieber Mann , meines Sohnes treusorgender

Vater

Herr Christian Horcher.
In tiefer Trauer:

FrauL. Horcher, geb. Wehnert und Sohn.
Schier st ein,  den 25. Mai 1923.

Die Beerdigung findet Montag nachmittag, 4 Uhr, vom
Gasthaus „Zum grünen Baum " aus statt.

Von Beileidsbesuchen wird gebeten abzusehen.

Trauer-Meldungen in
Brief- und Kartenform,
Besuchs- und Dank¬
karten mit Trauerrand,
Nachrufe und Grab¬
reden, Gedenkblätter,
Kranzschleifendrucfee

L.Sdiellenberg’sdie
Buchdrucfeerei

Wiesbaden ,Taeblatthaus

Sterbefiille.
Am 24. Mai : Kind

Gertruds Struck. 3 3.
Reichsbank - Obergeld-
,übler Reinbold Schmidt.
68 I . Buckbindermeüter
Eduard Weimer . 58. I.
Altbändl . Sirick. Serewkr.
74 3 . 25. Mm : Maria
Dreßler . geb. Helmoldt.
62 I . Dachdecker-Gehilfe
Phil . Eiebenbaar , 56 3.

Gottes unerforschlichem Ratschlüsse hat
es gefallen, heute unser unvergeßliches Kmd

Trudchen
nach 2tägigem Krankenlager im Alter von
4 Jahren zu sich zu nehmen.

In tiefer Trauer:
Carl Struck,
Gertrud« Struck, geb. Hemmer,
Thekla Struck,
Carl Struck,
Famltte Ferd. Struck,
Thekla Hemmer, Wwe.

Wiesbaden, den 24. Mai 1923.
Michelsberg 15.

Von Trauerbesuchen bitten wir höfl. Ab-
stand nehmen zn wollen.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Heimgange unserer teueren
Entschlafenen sagen nur allen Verwandten,
Freunden und Bekannten innigen Dank.
Besonderen Dank allen denjenigen, welche
während der Krankheit mit so großer Liebe
der Entschlafenen gedient haben.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Peter Reifenberger.
Wiesbaden, den 24. Mai 1923.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme und Blumenspenden bei dem
uns so schwer betroffenen Verluste
unserer lieben Mama sage ich allen
herzinnigsten Dank.

Der tieftrauernde Gatte:
Ml » Ml»ell Siemen.

Sonnenberg,  Bierstadter Str . 35.

Der Valutaprolet.
XV.

(Heimfahrt l) (Schluß /)
Piedecubiste betritt ein Abteil erster Klasse des

Schnellzuges nach seiner Heimat Antwerpen und zugleich
den Fuß eines weiblichen Mitgliedes der ebenso eleganten
wie verdächtigen internationalen Reisegesellschaft. Der
dabei befindliche Kavalier, der sich als Marquis de Voleur
vorstellt, ist zuerit sehr indigniert, da er nicht nur selbst
Hühneraugen an den Füßen, sondern auch ein mitfühlen¬
des Herz im Busen trägt , und überhaupt - . Be¬
sonders als Piedecubiste die Aufforderung ablehnt, ein
Spielchen mitzumachen, weil sein Kassenbestand sehr
zusammengeschftmpft ist, stößt er gereizte Worte aus.
Piedecubiste bittet ihn, sich zu beruhigen, und die Bitte
hat Erfolg, als er ihm verrät, daß das millionenfach be¬
währte und ärztlich empfohlene Kuhirol ihn binnen
wenigen Tagen von seinen Hühneraugen schmerzlos und
sicher erlösen wird. Das Kukirol-Fußbad aber ist be¬
sonders vor langen Eisenbahnfahrten zu empfehlen, es
hält die Füße immer warm und trocken, verhütet aber
zugleich das lästige Brennen, sowie Fußschweiß und
Wundlaufen. Außerdem stärkt es Nerven und Sehnen.
Für Menschen, welche viel gehen und stehen, ist es eine
wahre Wohltat Man bekommt beide Präparate in allen
größeren Apotheken und besseren Drogerien. Hergestellt
werden sie in der

Kukirol-Fabrik Groß-Salze bei Magdeburg.
Der „Valutaprolet Piedecubiste“ nimmt hiermit Ab¬

schied von den verehrten Lesern, um in Antwerpen
wieder seinem Berufe als Stiefelputzer nachzugehen.
Für das große Interesse, welches dem „Valutaproleten“
und gleichzeitig unseren weltbekanntenKukirolfabrikaten
entgegengebracht wurde, sprechen wir hiermit unseren
verbindlichsten Dank ans, Kukirol-Fabrik Kurt Krisp.
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in Form und Qualität
MatratzenGröBte Auswahl in

rund vorgebaut allerneuesteM
Diwans ^ nur gut. A

■"SSS - *Ät
WeiSlack. Schränke Apart

Waschkommoden, Betten«„„j- p, :,.
sehr preiswert. opSBMiil

der Reellität dieses Angebots.

nur in eigenen Werkstätten
.DgiigH  angefertigt, bei Verwendung
srbetten gec bester stelleu. FQliung.
kbßtteR Roßhaarmatratzen
i- cpn KapokmatratzenISacll Wollmatratzew
federn . Seegrasmatratzen.
Eine Besichtigung überzeugt von

RAUER WellritzstraBe 51
Möbel - u . Bellen - Spezlalhaii®

Regelmäßiger Passagierverkehr
mittelst Doppelschrauben- und

Dreischraubendampfer
lOOOO 5000 2500

Von AMSTERDAM nach Die Lotterie -Einnehmer.

bietet mit ihren modernen u. schnellgehenden
Doppelschraubendampfern eine angenehmeUeberfahrt F98

PERNftMBlKO-Bftttm-RIO DE JANEIRO
5ANTO3-M0NTEUIDEO-DUENOS-AIRES

v.nKristiania.achNew-York
Nächste Abfahrten:

Bergensfjord . «*•

Stavangerfjord . 29 . Je.™
Nähere Auskunft sowie Platzbelegung durch

Amtliches Reisebüro für Herwegen

Nächste Abfahrten:
p . „ZEELANDIA “ 30 . Mai
P. „ELANDRIA“ 27 . Juni

General- Agentur:

MERTZ- PftSSAGE:, WIE5PADEM
iDilhelmstraße20.

Telegraph: Mertzpassage . Telephon 6035

„Mancbtffia“ . Sonnabend , 9. Juni
„Finland“ . . . Sonnabend, 16. Juni
„Mongolia“ . . Dienstag , 26. Juni
„Minnekahda“ Sonnabend , 30. Juni
„Kroonland“
„Manchuria“
„Finland“ .

Sonnabend, 7. Juli
Sonnabend , 14. Juli
Sonnabend , 21. Juli

Frachtdamgsfer nach:
New York — Boston

Philadelphia — Baltimore
Norfolk — Australien.

Auskunft erteilen:
American Liit, Hamburg, Alsterdamm 39,

oder

Born&Schottenfels,
Hotel Nassauer Hof, Wiesbaden.

Berlin W . 8 , Unter den timten 32,
sowie die meisten privaten Reisebüros Deutschlands.

sowie alle techn. Fette , prima Qualität,
liefert zum billigsten Tagespreis

saErfkaflan a Gtepaiwui>sinnlicher Ereateieüe tu cOm  KSuIIfci&n
fauch ausländischen} cnPUaMto«

MaWMid * Arbeitnnx  hoibreneabiuk
GESELLSCHAFT MIT BESCHRANKTER HAFTUNO
etzu aeoi u65ca pjjSSKLlMIRF

Abt. Oele u . Fette,
Büro : AlwineastraBe 5.Wie rette ich mein Geld

!«M . »n " " r« , M,a « .bR »« vsrgunrtigrterunll lrrr jtiuwimiw» 7Vif£
fuv. d. Serie« Svindler. Breslau 1. Schl»!

nie KSnftgL Englische Postdampler - Llnle
1839 . _ - -
Passagier- und Frachfdampferdiensf

La.-Sckwalba>
iMOIOREM
KRAFTANLACEH

' erholten Sie von
Nagel u.B@ck@r

Romerberg "12.'Tel.5542

Regelmäßiger beschleunigter Pest
mit dem

i . 30 . Mai, 4. Juli IIP.-D. „Ohio “ . 20.
. . . 6. Juni , II. Juli || P.-D. „Orleita“ . . . . 26 . .

Bequemste Route Hamhurg- SOUTHAMPTOS mit obigen Dampfern. Dmnen-HüteBrasilien «La Plafa Weihe und farbige Tüll-. Batist-. Seide, und Strok-
bute von 10 000 Mk. an. — Umarbeiten nack den
neuesten Modellen, bill. Berechnung. - Umvressen.
Färbe«. Langiäbrige Direktrice in ersten Frank,surter Haulern.
« Seinemann. Sedanvla« 9. 2. Ecke Weib-nburastt

von Southampton und Cherbourg
i .8 . Juni || P.-D. „Andes “ . • -
Anschlußdampfer verlassen Hamburg 2 Tage früher.

Wird Dir erhalten die
Substanz

Und Deiner Wäsche
schönsten Glanz.

Vertreter:
1. Ellridi

Bleidistraße 25.

Leder sss: Nähere Auskunft erteilen: =
iyer , G. na. b. H., Nikolasstraßs 5
Kranzplatz 5. Tel. Nr. 4945/46oder

ROYAL MAIL LINE
Hamburg , Alsterdamm 39
lendcrunqen Vorbehalten.

E. Hartmaun , Nerostratze ^42.

«
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MARKESCHUTZ

verkaufe ich noch billig!
So eit habe ich in Zeiten, in denen die Verhältnisse ähnlich lagen wie heute,
meine werte Kundschaft in verschiedenen Inseraten darauf hingewiesen, daß der

richtige Moment zum Einkauf
ihrer Herren - Garderobe

gekommen ist. Stets ist meine werte Kundschaft meiner Anregung gern im
eigenen Interesse zu ihrem Vorteil gefolgt. Auch heute muß ich ihnen wiederzurufen:

Kaufen Sie!
Es ist der richtige Moment!

Sie finden bei mir größtes Lager tadellos verarbeiteter und aus erprobt guten
Stoffen hergestellter und mit besten Zutaten versehenen

= = = == Anzüge
Sakko-Anzüge . . . von 65 OOO Mk. an

Smokings , Schlüpfer.
= = Hosen = =

Gestreifte Hosen,Manchester, Breeches-Hosen, Breeches in Stoffen,
feldgraue Hosen, Englischleder-Hosen, Schlosser- Anzüge und

Sommerjoppen.

bei Wiesbaden— in den herrlichen Waldungen des Taunus gelegen.
Das renommiertesteHotel Victoria

mit 80 Zimmern und Salons
bietet seinen Besuchern bei erstklassiger Verpflegung

und soliden Preisen sehr angenehmen Aufenthalt.
Pesislonsverembarungen

für längere Zeit. ,
Vornehmes Weinrestaurant. Weingroßhandlung.

Bankgeschäft.
Prospekte durch den Besitzer Gustav Schmidt.

Privataufo im Hotel zur Hin - und Rückfahrt bereit.

Cafe- Restaurant
in allen modernen Farben.

Schneider erhalten 10% Rabatt.
— ISämü . d . M . - ,.

Herrlichste Aussicht auf
Taunus und den Rhein.

Auf Wunsch Anzahlungen  bis 4 Wochen Frist
Auswärtige Kunden erhalten bei Vorzeigung dieses

Inserates beim Kauf die Fahrt vergütet. Damen-, Herren-
unb Bettwäsche

aller Art, Stoffe ufw.

äuW
Weiser

58 obere Webergafse 58.

Von Wiesbaden über Fasanerie % Stunden.

2 - , 3 - u . 4 - Slfzer — schnell lieferbar.
Vertr .: Ing . Pfeil , Autovertrieb,

Wiesbaden , Friedrichsfr . 4441

Echtes Brennessel -Haarwasser
von Apotheker Schwarz, München, alkoholfrei, gegen
Schuppen und Haarausfall bewährtestes Naturpräparat,
fein duftend , offen (Flasche mitbringen) % Liter
Mk. 625.—, V- Liter Mk. 1250.—, empfiehlt F 152

F. Bernstein, Drogerie, Römerberg 2.

Küchen
rn noch vorteilhaften
Preis . Gebrüder Leicher.
Oranienstrafie 8. 13t

Wieder eröffnet!

in den Nerotal - Anlagen
am Sanatorium Nerotal.

Es treffen in den nächsten Tagen ein: Englische Eierkohlen,
Schmiedekohlen , Stückkohlen , Förder - und Staubkohlen , rheinische
Rohbraunkohlen , Maintalbraunkohlen von der Grube „Franz“.

Ferner sind unterwegs:
2 Kähne Saarkohlen , 2 Kähne englische Anthrazitkohlen.
Verkauf in großen und kleinen Mengen. Für Wiederverkäufer Sonderpreise.
Vorausbestellungen bitten wir sofort in unserem Büro , Gutenbergplatz 2,
aufzugeben . Wir empfehlen den Winterbedarf jetzt schon einzudecken , da

Das Haus des guten Mittelstandes.
Bequeme Dampferverbindung

Ab Bingerbrück Postauto,
dervolle Lage. Vorzügliche Pension,
däßige Preise. Inh. : W. Kleek.

Alfred Kolb(Hunsrück ) ^w Höhenluftkurort.
Herrliche Waldlage . F190

Postauto ab Bingen 10 km.
Auskunft d . Verkehrsbüro (Rückporto erbeten ).

MKyWU

„IIHSRÜC*
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